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Da interessierte die Bohne
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Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich - Mit der Einigkeit ist
das so eine Sache - selbst, wenn
man sie im Namen trägt. Davon

weiß auch Balthasar Müller zu
berichten. Er gehörte als
Neunjähriger zwar nicht zu den
Gründungsmitgliedern des
Tambourcorps „Einigkeit“
Kommern, aber 1949 zu den
Musikern der ersten Stunde. Und
als kleiner musizierender Steppke
musste er miterleben, dass die
Einigkeit kurz nach der Gründung
auf eine harte Probe gestellt
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wurde. „Es gab irgendwann zwei
Tambourcorps in Kommern, weil
man sich zerstritten hatte“, sagt
der heute 84-Jährige.

Diese Zeiten waren schnell vorbei.
Vielleicht auch, weil die Aktiven in
der Folgezeit ganz viel Wert auf
Harmonie legten. „Wenn damals
ein neues Mitglied aufgenommen
werden sollte, ging bei der Probe
ein Sack Bohnen durch die Reihen“,
berichtet Walter Schäfer, der bereits
seit 1972 Tambourführer ist. Eine
Bohne sei schwarz gewesen, die
anderen weiß.

Jeder musste sich verdeckt eine
herausnehmen. „War die schwar-
ze Bohne am Ende noch im Sack
wurde der Kandidat aufge-
nommen“, so Schäfer weiter. Wäre
sie nicht mehr drin gewesen, dann
hatte ein Aktiver ein Veto
eingelegt. Dieses Veto hatte solch
ein Gewicht, dass die Aufnahme
verweigert wurde. „Uns war die
Harmonie in der Truppe wich-
tiger“, sagt der Tambourführer.

MV Eicks und „Von Stülp Revival“MV Eicks und „Von Stülp Revival“MV Eicks und „Von Stülp Revival“MV Eicks und „Von Stülp Revival“MV Eicks und „Von Stülp Revival“

Um Harmonie geht es auch heute
noch. Wer Montagabends ab 19
Uhr zu Besuch bei der Probe ist,
merkt, dass sich die Truppe aus
20 Musikerinnen und Musikern
sowie drei Nachwuchinstru-
mentalisten bestens versteht. Alle
freuen sich schon auf das
Jubiläumsfest, das für Samstag,
5. Oktober, geplant ist. Schließlich
probt Walter Schäfer für diesen
besonderen Anlass mit seinen
Musikern bereits Stücke ein, die
man nicht sofort mit einem
Tambourcorps in Verbindung brin-

gen würde. „Wir wollen zeigen,
dass wir nicht nur Marschmusik
können“, sagt der musikalische
Leiter mit einem Schmunzeln.

Welche Stücke das sein werden,
verrät er derweil nicht.
Spannungsaufbau nennt man so
etwas. Was das Orga-Team um
Ralf Mertens, Maike Henric-Petri
und Bianca Düren aber schon
verraten kann, ist, dass neben dem
jubilierenden Tambourcorps auch
der befreundete Musikverein
Eicks im Bürgerhaus aufspielen
wird. Mit der Band „Von Stülp
Revival“ soll das Fest schließlich
zur ungezwungenen und
fröhlichen Feier werden.

Anlass dazu gibt die Gründung vor
75 Jahren. Im Mai 1949 fanden
sich musizierende Kommerner an
der St. Severinus Kapelle ein, um
das Tambourcorps „Einigkeit“ aus
der Taufe zu heben. „Zu einer Zeit,
in der man begann, das kulturelle
Leben wieder zu pflegen“, heißt es
dazu in der Chronik zum 25-
jährigen Bestehen. Instrumente
und sonstiges Zubehör seien zum
Teil von dem bereits vor dem Krieg
bestehenden Tambourcorps über-
nommen, zum Teil aber auch von
den damaligen Mitgliedern an-
geschafft worden.

Schokolade und FahrradreifenSchokolade und FahrradreifenSchokolade und FahrradreifenSchokolade und FahrradreifenSchokolade und Fahrradreifen

„Schon tauchte eines der
schwierigsten Probleme des jungen
Vereins auf. Man fragte sich, wo
man während der Wintermonate
proben könne“, heißt es in der
Chronik weiter. Der Wirt des
Gasthofes „Zur Post“ habe sich
schließlich bereit-erklärt, die

Spielleute aufzu-nehmen. Der
Anfang war gemacht, zahlreiche
Proberäume im Ort sollten im Laufe
der 75 Jahre noch genutzt werden,
bis die Musiker heute ihr Domizil
in der Bürgerhalle gefunden haben.

Aber das Leben eines Spiel-
mannszuges besteht natürlich

nicht nur aus Proben. Im April 1950
reisten die Aktiven nach Friesheim
zu ihrem ersten Auswärtsspiel. Für
Balthasar Müller eine
wunderbare Erinne-rung. „Damals
gab es als Belohnung eine Tafel
Schokolade, etwas ganz
Besonderes“, kann sich der 84-
Jährige, der zunächst Lyra und bis

Zwar nicht mehr aktiv dabei, aber dafür immer noch mit dem Herzen: DerZwar nicht mehr aktiv dabei, aber dafür immer noch mit dem Herzen: DerZwar nicht mehr aktiv dabei, aber dafür immer noch mit dem Herzen: DerZwar nicht mehr aktiv dabei, aber dafür immer noch mit dem Herzen: DerZwar nicht mehr aktiv dabei, aber dafür immer noch mit dem Herzen: Der
heute 84-jährige Balthasar Müller gehörte zu den Musikern der erstenheute 84-jährige Balthasar Müller gehörte zu den Musikern der erstenheute 84-jährige Balthasar Müller gehörte zu den Musikern der erstenheute 84-jährige Balthasar Müller gehörte zu den Musikern der erstenheute 84-jährige Balthasar Müller gehörte zu den Musikern der ersten
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zu seiner musi-kalischen Rente
vor einigen Jahren Flöte spielte,
noch lebhaft daran erinnern. Auch
daran, dass bei solchen
musikalischen Wett-streiten so
nützliche Dinge wie Fahrradreifen
gewonnen werden konnten.

Das erste eigene Stiftungsfest des
Vereins wurde dann am 16. Juli
1950 gefeiert. „Nach dem Weckruf
hielt der damalige Kaplan Fuchs
den feierlichen Festgottesdienst.

Am Nachmittag wurden die
auswärtigen Vereine aus
Wachendorf, Stotzheim, Eiserfey,
Harzheim, Satzvey und vielen
anderen Orten erwartet. Aus
Zeitungsberichten und den
Erinnerungen alter Mitglieder
geht hervor, dass an diesem Tag
ein rauschendes Fest gefeiert
wurde. Tagessieger wurde das
Tambourkorps aus Wachendorf“,
ist dazu in der 50 Jahre alten
Chronik nachzulesen.

Disneyland und MallorcaDisneyland und MallorcaDisneyland und MallorcaDisneyland und MallorcaDisneyland und Mallorca

Nach lebhaften Jahren des
Musizierens sei es in der Zeit von
1960 bis 1965 etwas ruhiger um
das Corps geworden. „In dieser
Zeit des Wohlstandswachstums
gingen die Interessen eines jeden
einzelnen andere Wege. Das
waren wohl mit die schwersten
Jahre in der Vereinsgeschichte“,
schreibt der Chronist. Doch
danach ging es wieder bergauf.
Auch weil Gemeinschaft gelebt
wurde. In den 80er, 90er und
2000er Jahren etwa bei
Vereinsfahrten nach Paris ins
Disneyland, nach Mittenwald,
Andalusien oder nach Mallorca.

Die Chronik zum 25-jährigen
Bestehen endet derweil mit der
positiven Botschaft, dass die
Proben wieder besser, der Verein
wieder aktiver wurde: „Kurzum,
man sprach wieder vom
Tambourcorps“. Das tut man auch
heute noch, weil die Musikerinnen
und Musiker ihren wertvollen
Beitrag zum Dorfgeschehen
leisten. Mit den etwas über 20
Aktiven an Lyra, Becken, Flöte,
Trommel und Pauke werden immer

wieder Feste und Festlichkeiten
musikalisch gestaltet.

Damit das auch in Zukunft so ist,
freuen sich die Aktiven um Walter
Schäfer über die Unterstützung
aus dem Ort. So hat sich das
Vereinskartell dazu entschieden,
dass ein Teil des Erlöses der
Vatertagsfeierlichkeiten, die am
Donnerstag, 9. Mai, ab 11 Uhr auf
dem Arenbergplatz stattfinden,
der Jugendförderung des
Tambourcorps zufließen soll. Auch
über neue Mitglieder freuen sich
die Musiker immer. Interessierte
können sich an Ralf Mertens
wenden per Mail an
mertensralf@mail.de oder per
Telefon an 0152 03747311.

Das Ritual mit der schwarzen und
den weißen Bohnen gibt es derweil
nicht mehr. Auf Harmonie und gute
Stimmung untereinander legen
die Mitglieder des Tambourcorps
aber auch heute noch großen
Wert. Schließlich soll der Verein
noch lange bestehen bleiben und
dem Namen „Einigkeit“ alle Ehre
machen.
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Wahrheit in verstörenden Weltsichten
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MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Viele werden
„Chargesheimer“, den bekann-

testen Fotografen der Kölner
Nachkriegszeit, kennen. Die
schwarz-weißen Fotografien von
Carl-Heinz Hargesheimer, wie er
mit bürgerlichen Namen hieß,
sind nicht fröhlich. Sie zeigen die
schonungslose Realität im
zerstörten Köln auf. Ansehen kann
man sie sich in der Domstadt
selbst, beispielsweise im be-

rühmten „Museum Ludwig“.
Unter dem Motto „In meinen
Augen - eine malerische Interpre-
tation von Chargesheimer“ hat
sich die Gemünder Künstlerin
Mona Dia von diesen Motiven
inspirieren lassen und sie in ihrer
eigenen Art und Weise in 25
Ölgemälden neu interpretiert.
Sehen kann man diese noch bis

Ende Juni in der Mechernicher
Galerie im Rathaus.
Mit der inzwischen 40. Vernissage
im Verwaltungssitz am Bleiberg
wurde die Kunstausstellung nun
eingeweiht. Mit dabei war auch
der Journalist Stephan Lieser von
der „Rheinischen Redaktionsge-
meinschaft“ (Kölner Stadt-Anzei-
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ger und Kölnische Rundschau). Die
Band „Uli van Staa & Friends“,
bestehend aus Uli van Staa
(Piano), Lothar van Staa (Saxo-
phon) und Peter Hensen
(Schlagzeug), sorgte derweil für
musikalische Unterhaltung.

Laudatio von Katia FrankeLaudatio von Katia FrankeLaudatio von Katia FrankeLaudatio von Katia FrankeLaudatio von Katia Franke
Mona Dia selbst war an diesem
Abend leider durch eine Erkran-
kung verhindert. Ihre Zwilling-
schwester Katia Franke, eine
bekannte Radiomoderatorin bei
WDR 4, hielt die Laudatio. Mit ihr
begrüßten der Mechernicher Bür-
germeister Dr. Hans-Peter Schick
und Kurator Franz Kruse die
Gäste. Im Anschluss lud Franke
zum „Fragen stellen“ ein, was die
Besucher laut Lieser rege
annahmen.
Was schnell klar geworden sei:

Viele waren gekommen, um die meist schonungslosen Gemälde auf sichViele waren gekommen, um die meist schonungslosen Gemälde auf sichViele waren gekommen, um die meist schonungslosen Gemälde auf sichViele waren gekommen, um die meist schonungslosen Gemälde auf sichViele waren gekommen, um die meist schonungslosen Gemälde auf sich
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Mona Dias „pessimistische und
schonungslos kritische Welt-
sicht“, die sie mit dem berühmten
Fotografen teile. Lieser:
„Bezeichnend, dass Mona Dia die
Inspirationen zu den gezeigten 25
Ölgemälden gerade aus den
kontrastreichen, manchmal dra-
matischen Schwarz-Weiß-Fotos
des Kölners zieht.“ Dazu habe sie
in erster Linie blasse Töne und
Erdfarben genutzt. Für Lieser
drücke dies eine gewisse „Ästhe-
tik des scheinbar Unfertigen“ aus.
„Bemerkenswerte Künstlerin“„Bemerkenswerte Künstlerin“„Bemerkenswerte Künstlerin“„Bemerkenswerte Künstlerin“„Bemerkenswerte Künstlerin“

Körperteile werden nur ange-
deutet, Konturen nur gezeichnet,
wie in einem der gezeigten
Hauptwerke dem Bild „Junge in
der Stadt“. „Die Einsamkeit, auch
Reglosigkeit, die die Szenerie
ausstrahlt, ist für Mona Dia die
Vorlage für ihre Interpretation“,
so Lieser und ergänzt: „Diese
vielschichtige erzählende Kunst
des Bildtheaters, die auch mal
bloße Farbflecken neben Aus-
formuliertes stellt und Ebenen und
Perspektiven mischt, ist typisch
für den Stil Mona Dias. Hier wirkt
der Junge wie ein Ausgestoßener.“
Beispiele wie dieses gibt es viele
in der Ausstellung, beispielsweise
das Gemälde „Frau mit Maske“,
eine Neuinterpretation des Char-
gesheimer-Fotos eines traurigen
Harlekins aus dem Kölner Kar-
neval.
Stephan Lieser war spürbar be-
wegt und begeistert. So resü-
mierte er: „Wer sich auf die
Wahrheitssuchen Mona Dias
einlässt, wird oft fündig werden,
auch wenn es verstörende
Weltsichten sind. Er entdeckt dabei
eine bemerkenswerte Künstlerin.“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Hans-Peter Schick und der WDR4-Radiomoderatorin Katia Franke dieHans-Peter Schick und der WDR4-Radiomoderatorin Katia Franke dieHans-Peter Schick und der WDR4-Radiomoderatorin Katia Franke dieHans-Peter Schick und der WDR4-Radiomoderatorin Katia Franke dieHans-Peter Schick und der WDR4-Radiomoderatorin Katia Franke die
Gäste und beantwortete ihre Fragen. Foto: Gabriele Schumacher/Gäste und beantwortete ihre Fragen. Foto: Gabriele Schumacher/Gäste und beantwortete ihre Fragen. Foto: Gabriele Schumacher/Gäste und beantwortete ihre Fragen. Foto: Gabriele Schumacher/Gäste und beantwortete ihre Fragen. Foto: Gabriele Schumacher/
Stadtverwaltung Mechernich/pp/Agentur ProfiPressStadtverwaltung Mechernich/pp/Agentur ProfiPressStadtverwaltung Mechernich/pp/Agentur ProfiPressStadtverwaltung Mechernich/pp/Agentur ProfiPressStadtverwaltung Mechernich/pp/Agentur ProfiPress

Bekanntmachung
über die Offenlegung einer Grenzniederschrift
Kreis Euskirchen,Kreis Euskirchen,Kreis Euskirchen,Kreis Euskirchen,Kreis Euskirchen,     Abteilung Geoinformation,Abteilung Geoinformation,Abteilung Geoinformation,Abteilung Geoinformation,Abteilung Geoinformation,     VVVVVermessung und Katasterermessung und Katasterermessung und Katasterermessung und Katasterermessung und Kataster,,,,,
StremptStremptStremptStremptStrempt
Die in 53894 / Mechernich-Strempt gelegenen Grundstücke mit der
Katasterbezeichnung Gemarkung Mechernich, Flur 25, Flurstücke 6, 9,
11 sind vermessen worden.
Gemäß §§ 21(5), 13(5) VermKatG NRW erfolgt die Bekanntgabe des
Ergebnisses der Grenzermittlung und der Abmarkungen / Amtlichen
Bestätigung von Grundstücksgrenzen durch Offenlegung der

Grenzniederschrift in der Zeit vom 13.05.2024 bis 10.06.2024om 13.05.2024 bis 10.06.2024om 13.05.2024 bis 10.06.2024om 13.05.2024 bis 10.06.2024om 13.05.2024 bis 10.06.2024 beim
Bürgerservice der Abteilung Geoinformation, Vermessung und Kataster,
Raum A102, Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen, während der Servicezeiten
Montag bis Donnerstag von 08:30-15:30 Uhr und Freitag 8:30-12:30 Uhr.
Das Ergebnis der Grenzermittlung gilt gemäß § 21 Abs.5 VermKatG
NRW als anerkannt und die Grenzen sind somit gemäß § 19
Abs.1VermKatG NRW festgestellt, wenn nicht innerhalb eines Monats
nach der Offenlegung schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen

56.56.56.56.56. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 03. 03. 03. 03. 03. Mai 2024  I  Nr Mai 2024  I  Nr Mai 2024  I  Nr Mai 2024  I  Nr Mai 2024  I  Nr..... 18 /  18 /  18 /  18 /  18 / 20242024202420242024

Dia hat Fotografien von „Charges-Dia hat Fotografien von „Charges-Dia hat Fotografien von „Charges-Dia hat Fotografien von „Charges-Dia hat Fotografien von „Charges-
heimer“,  dem bekanntestenheimer“,  dem bekanntestenheimer“,  dem bekanntestenheimer“,  dem bekanntestenheimer“,  dem bekanntesten
Fotografen der Kölner Nachkriegs-Fotografen der Kölner Nachkriegs-Fotografen der Kölner Nachkriegs-Fotografen der Kölner Nachkriegs-Fotografen der Kölner Nachkriegs-
zeit, in ihrem eigenen Stil neuzeit, in ihrem eigenen Stil neuzeit, in ihrem eigenen Stil neuzeit, in ihrem eigenen Stil neuzeit, in ihrem eigenen Stil neu
interpretiert. Foto: Gabriele Schu-interpretiert. Foto: Gabriele Schu-interpretiert. Foto: Gabriele Schu-interpretiert. Foto: Gabriele Schu-interpretiert. Foto: Gabriele Schu-
macher/Stadtverwaltung Mecher-macher/Stadtverwaltung Mecher-macher/Stadtverwaltung Mecher-macher/Stadtverwaltung Mecher-macher/Stadtverwaltung Mecher-
nich/pp/Agentur ProfiPressnich/pp/Agentur ProfiPressnich/pp/Agentur ProfiPressnich/pp/Agentur ProfiPressnich/pp/Agentur ProfiPress
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unter der Anschrift: Kreis Euskirchen, der Landrat, Abt. 62 -
Geoinformation, Vermessung und Kataster, Jülicher Ring 32, 53879
Euskirchen erhoben wurden.
Gegen die Abmarkung und Amtliche Bestätigung kann innerhalb eines
Monats nach der Offenlegung Klage beim Verwaltungsgericht Aachen,
Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen erhoben werden.

Diese öffentliche Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter
https://www.mechernich.de/rathaus-politik/dienstleistungen-der-
verwaltung/oeffentliche-bekanntmachungen-und-buergerbeteiligungen
einsehbar.
Euskirchen, 16.04.2024
gez. Geißler, Kreisvermessungsamtmann

21. Sitzung des Rates der Stadt Mechernich am 7. Mai 2024
Am Dienstag, dem 7. Mai 2024Dienstag, dem 7. Mai 2024Dienstag, dem 7. Mai 2024Dienstag, dem 7. Mai 2024Dienstag, dem 7. Mai 2024, findet im Ratssaal der StadtverwaltungRatssaal der StadtverwaltungRatssaal der StadtverwaltungRatssaal der StadtverwaltungRatssaal der Stadtverwaltung
Mechernich (Raum 205, 2. OG)Mechernich (Raum 205, 2. OG)Mechernich (Raum 205, 2. OG)Mechernich (Raum 205, 2. OG)Mechernich (Raum 205, 2. OG), Bergstraße 1, 53894 MechernichBergstraße 1, 53894 MechernichBergstraße 1, 53894 MechernichBergstraße 1, 53894 MechernichBergstraße 1, 53894 Mechernich,
die 21. Sitzung des Rates der Stadt Mechernich statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
a) öffentliche Sitzunga) öffentliche Sitzunga) öffentliche Sitzunga) öffentliche Sitzunga) öffentliche Sitzung
Beginn: 17:00 UhrBeginn: 17:00 UhrBeginn: 17:00 UhrBeginn: 17:00 UhrBeginn: 17:00 Uhr
1.1.1.1.1.
Bekanntgabe der Niederschrift über die 20. Sitzung des Rates der
Stadt Mechernich am 20. Februar 2024 - öffentlicher Teil
2.2.2.2.2.
Einführung und Verpflichtung einer neuen Stadtverordneten
3.3.3.3.3.
Nachbesetzung von Ausschüssen der Stadt Mechernich
4.4.4.4.4.
Nachbesetzung von Ausschüssen der Stadt Mechernich
5.5.5.5.5.
Ersatzbestimmung für den Betriebsausschuss der Stadt Mechernich;
hier: Bestimmung einer Nachfolgerin/eines Nachfolgers als
stellvertretende/r Ausschussvorsitzende/r gemäß § 58 Abs. 5
Gemeindeordnung NRW (GO NRW)
6.6.6.6.6.
Wahl einer Ortsbürgermeisterin / eines Ortsbürgermeisters für die
Ortschaft Lessenich
7.7.7.7.7.
Beratung und Festsetzung des Stellenplanes der Stadt Mechernich für
das Haushaltsjahr 2024
8.8.8.8.8.
Beratung und Festsetzung der Haushaltssatzung der Stadt Mechernich
für das Haushaltsjahr 2024
9.9.9.9.9.
Kommunalwahl 2025;
hier: Bildung und Besetzung des Wahlausschusses gemäß den
Bestimmungen der Gemeindeordnung NRW und des Gesetzes über
die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen
10.10.10.10.10.
43. Änderung des Flächennutzungsplans „Erweiterung Sportanlage
Kommern“;
hier: a) Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen
b) Beschluss zur Änderung
11.11.11.11.11.
44. Änderung des Flächennutzungsplans „Erweiterung
Abfallwirtschaftszentrum - Kreis Euskirchen“ in Mechernich-Strempt;
hier: a) Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen
b) Beschluss zur Änderung
12.12.12.12.12.
Bebauungsplan Nr. 153 „Am Großen und Kleinen Bruch -Erweiterung-
“, in Kommern-Süd;
hier: a) Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss
13.13.13.13.13.
Bebauungsplan Nr. 158 „Im Schoß“ in Mechernich-Schützendorf;
hier: a) Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss
14.14.14.14.14.
Bebauungsplan Nr. 160 „Grüner Weg“ in Mechernich - Glehn;
hier: a) Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen

b) Satzungsbeschluss
15.15.15.15.15.
Verkauf von Baugrundstücken im Baugebiet „Am Großen und Kleinen
Bruch“ in Kommern-Süd;
hier: Eröffnung des Vergabeverfahrens
16.16.16.16.16.
Verkauf von Baugrundstücken im Baugebiet „Grüner Weg“ in
Mechernich-Glehn;
hier: Eröffnung des Vergabeverfahrens
17.17.17.17.17.
Beantragung von Fördermitteln im Rahmen des Programms
„Dorferneuerung“;
hier: Anlegung eines Mehrgenerationenplatzes in Roggendorf
18.18.18.18.18.
Benennung der Straße zur neuen Schule in Firmenich
19.19.19.19.19.
Benennung der neuen Straße zum Feuerwehrgerätehaus Kommern
20.20.20.20.20.
Einrichtung von Schulstraßen im Stadtgebiet Mechernich;
hier: Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 27. März 2024
21.21.21.21.21.
Antrag der CDU-Fraktion und der UWV-Fraktion vom 17. April 2024 -
Möglichkeit eines mundartlichen Zusatzes auf Ortsschildern
22.22.22.22.22.
Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
23.23.23.23.23.
Mitteilungen und Anfragen
b)b)b)b)b)
nichtöffentliche Sitzungnichtöffentliche Sitzungnichtöffentliche Sitzungnichtöffentliche Sitzungnichtöffentliche Sitzung
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: im  im  im  im  im Anschluss an den öffentlichen SitzungsteilAnschluss an den öffentlichen SitzungsteilAnschluss an den öffentlichen SitzungsteilAnschluss an den öffentlichen SitzungsteilAnschluss an den öffentlichen Sitzungsteil

1.1.1.1.1.
Bekanntgabe der Niederschrift über die 20. Sitzung des Rates der
Stadt Mechernich am 20. Februar 2024 - nichtöffentlicher Teil
2.2.2.2.2.
Beantragung von Fördermitteln im Rahmen des Programms
„Dorferneuerung“;
hier: Sanierung und Anbau eines ehemaligen Pfarrheimes zur
Umnutzung als Dorfgemeinschaftshaus in Harzheim
3.3.3.3.3.
Kauf eines Grundstücks inklusive Gebäude in Mechernich
4.4.4.4.4.
Kauf von Grundstücksflächen in Firmenich-Obergartzem
5.5.5.5.5.
Verkauf eines Grundstücks im Gewerbegebiet Monzenbend in
Kommern
6.6.6.6.6.
Hochwasserschutzmaßnahmen und Umgestaltung des Dorfplatzes in
Mechernich-Kallmuth;
hier: Auftragsvergabe (Kanal- und Straßenbau sowie konstruktiver
Ingenieurbau)
7.7.7.7.7.
Gebietsentwicklung Firmenich/Obergartzem - Bauphase 1 „Erschließung
Mitte“;
hier: Auftragsvergabe (Kanal- und Straßenbau, RRB mit
Regenwasserableitung) Fortsetzung auf S. 6
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8.8.8.8.8.
Erneuerung der Schaltanlage am Pumpwerk Berg;
hier: Auftragsvergabe
9.9.9.9.9.
Anbau einer Fahrzeughalle an das Feuerwehrgerätehaus Eiserfey;
hier: Vergabe der Rohbauarbeiten
10.10.10.10.10.
Gymnasium Mechernich - Sanierung Aula;
hier: Vergabe Bodenbelagsarbeiten
Vergabe Bestuhlung
11.11.11.11.11.
Errichtung eines Dorfgemeinschaftshauses in Firmenich;
hier: Vergabe der PV-Anlage
12.12.12.12.12.
Ausbau der Straße „Am Weinberg“ (K 58) in Eiserfey - Auftragsvergabe;
hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1
GO NRW
13.13.13.13.13.
Errichtung eines Dorfgemeinschaftshauses in Firmenich -

Vergabe der Außenputzarbeiten (WDVS)
Vergabe der Fliesenarbeiten
Vergabe der Parkettarbeiten
Vergabe der Innentürarbeiten;
hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1
GO NRW
14.14.14.14.14.
Stellplatzerweiterung am Friedhof Mechernich - Auftragsvergabe;
hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1
GO NRW
15.15.15.15.15.
Mitteilungen und Anfragen
Mechernich, den 23.04.2024
gez. Dr. Hans-Peter Schick
Bürgermeister
Der Inhalt der v. g. Bekanntmachung wird auch auf der Internetseite
der Stadt Mechernich https://www.mechernich.de/rathaus-und-politik/
dienstleistungen-der-verwaltung/oeffentliche-bekanntmachungen-und-
buergerbeteiligungen veröffentlicht.

Haushalt des Haushalt des Haushalt des Haushalt des Haushalt des WWWWWasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für dasasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für dasasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für dasasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für dasasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für das
Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024
Die Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsverbandes Hermesberg
hat in ihrer Sitzung vom 14.03.2024 die diesjährige Haushaltssatzung
beschlossen. Es handelt sich um einen Haushalt, der im Ergebnisplan mit
einem geringfügigen Fehlbetrag abschließt, der über die bestehende
Ausgleichsrücklage fiktiv ausgeglichen werden kann.
Im Zuge der Anzeigepflicht dieses Haushalts gegenüber der Auf-
sichtsbehörde (Kreis Euskirchen) hat der Kreis Euskirchen keine
kommunalaufsichtlichen Bedenken gegen die diesjährige Haushalts-
satzung erhoben.

HaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzung
des des des des des WWWWWasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für das Haushaltsjahrasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für das Haushaltsjahrasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für das Haushaltsjahrasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für das Haushaltsjahrasserbeschaffungsverbandes Hermesberg für das Haushaltsjahr
20242024202420242024
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13.
April 2022 (GV. NRW. S. 490), in Kraft getreten am 26. April 2022 und
am 1. Januar 2023 (Nummer 13 und 14), hat die Verbandsversammlung
des Wasserbeschaffungsverbandes Hermesberg mit Beschluss vom
14.03.2024 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Festsetzung des HaushaltsFestsetzung des HaushaltsFestsetzung des HaushaltsFestsetzung des HaushaltsFestsetzung des Haushalts

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung
der Aufgaben des Verbandes voraussichtlich erzielbaren Erträge und
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu
leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermäch-
tigungen enthält, wird
im ErgebnisplanErgebnisplanErgebnisplanErgebnisplanErgebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 285.380,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 315.220,00 EUR
im FinanzplanFinanzplanFinanzplanFinanzplanFinanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf 304.743,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf 277.025,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf
0,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf
128.500,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
183.000,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
90.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
InvestitionskrediteInvestitionskrediteInvestitionskrediteInvestitionskrediteInvestitionskredite

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen
erforderlich ist, wird auf

183.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
VerpflichtungsermächtigungenVerpflichtungsermächtigungenVerpflichtungsermächtigungenVerpflichtungsermächtigungenVerpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4

Inanspruchnahme des EigenkapitalsInanspruchnahme des EigenkapitalsInanspruchnahme des EigenkapitalsInanspruchnahme des EigenkapitalsInanspruchnahme des Eigenkapitals
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des vor-
aussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf

29.840,00 €.
festgesetzt.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
LiquiditätskrediteLiquiditätskrediteLiquiditätskrediteLiquiditätskrediteLiquiditätskredite

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch
genommen werden dürfen, wird auf

150.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Sonstige RegelungenSonstige RegelungenSonstige RegelungenSonstige RegelungenSonstige Regelungen

Für den Haushalt 2024 werden folgende sonstige Regelungen getroffen:
1. Erheblich im Sinne des § 83 Absatz 2 Satz 1 GO NW sind über- und
außerplanmäßige Aufwendungen sowie Auszahlungen im konsumtiven
und investiven Bereich, wenn sie bei einem Produktsachkonto mehr
als 10% des Ansatzes übersteigen sowie im konsumtiven und investiven
Bereich den Betrag in Höhe von 2.500 EUR übersteigen.
2. Nicht erheblich sind, ohne Rücksicht auf die Höhe, solche Auszahlungen
und Aufwendungen, die nicht zur Leistung an Dritte führen.
3. Unterjährige notwendig einzurichtende neue Produktsachkonten
dürfen gebildet und bebucht werden, wenn diese keinen Einfluss auf
das Gesamtvolumen nehmen.
Bekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das
Haushaltsjahr 2024 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO dem
Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Euskirchen mit
Schreiben vom 20.03.2024 angezeigt worden.
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 80 Abs. 6 GO ab 06.05.2024 während
der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme in den nachstehend aufgeführten
Rathäusern der beiden Verbandsgemeinden öffentlich aus:
a) Stadt Mechernich, Rathaus, 53894 Mechernich
b) Gemeinde Nettersheim, Rathaus, 53947 Nettersheim
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Nettersheim, 03.05.2024
Der Verbandsvorsteher
Ralf Schmitz
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land NRW beim
Zustandekommen der Haushaltssatzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige habe gefehlt
b) diese Haushaltssatzung sei nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden
c) der Verbandsvorsteher habe den Verbandsversammlungsbeschluss
vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel sei gegenüber dem Verband
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Der Inhalt der v. g. Bekanntmachung wird auch auf der Internetseite
der Stadt Mechernich https://www.mechernich.de/rathaus-und-politik/
dienstleistungen-der-verwaltung/oeffentliche-bekanntmachungen-und-
buergerbeteiligungen veröffentlicht.

über die Füber die Füber die Füber die Füber die Feststellung des Jeststellung des Jeststellung des Jeststellung des Jeststellung des Jahresabschlusses des ahresabschlusses des ahresabschlusses des ahresabschlusses des ahresabschlusses des WWWWWasserbe-asserbe-asserbe-asserbe-asserbe-
schaffungsverbandes Hermesberg für das Jahr 2022schaffungsverbandes Hermesberg für das Jahr 2022schaffungsverbandes Hermesberg für das Jahr 2022schaffungsverbandes Hermesberg für das Jahr 2022schaffungsverbandes Hermesberg für das Jahr 2022
Die Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsverbandes Hermes-
berg hat in ihrer Sitzung vom 14.03.2024 den Jahresabschluss für das
Haushaltsjahr 2022 festgestellt. Das Haushaltsjahr 2022 schließt mit
einer Bilanzsumme in Höhe von 1.103.738,40 EUR und einem
Jahresüberschuss in Höhe von 23.848,62 EUR ab.
Der Jahresüberschuss wird in selbiger Höhe der Ausgleichsrücklage
des Verbandes zur Deckung möglicher Fehlbeträge kommender Jahre
zugeführt.
Laut Prüfungsfeststellung der mit der Jahresabschlussprüfung beauf-
tragten Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und des sich hierauf berufenden
Feststellungsvermerks der Verbandsversammlung bestanden keine
Einwände gegen die Haushaltsführung des Verbandes, so dass dem

Verbandsvorstand Entlastung erteilt wurde.
Der Jahresabschluss des Wasserbeschaffungsverbandes Hermesberg
für das Haushaltsjahr 2022 mit seinen Anlagen wird bei der
geschäftsführenden Stelle im Rathaus der Gemeinde Nettersheim,
Krausstraße 2, 53947 Nettersheim, jeweils während der allgemeinen
Öffnungszeiten bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2023 zur
Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Nettersheim, den 03.05.2024
Der Verbandsvorsteher
Ralf Schmitz
Der Inhalt der v. g. Bekanntmachung wird auch auf der Internetseite
der Stadt Mechernich https://www.mechernich.de/rathaus-und-politik/
dienstleistungen-der-verwaltung/oeffentliche-bekanntmachungen-und-
buergerbeteiligungen veröffentlicht.

Mehr Schutz, neue Straßen

Damit bei Starkregen das Damit bei Starkregen das Damit bei Starkregen das Damit bei Starkregen das Damit bei Starkregen das WWWWWasserasserasserasserasser
besser abfließt, sollen in derbesser abfließt, sollen in derbesser abfließt, sollen in derbesser abfließt, sollen in derbesser abfließt, sollen in der
Koloniestraße und in der Graf-Koloniestraße und in der Graf-Koloniestraße und in der Graf-Koloniestraße und in der Graf-Koloniestraße und in der Graf-
Schall-StrSchall-StrSchall-StrSchall-StrSchall-Straße in aße in aße in aße in aße in Antweiler dieAntweiler dieAntweiler dieAntweiler dieAntweiler die
Bagger anrollen - Keine KostenBagger anrollen - Keine KostenBagger anrollen - Keine KostenBagger anrollen - Keine KostenBagger anrollen - Keine Kosten
für die für die für die für die für die AnliegerAnliegerAnliegerAnliegerAnlieger,,,,, weil Land die weil Land die weil Land die weil Land die weil Land die
KAG-Beiträge abgeschafft hatKAG-Beiträge abgeschafft hatKAG-Beiträge abgeschafft hatKAG-Beiträge abgeschafft hatKAG-Beiträge abgeschafft hat

Mechernich-Antweiler -Mechernich-Antweiler -Mechernich-Antweiler -Mechernich-Antweiler -Mechernich-Antweiler - Mitten in
Antweiler steht das
Kriegerdenkmal. Es erinnert nicht
nur an zwei Tiefpunkte in der
deutschen Geschichte, sondern
stellt auch topografisch einen
Tiefpunkt dar. „Wenn es zu

Starkregen kommt, sammelt sich
hier das Wasser und steigt wie in
einer Wanne immer weiter an“,
beschreibt Werner Regh ein
gravierendes Problem für den Ort.
Daher möchte er dieser Wanne
nun gemeinsam mit der Stadt

Mechernich den Stöpsel ziehen -
bildlich gesprochen, versteht sich.
Denn der Chef der Mechernicher
MR Ingenieurgesellschaft stellte
jetzt im Ausschuss für Planung,
Verkehr, Umwelt und Klimaschutz

Größere Kanäle in der Graf-Schall-Straße und in der Koloniestraße sollenGrößere Kanäle in der Graf-Schall-Straße und in der Koloniestraße sollenGrößere Kanäle in der Graf-Schall-Straße und in der Koloniestraße sollenGrößere Kanäle in der Graf-Schall-Straße und in der Koloniestraße sollenGrößere Kanäle in der Graf-Schall-Straße und in der Koloniestraße sollen
für besseren Starkregenschutz in Antweiler sorgen.für besseren Starkregenschutz in Antweiler sorgen.für besseren Starkregenschutz in Antweiler sorgen.für besseren Starkregenschutz in Antweiler sorgen.für besseren Starkregenschutz in Antweiler sorgen.
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Der Mechernicher Ingenieur Werner Regh stellte die Pläne im AusschussDer Mechernicher Ingenieur Werner Regh stellte die Pläne im AusschussDer Mechernicher Ingenieur Werner Regh stellte die Pläne im AusschussDer Mechernicher Ingenieur Werner Regh stellte die Pläne im AusschussDer Mechernicher Ingenieur Werner Regh stellte die Pläne im Ausschuss
für Planung, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz vor. Sie wurden von derfür Planung, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz vor. Sie wurden von derfür Planung, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz vor. Sie wurden von derfür Planung, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz vor. Sie wurden von derfür Planung, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz vor. Sie wurden von der
Politik für gut befunden. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfipressPolitik für gut befunden. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfipressPolitik für gut befunden. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfipressPolitik für gut befunden. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfipressPolitik für gut befunden. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profipress

Fortsetzung auf S. 8



Bürgerbrief Mechernich – 56. Jahrgang – Nr. 9 – 03. Mai 2024 – Woche 188

die Vorhaben vor, mit denen das
Wasser in der Koloniestraße und
in der Graf-Schall-Straße besser
abfließen soll, um künftige Über-
flutungen so gut es eben geht zu
vermeiden.
Bei den Ausführungen von Werner
Regh wird schnell deutlich, dass
die Maßnahme vor allem die Leis-
tungsfähigkeit der Entwässerung
in den Blick nimmt. Üblicherweise
werden solche Maßnahmen auf
dreijährige Regenereignisse ge-
rechnet. „Das bedeutet, dass alle
drei Jahre in der Theorie das
Wasser aus den Gullydeckel treten
darf, weil es der Kanal nicht mehr
schafft“, erläuterte der Ingenieur.
In Antweiler werde allerdings ein
20-jähriges Regenereignis zu-
grunde gelegt. Die Kanäle werden
also deutlich leistungsfähiger sein,
als zurzeit. Werner Regh hatte
beeindruckende Zahlen im
Gepäck. Während der Kanal in der
Graf-Schall-Straße aktuell 200
Liter und der in der Koloniestraße
derzeit 650 Liter pro Sekunde
schafft, werden es künftig ganze
1800 Liter pro Sekunde sein.

Weiter auf der Straße parkenWeiter auf der Straße parkenWeiter auf der Straße parkenWeiter auf der Straße parkenWeiter auf der Straße parken
Zudem wird auch die Oberflächen-
entwässerung deutlich verbessert.
Über ein Rechteckprofil in den Maßen
zwei Mal ein Meter sollen so weitere
2000 bis 3000 Liter Wasser pro
Sekunde aus der Wanne abfließen
können. „Nach Regenrückhalte-
becken und wei-teren Hochwasser-
schutzmaßnah-men in bisherigen
drei Ausbau-stufen verfolgen wir mit
diesen Vorhaben nun das Ziel, den
größtmöglichen Starkregenschutz für
den Ort Antweiler zu realisie-ren“,
sagte Thomas Hambach, der Erste
Beigeordnete der Stadt Mechernich.
Zwischen Ausschuss und Druck-
legung dieses Bürgerbriefs war
geplant, zu den Maßnahmen auch
eine Bürgerinformation vor Ort
durchzuführen. Im Ausschuss gab
es derweil bereits einen Abriss
über den späteren Straßenausbau.
So soll die Graf-Schall-Straße über
eine Breite von 5,05 Meter
verfügen. „Dieser Wert ist wichtig,
damit auf der Straße weiterhin
geparkt werden kann“, führte
Werner Regh aus. Das soll wie
bisher zu einer „natürlichen“

Am Kriegerdenkmal liegt ein topografischer Tiefpunkt, so dass sich dasAm Kriegerdenkmal liegt ein topografischer Tiefpunkt, so dass sich dasAm Kriegerdenkmal liegt ein topografischer Tiefpunkt, so dass sich dasAm Kriegerdenkmal liegt ein topografischer Tiefpunkt, so dass sich dasAm Kriegerdenkmal liegt ein topografischer Tiefpunkt, so dass sich das
Wasser hier sammeln kann. Mit einer besseren OberflächenentwässerungWasser hier sammeln kann. Mit einer besseren OberflächenentwässerungWasser hier sammeln kann. Mit einer besseren OberflächenentwässerungWasser hier sammeln kann. Mit einer besseren OberflächenentwässerungWasser hier sammeln kann. Mit einer besseren Oberflächenentwässerung
soll dieses Problem behoben werden.soll dieses Problem behoben werden.soll dieses Problem behoben werden.soll dieses Problem behoben werden.soll dieses Problem behoben werden.
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Verkehrsberuhigung der Straße
führen. Auch die Nebenanlagen
wie Gehwege sollen wieder
ordentlich ausgebaut werden.
Ein endgültiger Beschluss zur
Umsetzung des Vorhabens ist für
die Ratssitzung im Juni vorge-
sehen. Der gilt als wahrscheinlich,
weil bereits im Ausschuss alle
Politiker einstimmig für die

Planungen votierten. Das mag zu
einem gewissen Teil auch daran
gelegen haben, dass auf die An-
wohner keine Kosten zukommen
sollen. Schließlich hat das Land die
KAG-Beiträge abgeschafft und die
Menschen in Antweiler kriegen so
neue Straßen und einen besseren
Starkregenschutz zum Nulltarif.
pp/Agentur Profipresspp/Agentur Profipresspp/Agentur Profipresspp/Agentur Profipresspp/Agentur Profipress

Die Stromsäulen sind schon da

Arbeiten für den Arbeiten für den Arbeiten für den Arbeiten für den Arbeiten für den WWWWWohnmobilhafenohnmobilhafenohnmobilhafenohnmobilhafenohnmobilhafen
an der Elisabethhütte habenan der Elisabethhütte habenan der Elisabethhütte habenan der Elisabethhütte habenan der Elisabethhütte haben
begonnen - Ende Mai sollen diebegonnen - Ende Mai sollen diebegonnen - Ende Mai sollen diebegonnen - Ende Mai sollen diebegonnen - Ende Mai sollen die
36 Stellplätze für Camper zur36 Stellplätze für Camper zur36 Stellplätze für Camper zur36 Stellplätze für Camper zur36 Stellplätze für Camper zur
Verfügung stehen - ModerneVerfügung stehen - ModerneVerfügung stehen - ModerneVerfügung stehen - ModerneVerfügung stehen - Moderne
Zugangstechnik ohne Personal -Zugangstechnik ohne Personal -Zugangstechnik ohne Personal -Zugangstechnik ohne Personal -Zugangstechnik ohne Personal -
Webseite ist bereits onlineWebseite ist bereits onlineWebseite ist bereits onlineWebseite ist bereits onlineWebseite ist bereits online
Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich - So ein klein wenig
lässt sich schon erahnen, wie der
Wohnmobilhafen einmal aussehen
könnte. Die Baumschienen, die
seit vergangener Woche ange-
rückt sind, um den Boden auf dem

Gelände an der Elisabethhütte zu
bereiten, haben die Fahrspuren
schon so verdichtet, dass sich die
künftige Umfahrung erahnen lässt.
Überall dort, wo später mal die 36
Stellplätze entstehen sollen, ragen
Leerrohre aus dem Boden. Teilweise
sind an diesen Stellen schon die
Fundamente gegossen, damit die
Stromsäulen stand-sicher montiert
werden können. Thomas Hambach
und Christian Klein konnten die
Säulen in-zwischen in Empfang

nehmen. Zum Fototermin platzieren
der Erste Beigeordnete der Stadt
Mechernich und der Prokurist der
Freizeit Mechernich GmbH eine
Säule testweise auf ihrem künf-
tigen Platz
„Sieht gut aus“, findet Thomas
Hambach, der sich darüber freut,
dass es jetzt endlich losgeht mit
den Arbeiten. Verzögerungen bei
der Materiallieferung, Abstim-
mungsbedarf bei der Zufahrt und
Terminschwierigkeiten bei der

Baufirma haben dafür gesorgt,
dass der Startschuss deutlich
später erfolgen konnte, als
geplant. Aber so ist das nun mal
bei Bauprojekten in diesen Tagen.

Digitaler BuchungsprozessDigitaler BuchungsprozessDigitaler BuchungsprozessDigitaler BuchungsprozessDigitaler Buchungsprozess
„Ende Mai wollen wir aber soweit
sein, dass die ersten Camper hier
andocken können“, sagt Prokurist
Christian Klein. Die Webseite für
den Wohnmobilhafen ist unter
www.wohnmobilhafen-
mechernich.de bereits online. Sie

Diese Stromsäulen werden auf dem Wohnmobilhafen montiert.Diese Stromsäulen werden auf dem Wohnmobilhafen montiert.Diese Stromsäulen werden auf dem Wohnmobilhafen montiert.Diese Stromsäulen werden auf dem Wohnmobilhafen montiert.Diese Stromsäulen werden auf dem Wohnmobilhafen montiert.
Beigeordneter Thomas Hambach (l.) und Christian Klein, Prokurist derBeigeordneter Thomas Hambach (l.) und Christian Klein, Prokurist derBeigeordneter Thomas Hambach (l.) und Christian Klein, Prokurist derBeigeordneter Thomas Hambach (l.) und Christian Klein, Prokurist derBeigeordneter Thomas Hambach (l.) und Christian Klein, Prokurist der
Freizeit Mechernich GmbH, wollen Ende Mai die ersten CamperFreizeit Mechernich GmbH, wollen Ende Mai die ersten CamperFreizeit Mechernich GmbH, wollen Ende Mai die ersten CamperFreizeit Mechernich GmbH, wollen Ende Mai die ersten CamperFreizeit Mechernich GmbH, wollen Ende Mai die ersten Camper
willkommen heißen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPresswillkommen heißen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPresswillkommen heißen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPresswillkommen heißen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPresswillkommen heißen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress

Bagger, Walze, Raupe und Lastwagen sind aktuell im Einsatz, damit aufBagger, Walze, Raupe und Lastwagen sind aktuell im Einsatz, damit aufBagger, Walze, Raupe und Lastwagen sind aktuell im Einsatz, damit aufBagger, Walze, Raupe und Lastwagen sind aktuell im Einsatz, damit aufBagger, Walze, Raupe und Lastwagen sind aktuell im Einsatz, damit auf
dem Platz an der Elisabethhütte künftig bis zu 36 Wohnmobile andockendem Platz an der Elisabethhütte künftig bis zu 36 Wohnmobile andockendem Platz an der Elisabethhütte künftig bis zu 36 Wohnmobile andockendem Platz an der Elisabethhütte künftig bis zu 36 Wohnmobile andockendem Platz an der Elisabethhütte künftig bis zu 36 Wohnmobile andocken
können.können.können.können.können.
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So sieht der Plan aus: Eine O-förmige Umfahrung führt zu den 36So sieht der Plan aus: Eine O-förmige Umfahrung führt zu den 36So sieht der Plan aus: Eine O-förmige Umfahrung führt zu den 36So sieht der Plan aus: Eine O-förmige Umfahrung führt zu den 36So sieht der Plan aus: Eine O-förmige Umfahrung führt zu den 36
Stellplätzen. Die Zufahrt wird über eine moderne Schranke geregelt, daStellplätzen. Die Zufahrt wird über eine moderne Schranke geregelt, daStellplätzen. Die Zufahrt wird über eine moderne Schranke geregelt, daStellplätzen. Die Zufahrt wird über eine moderne Schranke geregelt, daStellplätzen. Die Zufahrt wird über eine moderne Schranke geregelt, da
der Buchungsprozess vollständig digitalisiert ist.der Buchungsprozess vollständig digitalisiert ist.der Buchungsprozess vollständig digitalisiert ist.der Buchungsprozess vollständig digitalisiert ist.der Buchungsprozess vollständig digitalisiert ist.
Plan: Freizeit Mechernich GmbH/pp/Agentur ProfiPressPlan: Freizeit Mechernich GmbH/pp/Agentur ProfiPressPlan: Freizeit Mechernich GmbH/pp/Agentur ProfiPressPlan: Freizeit Mechernich GmbH/pp/Agentur ProfiPressPlan: Freizeit Mechernich GmbH/pp/Agentur ProfiPress

Sperrung der K 10
verschoben

wird Dreh- und Angelpunkt sein,
weil Camper online ihre Stell-
plätze buchen und bezahlen kön-
nen. Mit moderner Technik wird
die Zufahrt zum Platz geregelt.
„Wir werden eine Schranke in-
stallieren, die die Nummern-
schilder erkennt. Der komplette
Buchungsvorgang geschieht
online, so dass kein Mitarbeiter
vor Ort sein muss“, erläutert
Thomas Hambach. Ein zusätzlicher
Buchungsautomat wird zudem vor
Ort installiert.
Für die Verantwortlichen ist der
Standort des neuen Urlaubshafens

auch deshalb ideal, weil mit dem
Mühlenpark, der Erlebniswelt
Eifeltor und dem Freilichtmuseum
direkt drei touristische Angebote
in der Nähe sind - alle fußläufig
erreichbar. E-Bikes, die die
Camper häufig mit dabeihaben,
erhöhen den Radius noch einmal
deutlich, so dass auch andere
touristische Ziele angesteuert
werden können. Kombi-Angebote
mit der Eifel-Therme Zikkurat
sind auch in der Planung und die
Einkaufsmöglichkeiten in Mecher-
nich liegen ebenfalls vor der
Camper-Tür.

Die Leerrohre liegen, das Fundament ist gegossen: An diesen StellenDie Leerrohre liegen, das Fundament ist gegossen: An diesen StellenDie Leerrohre liegen, das Fundament ist gegossen: An diesen StellenDie Leerrohre liegen, das Fundament ist gegossen: An diesen StellenDie Leerrohre liegen, das Fundament ist gegossen: An diesen Stellen
werden in den nächsten Wochen die Stromsäulen montiert.werden in den nächsten Wochen die Stromsäulen montiert.werden in den nächsten Wochen die Stromsäulen montiert.werden in den nächsten Wochen die Stromsäulen montiert.werden in den nächsten Wochen die Stromsäulen montiert.
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Die Fahrzeuge sollen künftig rund
um einen O-förmigen Fahrbahnring
geparkt werden können. Da die Park-
flächen geschottert werden, wird im
Vergleich zur früheren Nutzung als
Flüchtlingsunterkunft sogar mehr
Fläche ent-, als versiegelt. „Außer-
dem werden wir noch einige Bäume
pflanzen“, so Thomas Hambach, der

die voraussichtlichen Kosten für den
Umbau auf 350.000 Euro beziffert.
„Geld, das gut investiert ist, um auch
die touristische Zielgruppe von Cam-
pern anzusprechen, für die es bis-
lang in Mechernich noch kein Ange-
bot gibt“, sagt der Erste Bei-
geordnete.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Stadtverwaltung bekannt. Los-
gehen soll sie stattdessen ab
Montag, 3. Juni, und bis Mitte
Oktober anhalten.
Grund sind Brückenerneuerungs-
arbeiten der Bergbachbrücke bei
der Burg Berg. Winand: „Es
werden Umleitungsstrecken für
beide Fahrtrichtungen über die
„Achemer Mühle“ eingerichtet.“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Kreisstraße zwischen Berg undKreisstraße zwischen Berg undKreisstraße zwischen Berg undKreisstraße zwischen Berg undKreisstraße zwischen Berg und
Floisdorf erst ab 3. Juni vollFloisdorf erst ab 3. Juni vollFloisdorf erst ab 3. Juni vollFloisdorf erst ab 3. Juni vollFloisdorf erst ab 3. Juni voll
gesperrt - gesperrt - gesperrt - gesperrt - gesperrt - WWWWWegen Brückegen Brückegen Brückegen Brückegen Brücken-en-en-en-en-
sanierung auf Monate dichtsanierung auf Monate dichtsanierung auf Monate dichtsanierung auf Monate dichtsanierung auf Monate dicht
Mechernich-Berg/-FloisdorfMechernich-Berg/-FloisdorfMechernich-Berg/-FloisdorfMechernich-Berg/-FloisdorfMechernich-Berg/-Floisdorf -
Die ursprünglich für Montag, 15.
April, vorgesehene Vollsperrung
der Kreisstraße 10 zwischen
Berg und Floisdorf wird
verschoben. Dies gab Jürgen
Winand von der Mechernicher

Die ursprünglich für den 15. April vorgesehene Vollsperrung derDie ursprünglich für den 15. April vorgesehene Vollsperrung derDie ursprünglich für den 15. April vorgesehene Vollsperrung derDie ursprünglich für den 15. April vorgesehene Vollsperrung derDie ursprünglich für den 15. April vorgesehene Vollsperrung der
Kreisstraße 10 zwischen Berg und Floisdorf wird auf den 3. Juni verschoben.Kreisstraße 10 zwischen Berg und Floisdorf wird auf den 3. Juni verschoben.Kreisstraße 10 zwischen Berg und Floisdorf wird auf den 3. Juni verschoben.Kreisstraße 10 zwischen Berg und Floisdorf wird auf den 3. Juni verschoben.Kreisstraße 10 zwischen Berg und Floisdorf wird auf den 3. Juni verschoben.
Repro: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfiPress

„Fahrrad-TÜV“, Parcours und mehr
17. „Radaktionstag“ fand wieder17. „Radaktionstag“ fand wieder17. „Radaktionstag“ fand wieder17. „Radaktionstag“ fand wieder17. „Radaktionstag“ fand wieder
hinter dem Mechernicher Rathaushinter dem Mechernicher Rathaushinter dem Mechernicher Rathaushinter dem Mechernicher Rathaushinter dem Mechernicher Rathaus
statt - statt - statt - statt - statt - VVVVViele Besucher alleriele Besucher alleriele Besucher alleriele Besucher alleriele Besucher aller
Altersklassen nutzten zahlreicheAltersklassen nutzten zahlreicheAltersklassen nutzten zahlreicheAltersklassen nutzten zahlreicheAltersklassen nutzten zahlreiche
Angebote rund um denAngebote rund um denAngebote rund um denAngebote rund um denAngebote rund um den
„Drahtesel“, ob elektrisch oder„Drahtesel“, ob elektrisch oder„Drahtesel“, ob elektrisch oder„Drahtesel“, ob elektrisch oder„Drahtesel“, ob elektrisch oder
klassisch - In der Umgebungklassisch - In der Umgebungklassisch - In der Umgebungklassisch - In der Umgebungklassisch - In der Umgebung

einzigartige einzigartige einzigartige einzigartige einzigartige Aktion lockte auchAktion lockte auchAktion lockte auchAktion lockte auchAktion lockte auch
Besucher von weiter herBesucher von weiter herBesucher von weiter herBesucher von weiter herBesucher von weiter her
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Sicherheit im
Straßenverkehr betrifft nicht nur
Autos, Motorräder oder öffent-
liche Verkehrsmittel. Auch Fahr-
räder, E-Bikes und Pedelecs

müssen wichtige Voraussetzungen
erfüllen, um ihre Fahrer sich von A
nach B zu bringen. Für Letztere
gilt dabei, sich mit dem „Draht-
esel“ auszukennen und in allen
Situationen sicher reagieren zu
können.

Genau dafür gibt es den „Radak-
tionstag“, der seit mittlerweile 18
Jahren von der „Verkehrsunfalls-
prävention“ der Kreispolizeibe-
hörde Euskirchen, der Mecher-
nicher Ortsgruppe des DRK,

Fortsetzung auf S. 10
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Ortsbürgermeister Günther
Schulz, dem „ADFC Bonn“, der
„Kreisverkehrswacht Euskirchen“
und dem Kommerner Fahrrad-
laden „Zweirad Schulz“ orga-
nisiert wird.
Hier waren auch in diesem Jahr
wieder alle dabei, sogar der Land-
tagsabgeordnete Klaus Voussem
nahm die einzige Veranstaltung
dieser Art im Kreis Euskirchen in
Augenschein, die sich rund um
Verkehrssicherheit und -erzie-
hung drehte.

Reparatur gefällig?Reparatur gefällig?Reparatur gefällig?Reparatur gefällig?Reparatur gefällig?
So kamen auch aus dem Umland
und sogar aus Bonn oder dem
Rhein-Erft-Kreis zahlreiche Besu-
cher jeden Alters, um die vielen
Angebote hinter dem Mecher-
nicher Rathaus zu nutzen. Die
einen interessierten sich für den
„Fahrrad-TÜV“, bei dem man sein

Gefährt checken lassen und sich
einen Aufkleber holen konnte,
andere ließen ihr Rad codieren
oder informierten sich zu E-Bikes
und Pedelecs. Kleinere Schäden
an ihren Gefährten konnten die
Besucher durch „Fahrrad Schulz“
reparieren lassen.
Indes konnte man sein fahrerisches
Können auf eigens errichteten
Parcours ausprobieren. Polizei-
hauptkommissarin Anke Weber
erklärte dazu gegenüber der
Agentur ProfiPress, dass man so
beispielsweise „einhändiges Fahren
oder Umschauen“ üben konnte, um
auf verschiedene und heraus-
fordernde Situationen im Straßen-
verkehr vorbereitet zu sein.
Begeistert führte sie aus: „Beson-
ders schön fand ich, dass alle
Altersgruppen vertreten waren. So
auch viele Eltern mit ihren Kindern,

Der 17. „Radaktionstag“ fand wieder hinter dem Mechernicher RathausDer 17. „Radaktionstag“ fand wieder hinter dem Mechernicher RathausDer 17. „Radaktionstag“ fand wieder hinter dem Mechernicher RathausDer 17. „Radaktionstag“ fand wieder hinter dem Mechernicher RathausDer 17. „Radaktionstag“ fand wieder hinter dem Mechernicher Rathaus
statt und war gut besucht. Hier stellten sich die Veranstalter samt Klausstatt und war gut besucht. Hier stellten sich die Veranstalter samt Klausstatt und war gut besucht. Hier stellten sich die Veranstalter samt Klausstatt und war gut besucht. Hier stellten sich die Veranstalter samt Klausstatt und war gut besucht. Hier stellten sich die Veranstalter samt Klaus
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die wir teilweise schon aus den
Fahrradtrainings an verschiedens-
ten Schulen im Stadtgebiet
kennen.“

„Hatten immer was zu tun“„Hatten immer was zu tun“„Hatten immer was zu tun“„Hatten immer was zu tun“„Hatten immer was zu tun“
So war auch der siebzehnte
Mechernicher „Radaktionstag“
(einmal ausgefallen wegen der
Pandemie) trotz des durch-

wachsenen Wetters ein voller
Erfolg. „Wir hatten immer was zu
tun“, so Polizeihauptkommissarin
Weber. In Zukunft sehe sie den
Fortbestand der Veranstaltung
daher nicht gefährdet: „Solange
alle Beteiligten weiter mithelfen
erst recht nicht!“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Sichere Treppen, lustige Fotos
Ganz schön aktiv waren dieGanz schön aktiv waren dieGanz schön aktiv waren dieGanz schön aktiv waren dieGanz schön aktiv waren die
Mechernicher Jugendlichen zurMechernicher Jugendlichen zurMechernicher Jugendlichen zurMechernicher Jugendlichen zurMechernicher Jugendlichen zur
72-Stunden-Aktion des Bundes72-Stunden-Aktion des Bundes72-Stunden-Aktion des Bundes72-Stunden-Aktion des Bundes72-Stunden-Aktion des Bundes
der katholischen Jugend (BDKJ) -der katholischen Jugend (BDKJ) -der katholischen Jugend (BDKJ) -der katholischen Jugend (BDKJ) -der katholischen Jugend (BDKJ) -
Stufen streichen,Stufen streichen,Stufen streichen,Stufen streichen,Stufen streichen,     AußengeländeAußengeländeAußengeländeAußengeländeAußengelände
begrünen und mit Seniorenbegrünen und mit Seniorenbegrünen und mit Seniorenbegrünen und mit Seniorenbegrünen und mit Senioren
basteln, stand auf dem Programmbasteln, stand auf dem Programmbasteln, stand auf dem Programmbasteln, stand auf dem Programmbasteln, stand auf dem Programm
- Beim - Beim - Beim - Beim - Beim AbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienst
stellten alle ihre Projekte vorstellten alle ihre Projekte vorstellten alle ihre Projekte vorstellten alle ihre Projekte vorstellten alle ihre Projekte vor
Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich - Die weißen Kanten
an den Treppen rund um die
Mechernicher Pfarrkirche sind
ganz schön verblasst gewesen. Die
Betonung liegt auf gewesen. Denn
im Rahmen der 72-Stunden-
Aktion des Bundes der deutschen
katholischen Jugend (BDKJ) hat
die Mechernicher Jugendgruppe
ganze Arbeit geleistet. Die Kanten
der Treppenstufen wurden alle-
samt weiß gestrichen, um die
Verkehrssicherheit zu verbessern.
Denn gerade Menschen mit einer
Sehschwäche sind darauf ange-

wiesen, dass durch hohe Kon-
traste die Kanten gut sichtbar sind.
Das ist jetzt wieder der Fall. Und
damit das gelingen konnten,
haben die Jugendlichen bereits
eine Woche zuvor einen Frühstart
hingelegt und bereits mit den
Arbeiten begonnen. Grund dafür:
Das Wetter war gut.
Eine gute Entscheidung, denn der
April hat in diesen Tagen ja sein
überaus wechselhaftes Gesicht
gezeigt. Jetzt am eigentlichen
Aktionswochenende mussten daher
lediglich noch die Treppenstufen zur
Turmhofstraße markiert werden.
Derweil hat der Familienmesskreis
mit Carina Milz, Claudia Simon,
Silke Kratz und Agnes Peters im
Rahmen der 72-Stunden-Aktion im
Kreuserstift Mechernich mit den
Senioren gemeinsam Bilderrah-
men gestaltet. Die Aktion wurde
nach Absprache mir Lars Hammer,

Leiter vom Kreuserstift, mit Sandra
Kruse vom Sozialen Dienst und
einigen Mitarbeitern des Stifts in
die Tat umgesetzt.

Schicke und lustige OutfitsSchicke und lustige OutfitsSchicke und lustige OutfitsSchicke und lustige OutfitsSchicke und lustige Outfits
„Nach dem Basteln der Bilder-
rahmen konnten sich die Senioren
fotografieren lassen. Die Kinder

Ganz schön lustig: Die Kinder und der Familienmesskreis hatten bunteGanz schön lustig: Die Kinder und der Familienmesskreis hatten bunteGanz schön lustig: Die Kinder und der Familienmesskreis hatten bunteGanz schön lustig: Die Kinder und der Familienmesskreis hatten bunteGanz schön lustig: Die Kinder und der Familienmesskreis hatten bunte
Verkleidungen mit ins Mechernicher Kreuserstift gebracht, um imVerkleidungen mit ins Mechernicher Kreuserstift gebracht, um imVerkleidungen mit ins Mechernicher Kreuserstift gebracht, um imVerkleidungen mit ins Mechernicher Kreuserstift gebracht, um imVerkleidungen mit ins Mechernicher Kreuserstift gebracht, um im
Rahmen der 72-Stunden-Aktion mit den Senioren Bilderrahmen zuRahmen der 72-Stunden-Aktion mit den Senioren Bilderrahmen zuRahmen der 72-Stunden-Aktion mit den Senioren Bilderrahmen zuRahmen der 72-Stunden-Aktion mit den Senioren Bilderrahmen zuRahmen der 72-Stunden-Aktion mit den Senioren Bilderrahmen zu
basteln und Fotos zu machen. Foto: Carina Milz/pp/Agentur ProfiPressbasteln und Fotos zu machen. Foto: Carina Milz/pp/Agentur ProfiPressbasteln und Fotos zu machen. Foto: Carina Milz/pp/Agentur ProfiPressbasteln und Fotos zu machen. Foto: Carina Milz/pp/Agentur ProfiPressbasteln und Fotos zu machen. Foto: Carina Milz/pp/Agentur ProfiPress
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haben ihnen dabei geholfen, ein
schickes oder lustiges Outfit zu
finden“, berichtet Agnes Peters.
So habe es jede Menge Hüte,
Schals, Brillen und sonstige
Verkleidungsgegenstände geben
- sogar Zigarren hatte jemand
besorgt.
Doch damit ist die Aktion noch
nicht beendet. Denn jetzt werden
die Bilder ausgedruckt und in die
Rahmen geklebt. Am Freitag, 3.
Mai, soll es eine Übergabe im
Kreuserstift geben. Dort wird
gemeinsam mit den Senioren ein
kleiner Gottesdienst gefeiert und
dann werden auch die Bilder mit
den tollen Rahmen überreicht.
Insgesamt 15 Kinder und 25
Senioren haben bei der Aktion
mitgemacht, plus die Aktiven des
Familienmesskreises und die
Mitarbeiter des Kreuserstifts.
„Die Kinder und Senioren hatten
eine Menge Spaß an den Nach-
mittagen, so dass geplant wird,
öfter mal die Senioren zu besu-
chen, um mit ihnen gemeinsam
was zu machen“, schreibt Agnes

Peters für den Familienmesskreis.
Alle Beteiligten freuten sich, dass
auch Mechernichs Bürgermeister
Dr. Hans-Peter Schick bei der
Aktion vorbeischaute.
Neben der Familienmesskreis und
der Jugendgruppe war auch die
Weltjugendtagsgruppe aktiv und
säuberte die Kreuze der Kriegs-
toten an der Mechernicher Fried-
hofskapelle. Dabei wurden sie
unterstützt von Laika Lauscher
und Gunnar Simon, den Jugend-
beauftragten des Bistums für die
Region Eifel, sowie von Landrat
Markus Ramers. Allerdings war
der Reinigungsschaum für die
Witterung nicht ganz geeignet, so
dass die Aktion wiederholt wird.
„Er hätte zwei Stunden trocknen
müssen“, berichtet Pfarrer Erik
Pühringer. Doch hier machte der
Regen den Akteuren einen Strich
durch die Rechnung.
Ein Gottesdienst zum Ein Gottesdienst zum Ein Gottesdienst zum Ein Gottesdienst zum Ein Gottesdienst zum AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss

Derweil haben die Kinder und
Jugendlichen der KOT Jo4You das
Außengelände der Jugendein-
richtung begrünt. Mit Anja

Lehmann und Anna Lenzen haben
sie die Garagenwand der DRK-
Garagen auf dem Hof an der Alten
Schule bepflanzt. Im Vorfeld hatte
Daniel Ottersbach die Paletten an
die Wand angebracht. So konnten
zwölf kleine und 16 große
Blumenkästen bepflanzt werden,
die dann in die Paletten ein-
gehängt wurden. In den Kästen
kamen bienenfreundliche Blumen
zum Einsatz und auch Erdbeeren
wurden gepflanzt. Im Nachgang
sollen noch zwei große Hochbeete
entstehen und bepflanzt werden.
Doch wegen des Frosts wurde

Vorstellungsrunde im Gemeinschaftsraum: Die Kinder mit den SeniorenVorstellungsrunde im Gemeinschaftsraum: Die Kinder mit den SeniorenVorstellungsrunde im Gemeinschaftsraum: Die Kinder mit den SeniorenVorstellungsrunde im Gemeinschaftsraum: Die Kinder mit den SeniorenVorstellungsrunde im Gemeinschaftsraum: Die Kinder mit den Senioren
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diese Aktion erstmal verschoben.
Insgesamt also eine tolle
Mechernicher Beteiligung an der
72-Stunden-Aktion, die mit einem
Gottesdienst in der Pfarrkirche St.
Johannes Baptist einen würdigen
Abschluss fand. Alle Gruppen
konnten hier berichten, was sie
gemacht haben. Und nach dem
Gottesdienst konnten alle
stolperfrei die Treppen rund um
die Pfarrkirche nutzen, denn
schließlich waren die Kanten
wieder blitzeblankweiß ge-
strichen.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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„Liebeserklärung an die Heimat“

„Nordeifel „Nordeifel „Nordeifel „Nordeifel „Nordeifel TTTTTourismus GmbH“ourismus GmbH“ourismus GmbH“ourismus GmbH“ourismus GmbH“
feiert auch in Mechernich ihrenfeiert auch in Mechernich ihrenfeiert auch in Mechernich ihrenfeiert auch in Mechernich ihrenfeiert auch in Mechernich ihren
zehnten Erlebnistag „Zu Gast inzehnten Erlebnistag „Zu Gast inzehnten Erlebnistag „Zu Gast inzehnten Erlebnistag „Zu Gast inzehnten Erlebnistag „Zu Gast in
der eigenen Heimat!“ am 4. undder eigenen Heimat!“ am 4. undder eigenen Heimat!“ am 4. undder eigenen Heimat!“ am 4. undder eigenen Heimat!“ am 4. und
5. Mai - Spannende Sehens-5. Mai - Spannende Sehens-5. Mai - Spannende Sehens-5. Mai - Spannende Sehens-5. Mai - Spannende Sehens-
würdigkeiten, Gewinnspiel undwürdigkeiten, Gewinnspiel undwürdigkeiten, Gewinnspiel undwürdigkeiten, Gewinnspiel undwürdigkeiten, Gewinnspiel und
mehrmehrmehrmehrmehr
Mechernich/NordeifelMechernich/NordeifelMechernich/NordeifelMechernich/NordeifelMechernich/Nordeifel - Am Wochen-
ende des 4. und 5. Mai lädt die
„Nordeifel Tourismus GmbH“ (NeT)
gemeinsam mit 30 Ausflugszielen
und regionalen Unternehmen zum
zehnten Erleb-nistag „Zu Gast in der
eigenen Heimat“ ein.
Dazu schreibt sie: „Entdecken Sie
die Ausflugsziele vor der eigenen
Haustür und werfen Sie Blicke
hinter sonst verschlossene Türen.

Kleine und große Abenteurer,
Wissbegierige und Bewegungs-
hungrige können sich von der
Börde bis ins Höhengebiet auf ein
buntes Programm freuen!“ Er-
wartet würden über 2.500
Besucher bei gutem Wetter.
Ziele findet man in der gesamten
Nordeifel. In Mechernich zum
Beispiel das „Bergbaumuseum
Mechernich“ und das Besucher-
bergwerk „Grube Günnersdorf“,
wo man in die Mechernicher
Bergbaugeschichte eintauchen
kann. „Raus ins Museum!“ heißt
es im „LVR-Freilichtmuseum Kom-
mern“, während im angrenzenden
Nationalpark Eifel beispielsweise

Familientouren mit Junior-Ran-
gern angeboten wurden.

„He es et schön!“„He es et schön!“„He es et schön!“„He es et schön!“„He es et schön!“
Zehn Jahre gibt es die Erlebnistage
nun schon. „Und darauf sind wir
verdammt stolz“, so der Vor-
sitzende der Gesellschafterver-
sammlung der „Nordeifel Touris-
mus GmbH“, Landrat Markus
Ramers. „Das ist gelebte Nach-
haltigkeit! Der Erlebnistag ist
eine Liebeserklärung aller Partner
an Ihre Heimat - die Nordeifel.“
„Man muss nicht immer alles
ausreizen, was Tourismus so
hergibt. Hier - vor der Haustür -
gibt es so viel zu entdecken, was
Ihr noch nicht kennt und was Ihr
Euren Kindern noch zeigen
könnt“, ergänzt Stephan Brings,
Mitglied der gleichnamigen
Kölschrockband und Pate des
Erlebnistags. „Auch, wenn mich
meine Bandkollegen so manches
Mal belächeln, wenn ich in
meinem Häuschen in der Eifel bin.
He es et schön, he han ich Spaß
und he verstonn se mich, wenn
ich op platt kall!“
Um „noch mehr die Lust auf einen
Ausflug in die eigene Heimat“ zu
machen, verlost die NeT unter
www.facebook.com/
nordeifeltourismus zwei „Eifel-
Heimatkisten“ mit „kleinen und
großen regionaltypischen Sou-
venirs, Köstlichkeiten und Gut-
scheinen“. Deren Gewinner wer-
den am Sonntag, 5. Mai, gelost.

Infos unterInfos unterInfos unterInfos unterInfos unter
wwwwwwwwwwwwwww.nordeifel-tourismus.nordeifel-tourismus.nordeifel-tourismus.nordeifel-tourismus.nordeifel-tourismus.de.de.de.de.de
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Nähere Informationen zum Pro-
gramm und über eine Anreise mit
öffentlichen Verkehrsmitteln zu
den einzelnen Aktionen können
Interessierte online unter
www.nordeifel-tourismus.de
abrufen. Das Faltblatt kann auch
per Mail unter info@nordeifel-
tourismus.de oder telefonisch
unter (0 24 41) 99 45 70 bestellt
werden.
Realisiert wird der Erlebnistag durch
das gemeinsame Engagement der
„Nordeifel Tourismus GmbH“, der
Sehenswürdigkeiten und Ausflugs-
ziele, der Vereine und Unternehmen
sowie den Sponsoren „Kreisspar-
kasse Euskir-chen“ und „Regio-
nalverkehr Köln GmbH“.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Für Klima, Umwelt und Natur
„Westenergie“ lobt gemeinsam„Westenergie“ lobt gemeinsam„Westenergie“ lobt gemeinsam„Westenergie“ lobt gemeinsam„Westenergie“ lobt gemeinsam
mit der Stadt Mechernich erneutmit der Stadt Mechernich erneutmit der Stadt Mechernich erneutmit der Stadt Mechernich erneutmit der Stadt Mechernich erneut
den Klimaschutzpreis aus -den Klimaschutzpreis aus -den Klimaschutzpreis aus -den Klimaschutzpreis aus -den Klimaschutzpreis aus -
Einreichen von Projekten ist abEinreichen von Projekten ist abEinreichen von Projekten ist abEinreichen von Projekten ist abEinreichen von Projekten ist ab
Donnerstag, 16. Mai, möglichDonnerstag, 16. Mai, möglichDonnerstag, 16. Mai, möglichDonnerstag, 16. Mai, möglichDonnerstag, 16. Mai, möglich
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Zuletzt war ein
Insektenhotel erfolgreich. Dann
wieder ein Schulgarten. Außerdem
wurde ein Bienenprojekt mit einem
Preisgeld bedacht und auch ein neu
geschaffenes Biotop taucht in der
Siegerliste auf. Jetzt lobt die
„Westenergie“ gemeinsam mit der
Stadt Mechernich erneut den Kli-
maschutzpreis aus. Ab Donnerstag,
16. Mai, bis einschließlich Sonntag,
15. September, können Bürgerinnen
und Bürger, Vereine, Firmen sowie
Institutionen ihre Projekte online
einreichen.

In der Vergangenheit wurden be-
reits diverse Projekte ausge-
zeichnet. Zuletzt unter anderem
ein Insektenhotel, das die Kinder
der Offenen Ganztagsschule
Lückerath im vergangenen Jahr
aus Naturmaterialien gebaut
haben. Das damalige Preisgeld,
ganze 1250 Euro, sollte unter
anderem für den Schulgarten rund
um das Insektenhotel genutzt
werden.
Auch der Bergheimer Waldkinder-
garten „Bunter Wald“ und die
Jugendgruppe der GdG St.
Barbara Mechernich wurden im
vergangenen Jahr für ihre Pro-
jekte ausgezeichnet. Die Jugend-
gruppe realisierte unter anderem
einen „Rädermarkt“, mit dem

Mitmachen beim Klimaschutzpreis. Ab dem 16. Mai sind wiederMitmachen beim Klimaschutzpreis. Ab dem 16. Mai sind wiederMitmachen beim Klimaschutzpreis. Ab dem 16. Mai sind wiederMitmachen beim Klimaschutzpreis. Ab dem 16. Mai sind wiederMitmachen beim Klimaschutzpreis. Ab dem 16. Mai sind wieder
Bewerbungen möglich. Zuletzt konnte Mechernichs Erster BeigeordneterBewerbungen möglich. Zuletzt konnte Mechernichs Erster BeigeordneterBewerbungen möglich. Zuletzt konnte Mechernichs Erster BeigeordneterBewerbungen möglich. Zuletzt konnte Mechernichs Erster BeigeordneterBewerbungen möglich. Zuletzt konnte Mechernichs Erster Beigeordneter
Thomas Hambach (hinten r.) dieses Lückerather InsektenhotelThomas Hambach (hinten r.) dieses Lückerather InsektenhotelThomas Hambach (hinten r.) dieses Lückerather InsektenhotelThomas Hambach (hinten r.) dieses Lückerather InsektenhotelThomas Hambach (hinten r.) dieses Lückerather Insektenhotel
auszeichnen. Archivbild: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressauszeichnen. Archivbild: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressauszeichnen. Archivbild: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressauszeichnen. Archivbild: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressauszeichnen. Archivbild: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress
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Fahrrädern ein neues Leben
geschenkt wird, und die Waldkita
erhielt ihren Preis dafür, dass bei
ihnen die Natur wirklich im Fokus
steht.
Man sieht, die ausgezeichneten
Projekte sind sehr vielfältig. „West-
energie“ möchte Vorhaben zum Wohl
und Schutz des Klimas, der Umwelt
sowie der Natur auszeichnen, die
von der Öffentlichkeit nutzbar sind.
Das Unternehmen vergibt dafür drei
Preise im Gesamtwert von 2500

Euro. Ein zusätzlicher Anreiz also um
etwas Gutes für das Klima zu tun.
Aufruf zum MitmachenAufruf zum MitmachenAufruf zum MitmachenAufruf zum MitmachenAufruf zum Mitmachen
Der Erste Beigeordnete Thomas
Hambach, der schon lange bei der
Organisation des Klimaschutz-
preises in Mechernich mitwirkt,
betont: „Es ist immer wieder
beeindruckend zu sehen, wie viele
kreative Ideen es in Mechernich
rund um den Schutz von Klima
und Umwelt gibt. Ich freue mich
darauf, dieses Engagement wieder

gemeinsam mit „Westenergie“ zu
würdigen und auszuzeichnen. Des-
halb kann ich nur alle Bürgerinnen
und Bürger zum Mitmachen
aufrufen.“
Und auch von „Westenergie“
heißt es: „Mit dem „Klimaschutz-
preis“ fördern wir Bewusstsein
und Engagement von Bürgerinnen
und Bürgern und können dadurch
vor Ort dafür werben, sich
ebenfalls für den Umweltschutz
stark zu machen. Wir freuen uns

jedes Jahr über die tollen Ideen
und Projekte, die in den Städten
und Gemeinden umgesetzt wer-
den. Die eingereichten Aktivitäten
können noch in der Planung,
gerade in der Umsetzung oder
bereits abgeschlossen sein.“
Das Online-Bewerbungsformular
ist zu finden unter: https://
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular
Jeremias Slenczka/pp/AgenturJeremias Slenczka/pp/AgenturJeremias Slenczka/pp/AgenturJeremias Slenczka/pp/AgenturJeremias Slenczka/pp/Agentur
ProfiPressProfiPressProfiPressProfiPressProfiPress

Infos zur Wasserversorgung

Leitsystem zu historisch be-Leitsystem zu historisch be-Leitsystem zu historisch be-Leitsystem zu historisch be-Leitsystem zu historisch be-
deutsamen Ereignissen und Ein-deutsamen Ereignissen und Ein-deutsamen Ereignissen und Ein-deutsamen Ereignissen und Ein-deutsamen Ereignissen und Ein-
richtungen der Ortsgeschichterichtungen der Ortsgeschichterichtungen der Ortsgeschichterichtungen der Ortsgeschichterichtungen der Ortsgeschichte
wird weiter ausgebautwird weiter ausgebautwird weiter ausgebautwird weiter ausgebautwird weiter ausgebaut
Mechernich-KallmuthMechernich-KallmuthMechernich-KallmuthMechernich-KallmuthMechernich-Kallmuth - Die Zahl der
Infotafeln, mit denen die Kallmuther
an bedeutsamen Lokalitäten im Dorf
auf wichtige Ereignisse und Einrich-
tungen ihrer langen Geschichte hin-
weisen, nimmt beständig zu. Nach
der Burg, der St.-Georgs-Pfarr- und
Wallfahrtskirche, der alten Schule
und dem Haus Voßemer geben neu-
erdings drei solcher Hinweisschilder
Auskunft über die 1930 in Angriff
genommene Wasserversorgung.
Wie Ortsbürgermeister Robert
Ohlerth mitteilt, wurden auch die
neuen Schilder von dem Grafiker
Oliver Lehmann illustriert. Die
über den NRW-“Heimat-Scheck“
mitfinanzierten Tafeln enthalten

neben Textinformationen auch
historische Fotos und Ausschnitte
aus alten Zeitungsberichten.
Darin ist auch nachzulesen, dass die
dort noch immer in Aktion befindliche
„Lambach-Pumpe“, die Trinkwasser
in den Hochbehälter pumpt und das
Dorf nach dem Wassersäulenprinzip
mit Trink- und Brauchwasser
versorgt, demnächst abgebaut und
ins LVR-Freilichtmuseum Kommern
verfrachtet werden soll.
Dort soll das seit dem 19.
Jahrhundert im rechtsrheinischen
Marienheide produzierte Gerät
sogar wieder in Betrieb genommen
werden und Hunderttausenden
Besuchern jährlich vor Augen
führen, wie die rheinischen Dörfer
und auch viele andere menschliche
Siedlungen im In- und Ausland seit
der Wende vom 19. zum 20.

Jahrhundert in den Genuss von
gesundem Trinkwasser kamen.

Brunnen- und BachwasserBrunnen- und BachwasserBrunnen- und BachwasserBrunnen- und BachwasserBrunnen- und Bachwasser
gefährlichgefährlichgefährlichgefährlichgefährlich

Die bis dahin oft hygienisch
unzureichende Wasserversorgung
war nicht nur ein qualitativer
Nachteil an Lebens- und
Wohnqualität, sondern Brunnen-
und Bachwasser gaben mitunter
auch Anlass zu Krankheiten und
gesundheitlichen Problemen.
Der Bau der Kallmuther Wasser-
versorgung nach 1930 in der Ägide
von Bürgermeister Josef Adenau,
Pfarrer Wilhelm Schumacher und
„Pumpendoktor“ Wilhelm Müller, die
alle auf den Tafeln gewürdigt werden,
war ein echter Fortschritt in moderne
Zeiten. Bereits 1912 war eine
Telefonleitung von Scheven nach
Kallmuth verlegt worden.

Von 340 auf 480 Höhenmetern wird das Trinkwasser für Kallmuth ausVon 340 auf 480 Höhenmetern wird das Trinkwasser für Kallmuth ausVon 340 auf 480 Höhenmetern wird das Trinkwasser für Kallmuth ausVon 340 auf 480 Höhenmetern wird das Trinkwasser für Kallmuth ausVon 340 auf 480 Höhenmetern wird das Trinkwasser für Kallmuth aus
vier Tiefenbrunnen bei Urfey in den Hochbehälter gepumpt. Von dortvier Tiefenbrunnen bei Urfey in den Hochbehälter gepumpt. Von dortvier Tiefenbrunnen bei Urfey in den Hochbehälter gepumpt. Von dortvier Tiefenbrunnen bei Urfey in den Hochbehälter gepumpt. Von dortvier Tiefenbrunnen bei Urfey in den Hochbehälter gepumpt. Von dort
strömt es nach dem Wassersäulenprinzip mit natürlichem Gefälle durchströmt es nach dem Wassersäulenprinzip mit natürlichem Gefälle durchströmt es nach dem Wassersäulenprinzip mit natürlichem Gefälle durchströmt es nach dem Wassersäulenprinzip mit natürlichem Gefälle durchströmt es nach dem Wassersäulenprinzip mit natürlichem Gefälle durch
die Wasserleitung in die Haushalte.die Wasserleitung in die Haushalte.die Wasserleitung in die Haushalte.die Wasserleitung in die Haushalte.die Wasserleitung in die Haushalte.

Der Hochbehälter für Lorbach, Kallmuth und Bergheim fasst 400Der Hochbehälter für Lorbach, Kallmuth und Bergheim fasst 400Der Hochbehälter für Lorbach, Kallmuth und Bergheim fasst 400Der Hochbehälter für Lorbach, Kallmuth und Bergheim fasst 400Der Hochbehälter für Lorbach, Kallmuth und Bergheim fasst 400
Kubikmeter. Die 360 Einwohner von Kallmuth werden von dort ausKubikmeter. Die 360 Einwohner von Kallmuth werden von dort ausKubikmeter. Die 360 Einwohner von Kallmuth werden von dort ausKubikmeter. Die 360 Einwohner von Kallmuth werden von dort ausKubikmeter. Die 360 Einwohner von Kallmuth werden von dort aus
jährlich mit 22.000 Kubikmetern Trink- und Brauchwasser versorgt.jährlich mit 22.000 Kubikmetern Trink- und Brauchwasser versorgt.jährlich mit 22.000 Kubikmetern Trink- und Brauchwasser versorgt.jährlich mit 22.000 Kubikmetern Trink- und Brauchwasser versorgt.jährlich mit 22.000 Kubikmetern Trink- und Brauchwasser versorgt.
Repros: Oliver Lehmann/pp/Agentur ProfiPressRepros: Oliver Lehmann/pp/Agentur ProfiPressRepros: Oliver Lehmann/pp/Agentur ProfiPressRepros: Oliver Lehmann/pp/Agentur ProfiPressRepros: Oliver Lehmann/pp/Agentur ProfiPress

Auf bereits früher aufgestellten
Infotafeln im Ort erfährt man, dass
der erste Ritter 1285 erwähnt
wurde, gutes Wasser für die Colonia
Claudia Ara Agrippinensium bereits
aus Kallmuth kam, Familie Voßemer
bedeutende Viehzüchter waren und
die Alte Schule als Kriminal-
kommissariat für die Fernsehserie
„Mord mit Aussicht“ diente.
Fotos für die Tafeln steuerten Fran-
ziska Voßemer und Robert Ohlerth
bei, das Layout machte der Grafiker
Oliver Lehmann, Rahmen und Mon-
tage bewerkstelligte Dietmar Evertz,
den Anstrich sein Bruder Peter Evertz.
Finanziert werden die Infotafeln von
einer Regionalförderung des Landes
Nordrhein-Westfalen für Kultur,
Medien, Sport und Infrastruktur, dem
genannten „Heimat-Scheck“.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Buchsbaumschädling ist wieder aktiv

Zeit verbringen, Deutsch lernen

Kreisabfallberatung EuskirchenKreisabfallberatung EuskirchenKreisabfallberatung EuskirchenKreisabfallberatung EuskirchenKreisabfallberatung Euskirchen
rät zur schnellen Entsorgungrät zur schnellen Entsorgungrät zur schnellen Entsorgungrät zur schnellen Entsorgungrät zur schnellen Entsorgung
befallener Pflanzenbefallener Pflanzenbefallener Pflanzenbefallener Pflanzenbefallener Pflanzen
Mechernich/Kreis EuskirchenMechernich/Kreis EuskirchenMechernich/Kreis EuskirchenMechernich/Kreis EuskirchenMechernich/Kreis Euskirchen -
Der Buchsbaumzünsler, ein Schäd-
ling des Buchsbaumes, befällt
auch in diesem Jahr wieder viele
Pflanzen. Die Raupen fressen
innerhalb kürzester Zeit die
Blätter sowie die grüne Rinde der
Triebe ab. Wird der Schädling nicht
früh genug erkannt, kann es zum
Absterben des Buchsbaumes
kommen. Die befallenen Pflan-
zenteile sollten schnell über die
Biotonne entsorgt werden.
Die gelbgrünen Raupen mit
schwarzem Kopf schlüpfen bei
guter Witterung in Deutschland
bis zu vier Mal im Jahr. Die ersten
Raupen schlüpfen schon ab Mitte
März. Der Buchsbaumzünsler
befällt die Pflanzen oft von innen
nach außen.
Erste Anzeichen für den Befall sind
Kotkrümel und zusammenge-
sponnene Blätter in denen sich
die Raupen aufhalten. „Das
rechtzeitige Erkennen des Schäd-

lings ist für die Bekämpfung
extrem wichtig. Durch das Heraus-
schneiden der befallenen
Pflanzenteile kann der Buchsbaum
bei geringem Befall oft noch
gerettet werden“, so der Kreis
Euskirchen.

Nicht auf den Kompost!Nicht auf den Kompost!Nicht auf den Kompost!Nicht auf den Kompost!Nicht auf den Kompost!
Der befallene Grünschnitt wird
über die Biotonne im Kompost-
werk Mechernich zu hochwer-
tigem Kompost verwertet. Bei
Temperaturen von über 60° C
werden sämtliche Schadorganis-
men vollständig abgetötet. Aber
Achtung, der Kreis betont: „Eine
Entsorgung über die Restmüll-
tonne oder gar eine Verbrennung
im Garten ist im Kreis Euskirchen
nicht ordnungsgemäß. Auch auf
den Kompost im Hausgarten
gehören die befallenen Buchs-
bäume nicht: dort lebt der
Buchsbaumzünsler weiter.“
Größere Mengen von befallenem
Buchsbaum-Schnittgut können auch
direkt am „Abfallwirtschaftszen-
trum Mechernich“ (AWZ) angelie-
fert werden. Hierzu erklärt der Kreis:

„Bitte am Eingang (Wiegehaus)
Bescheid geben, dass das Schnittgut
vom Buchsbaumzünsler befallen ist.
Sollten für den Transport Plastik-
müllsäcke genutzt werden, so sind
diese am Kompostwerk zu ent-
leeren.“
Geöffnet hat das AWZ von Montag
bis Freitag von 8 bis 16.30 Uhr

sowie samstags von 8 bis 12 Uhr.
Zu diesem Thema beantwortet die
Abfallberatung des Kreises
Euskirchen Fragen entweder
telefonisch unter (0 22 51) 1 55 30
oder per Mail unter
abfallberatung@
kreis-euskirchen.de).
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Der Buchsbaumzünsler, ein Schädling des Buchsbaumes, befällt auch inDer Buchsbaumzünsler, ein Schädling des Buchsbaumes, befällt auch inDer Buchsbaumzünsler, ein Schädling des Buchsbaumes, befällt auch inDer Buchsbaumzünsler, ein Schädling des Buchsbaumes, befällt auch inDer Buchsbaumzünsler, ein Schädling des Buchsbaumes, befällt auch in
diesem Jahr wieder viele Pflanzen.diesem Jahr wieder viele Pflanzen.diesem Jahr wieder viele Pflanzen.diesem Jahr wieder viele Pflanzen.diesem Jahr wieder viele Pflanzen.
Foto: Kreis Euskirchen/Pixabay(pp/Agentur ProfiPressFoto: Kreis Euskirchen/Pixabay(pp/Agentur ProfiPressFoto: Kreis Euskirchen/Pixabay(pp/Agentur ProfiPressFoto: Kreis Euskirchen/Pixabay(pp/Agentur ProfiPressFoto: Kreis Euskirchen/Pixabay(pp/Agentur ProfiPress

Der Kreis Euskirchen suchtDer Kreis Euskirchen suchtDer Kreis Euskirchen suchtDer Kreis Euskirchen suchtDer Kreis Euskirchen sucht
Menschen, die sich als SmiLe-Menschen, die sich als SmiLe-Menschen, die sich als SmiLe-Menschen, die sich als SmiLe-Menschen, die sich als SmiLe-
Sprachpaten für zugewanderteSprachpaten für zugewanderteSprachpaten für zugewanderteSprachpaten für zugewanderteSprachpaten für zugewanderte
Kindergarten- oder SchulkinderKindergarten- oder SchulkinderKindergarten- oder SchulkinderKindergarten- oder SchulkinderKindergarten- oder Schulkinder
engagieren wollen - Schulungenengagieren wollen - Schulungenengagieren wollen - Schulungenengagieren wollen - Schulungenengagieren wollen - Schulungen
in Mechernichin Mechernichin Mechernichin Mechernichin Mechernich
Kreis Euskirchen/Mechernich -Kreis Euskirchen/Mechernich -Kreis Euskirchen/Mechernich -Kreis Euskirchen/Mechernich -Kreis Euskirchen/Mechernich -
SmiLe steht für Sprachbildung mit
individuellem Lernerfolg. Smile
steht natürlich auch für Lächeln.
Und genau für diese Kombination
sucht das Kommunale Bildungs-
und Integrationszentrum (KoBIZ)
des Kreises Euskirchen Menschen
jeglichen Alters, die einmal in der
Woche für eine Stunde mit einem
neu zugewanderten Kindergarten-
oder Schulkind Zeit verbringen.
Der Einsatzort ist in der Regel die
jeweilige Schule oder Kinder-
tagesstätte des Kindes. „Die
SmiLe-Sprachpaten bieten ihre
ungeteilte Aufmerksamkeit, schaf-

fen eine vertrauensvolle Atmo-
sphäre und entdecken gemeinsam
mit ihrem Patenkind durch Spielen,
Vorlesen, Malen, Singen, Basteln
oder einfach nur Erzählen und
Zuhören wie nebenbei die deutsche
Sprache“, heißt es in der
Mitteilung des Kreises Euskirchen.
Bevor die Interessierten ihre Pa-
tenschaft beginnen können,
werden sie in zwei Modulen
qualifiziert. Darin geht es um die
Methoden der Sprachförderung,
die Bedeutung der Mehrspra-
chigkeit und die Situation der
Kinder. Die nächste SmiLe-
Schulung wird in Mechernich
stattfinden und zwar am Dienstag,
14. Mai, und Donnerstag, 6. Juni,
von 14 bis 17 Uhr im DRK-Haus in
der Bruchgasse 34. Anmeldungen
bitte mit Namen, Adresse, Tele-
fonnummer und Geburtsdatum an:

Julia Gennet, Kommunales Inte-
grationszentrum,
julia.gennet@

Der Kreis Euskirchen sucht Sprachpaten, die mit zugewanderten KindernDer Kreis Euskirchen sucht Sprachpaten, die mit zugewanderten KindernDer Kreis Euskirchen sucht Sprachpaten, die mit zugewanderten KindernDer Kreis Euskirchen sucht Sprachpaten, die mit zugewanderten KindernDer Kreis Euskirchen sucht Sprachpaten, die mit zugewanderten Kindern
Zeit verbringen, spielen und malen und dabei, wie nebenbei, die deutscheZeit verbringen, spielen und malen und dabei, wie nebenbei, die deutscheZeit verbringen, spielen und malen und dabei, wie nebenbei, die deutscheZeit verbringen, spielen und malen und dabei, wie nebenbei, die deutscheZeit verbringen, spielen und malen und dabei, wie nebenbei, die deutsche
Sprache vermitteln. Foto: Aline Ponce/pixabay/pp/Agentur ProfiPressSprache vermitteln. Foto: Aline Ponce/pixabay/pp/Agentur ProfiPressSprache vermitteln. Foto: Aline Ponce/pixabay/pp/Agentur ProfiPressSprache vermitteln. Foto: Aline Ponce/pixabay/pp/Agentur ProfiPressSprache vermitteln. Foto: Aline Ponce/pixabay/pp/Agentur ProfiPress

kreis-euskirchen.de,
Telefon 02251 15 1343.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress



Bürgerbrief Mechernich – 56. Jahrgang – Nr. 9 – 03. Mai 2024 – Woche 18 – www.buergerbrief-mechernich.de 15

Europawahl am Sonntag, dem 9. Juni 2024
Informationen des Informationen des Informationen des Informationen des Informationen des WWWWWahlamtes derahlamtes derahlamtes derahlamtes derahlamtes der
Stadt Mechernich zur Bean-Stadt Mechernich zur Bean-Stadt Mechernich zur Bean-Stadt Mechernich zur Bean-Stadt Mechernich zur Bean-
tragung von Briefwahlunterlagentragung von Briefwahlunterlagentragung von Briefwahlunterlagentragung von Briefwahlunterlagentragung von Briefwahlunterlagen
Am Sonntag, dem 9. Juni 2024,
findet die Wahl zum 10. Euro-
päischen Parlament statt.
Ein Wahlschein wird grundsätzlich
nur auf auf auf auf auf AntrAntrAntrAntrAntragagagagag erteilt.
Der Antrag kann schriftlich oderschriftlich oderschriftlich oderschriftlich oderschriftlich oder
mündlichmündlichmündlichmündlichmündlich gestellt werden.
Der Schriftform wird auch durch
Telefax, E-Mail oder sonstige
dokumentierbare elektronische
Übermittlung Genüge getan.
Eine telefonische Eine telefonische Eine telefonische Eine telefonische Eine telefonische AntrAntrAntrAntrAntragstellungagstellungagstellungagstellungagstellung
ist ausgeschlossen!ist ausgeschlossen!ist ausgeschlossen!ist ausgeschlossen!ist ausgeschlossen!
Der Antragsteller/Die Antragstel-
lerin hat bestimmte Identifizie-
rungsmerkmale anzugeben und
zwar FFFFFamiliennamen,amiliennamen,amiliennamen,amiliennamen,amiliennamen, die  die  die  die  die VVVVVororororor-----
namen, Geburtsdatum undnamen, Geburtsdatum undnamen, Geburtsdatum undnamen, Geburtsdatum undnamen, Geburtsdatum und
WohnanschriftWohnanschriftWohnanschriftWohnanschriftWohnanschrift.
Ein bestimmtes Antragsmuster ist
nicht vorgeschrieben.
Auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung (die Stadt benach-
richtigt spätestens am 19. Mai
2024 jede/n Wahlberechtigte/n
schriftlich, dass er/sie in das
Wählerverzeichnis eingetragen
ist) ist ein Vordruck für einen
Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheines aufgedruckt.
Damit können Wahlberechtigte
entweder per Post die Briefwahl-
unterlagen anfordern oder sich
diese beim Briefwahldienst (siehe
nachstehend) aushändigen lassen.
Wer möchte, kann die Briefwahl
auch direkt an Ort und Stelle
ausüben.
Die Stadt Mechernich bietet wie bei
den vergangenen Wahlen die
Möglichkeit an, einen Wahlschein
mit Briefwahlunterlagen online online online online online zu
beantragen. Über einen Link auf der
städtischen Homepage unter
www.mechernich.de wird - ab dem
7. Mai 2024 - ein Online-FormularOnline-FormularOnline-FormularOnline-FormularOnline-Formular
zur Beantragung des Wahlscheins
mit Briefwahlunterlagen angeboten.
Alternativ kann man auch den QR-QR-QR-QR-QR-
Code der Code der Code der Code der Code der WWWWWahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigung
einscannen und wird automatisch
auf die Antragsseite weitergeleitet.
Wie vorstehend erwähnt, besteht
auch die Möglichkeit, Briefwahl
per Telefax oder E-Mail bei der
Stadt Mechernich unter nach-
stehender E-Mail-Adresse / Fax-
Nummer zu beantragen:
E-MailE-MailE-MailE-MailE-Mail: wahl@mechernich.de
TTTTTelefaxelefaxelefaxelefaxelefax: 02443/49-5005
Wer den AntrAntrAntrAntrAntrag für einen anderenag für einen anderenag für einen anderenag für einen anderenag für einen anderen
stellt, muss durch Vorlage einer

schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen VVVVVollmachtollmachtollmachtollmachtollmacht nachwei-
sen, dass er/sie dazu berechtigt ist.
Auf dem Antragsvordruck auf der
Wahlbenachrichtigung ist bereits
eine entsprechende Vollmacht
vorgesehen. Es reicht aus, diese
auszufüllen und zu unterschreiben.
Ein WWWWWahlberechtigterahlberechtigterahlberechtigterahlberechtigterahlberechtigter mit Behin-
derung kann sich bei der Antrag-
stellung der HilfeHilfeHilfeHilfeHilfe einer anderen
Person bedienen. Die Hilfeleistung
hat sich auf die Erfüllung der
Wünsche des/der Wahlberechtig-
ten zu beschränken.
Mit dem beantragten Wahlschein
werden grundsätzlich auch die
Briefwahlunterlagen von Amts
wegen übersandt oder ausge-
händigt.
Wahlscheine können grundsätz-
lich nur bis zum zweiten bis zum zweiten bis zum zweiten bis zum zweiten bis zum zweiten TTTTTage vorage vorage vorage vorage vor
der der der der der WWWWWahl - Fahl - Fahl - Fahl - Fahl - Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7. Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024,
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr, beantrbeantrbeantrbeantrbeantragtagtagtagtagt werden.
In den Fällen des § 24 Abs. 2 der
Europawahlordnung können Wahl-
scheine noch bis zum bis zum bis zum bis zum bis zum WWWWWahltage -ahltage -ahltage -ahltage -ahltage -
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024, 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr,,,,,
beantragt werden. Gleiches gilt,
wenn bei nachgewiesener plötz-nachgewiesener plötz-nachgewiesener plötz-nachgewiesener plötz-nachgewiesener plötz-
licher Erkrlicher Erkrlicher Erkrlicher Erkrlicher Erkrankungankungankungankungankung der Wahlraum
nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten aufgesucht
werden kann.
Die Beantragung und Durchfüh-Beantragung und Durchfüh-Beantragung und Durchfüh-Beantragung und Durchfüh-Beantragung und Durchfüh-
rung der Briefwahl bei derrung der Briefwahl bei derrung der Briefwahl bei derrung der Briefwahl bei derrung der Briefwahl bei der
Stadtverwaltung MechernichStadtverwaltung MechernichStadtverwaltung MechernichStadtverwaltung MechernichStadtverwaltung Mechernich ist
wie bei den vergangenen Wahlen
im Bürgerservice, Raum 003 imBürgerservice, Raum 003 imBürgerservice, Raum 003 imBürgerservice, Raum 003 imBürgerservice, Raum 003 im
ErdgeschossErdgeschossErdgeschossErdgeschossErdgeschoss (Zugang barrierefrei),,,,,
am Beratungsplatz 4 (hintenam Beratungsplatz 4 (hintenam Beratungsplatz 4 (hintenam Beratungsplatz 4 (hintenam Beratungsplatz 4 (hinten
rechts)rechts)rechts)rechts)rechts) möglich.

Öffnungszeiten des Briefwahl-Öffnungszeiten des Briefwahl-Öffnungszeiten des Briefwahl-Öffnungszeiten des Briefwahl-Öffnungszeiten des Briefwahl-
dienstes der Stadt Mechernichdienstes der Stadt Mechernichdienstes der Stadt Mechernichdienstes der Stadt Mechernichdienstes der Stadt Mechernich
(ab Dienstag, 7. Mai 2024):
- Montag bis Freitag:- Montag bis Freitag:- Montag bis Freitag:- Montag bis Freitag:- Montag bis Freitag:
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr8:30 Uhr bis 12:30 Uhr8:30 Uhr bis 12:30 Uhr8:30 Uhr bis 12:30 Uhr8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
- Donnerstag zusätzlich- Donnerstag zusätzlich- Donnerstag zusätzlich- Donnerstag zusätzlich- Donnerstag zusätzlich
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 18:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 18:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 18:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
- Freitag zusätzlich- Freitag zusätzlich- Freitag zusätzlich- Freitag zusätzlich- Freitag zusätzlich
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 16:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 16:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 16:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.....
Freitag, 7. Juni 2024,Freitag, 7. Juni 2024,Freitag, 7. Juni 2024,Freitag, 7. Juni 2024,Freitag, 7. Juni 2024,
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 18:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 18:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 18:00 Uhrvon 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Wahlberechtigte Personen können
beim Briefwahldienst direkt wäh-
len, sie können die Briefwahlun-
terlagen aber natürlich auch mit
nach Hause nehmen und dort
ausfüllen.
Bitte bringen Sie Ihren Personal-
ausweis oder Reisepass bei Ihrer
Vorsprache im Rathaus mit.
Wie bei den anderen Dienstleis-
tungen im Bürgerservice ist ein
Ticket zu ziehen.
Wartezeiten sind denkbar. Sie
verringern durch einen bereits
ausgefüllten Antrag Ihre Warte-
zeiten.
Einem anderenEinem anderenEinem anderenEinem anderenEinem anderen als dem Wahl-
berechtigen persönlich dürfen
Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen (nur) ausgehändigt werden,
wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme durch schriftlicheschriftlicheschriftlicheschriftlicheschriftliche
VollmachtVollmachtVollmachtVollmachtVollmacht nachgewiesen wird.
Von der Vollmacht kann nur
Gebrauch gemacht werden, wenn
die bevollmächtigte Person nichtnichtnichtnichtnicht
mehr als vier mehr als vier mehr als vier mehr als vier mehr als vier WWWWWahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigte
vertritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor der Empfangnahme
der Unterlagen schriftlich zu

der Hilfe einer anderen PersonHilfe einer anderen PersonHilfe einer anderen PersonHilfe einer anderen PersonHilfe einer anderen Person
bedienen.
Wichtiger Hinweis für Brief-Wichtiger Hinweis für Brief-Wichtiger Hinweis für Brief-Wichtiger Hinweis für Brief-Wichtiger Hinweis für Brief-
wähler/innen:wähler/innen:wähler/innen:wähler/innen:wähler/innen:
- Der angekreuzteangekreuzteangekreuzteangekreuzteangekreuzte Stimmzettel -
sonst nichts!sonst nichts!sonst nichts!sonst nichts!sonst nichts! - ist in den amtlichen
weißen Stimmzettelumschlagweißen Stimmzettelumschlagweißen Stimmzettelumschlagweißen Stimmzettelumschlagweißen Stimmzettelumschlag!!!
zu legen und zuzukleben.
- Die auf dem auf dem auf dem auf dem auf dem WWWWWahlscheinahlscheinahlscheinahlscheinahlschein
aufgedruckte „Versicherung an Ei-
des statt zur Briefwahl“ ist unter An-
gabe des Datums zu unterschreibenunterschreibenunterschreibenunterschreibenunterschreiben.
- Der verschlossene weißeverschlossene weißeverschlossene weißeverschlossene weißeverschlossene weiße
StimmzettelumschlagStimmzettelumschlagStimmzettelumschlagStimmzettelumschlagStimmzettelumschlag und der
unterschriebene unterschriebene unterschriebene unterschriebene unterschriebene WWWWWahlscheinahlscheinahlscheinahlscheinahlschein ist
sodann in den roten roten roten roten roten WWWWWahlbrief-ahlbrief-ahlbrief-ahlbrief-ahlbrief-
umschlagumschlagumschlagumschlagumschlag zu legen.
- Der verschlossene rote rote rote rote rote WWWWWahlbriefahlbriefahlbriefahlbriefahlbrief
ist so rechtzeitigrechtzeitigrechtzeitigrechtzeitigrechtzeitig zu versenden, dass
er spätestens am spätestens am spätestens am spätestens am spätestens am WWWWWahltag (Sonntag,ahltag (Sonntag,ahltag (Sonntag,ahltag (Sonntag,ahltag (Sonntag,
9. Juni 2024) bis 18:00 Uhr9. Juni 2024) bis 18:00 Uhr9. Juni 2024) bis 18:00 Uhr9. Juni 2024) bis 18:00 Uhr9. Juni 2024) bis 18:00 Uhr bei
dem auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Empfänger eingeht!eingeht!eingeht!eingeht!eingeht! Der
Wahlbrief kann auch dort abge-
geben werden. WWWWWahlbriefeahlbriefeahlbriefeahlbriefeahlbriefe,,,,, die am die am die am die am die am
Wahltag nach 18:00 Uhr bei derWahltag nach 18:00 Uhr bei derWahltag nach 18:00 Uhr bei derWahltag nach 18:00 Uhr bei derWahltag nach 18:00 Uhr bei der
zuständigen Stelle eingehen,zuständigen Stelle eingehen,zuständigen Stelle eingehen,zuständigen Stelle eingehen,zuständigen Stelle eingehen,
werden nicht mehr berücksichtigt.werden nicht mehr berücksichtigt.werden nicht mehr berücksichtigt.werden nicht mehr berücksichtigt.werden nicht mehr berücksichtigt.
Innerhalb der Bundesrepubliknnerhalb der Bundesrepubliknnerhalb der Bundesrepubliknnerhalb der Bundesrepubliknnerhalb der Bundesrepublik
DeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschland sollte der Wahlbrief
spätestens drei Werktage vor der
Wahl (Donnerstag, den 6. Juni(Donnerstag, den 6. Juni(Donnerstag, den 6. Juni(Donnerstag, den 6. Juni(Donnerstag, den 6. Juni
2024),2024),2024),2024),2024), bei entfernt liegenden
Orten noch früher, bei der
Deutschen Post AG eingeliefert
werden. Die Versendung durch die
Deutsche Post AG innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland ist
unentgeltlich.
Außerhalb der BundesrepublikAußerhalb der BundesrepublikAußerhalb der BundesrepublikAußerhalb der BundesrepublikAußerhalb der Bundesrepublik
DeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschland sollte der Wahlbrief
möglichst bald und am Schalter
eines Postamtes eingeliefert sowie
Luftpostbeförderung verlangt wer-
den. Der Wahlbrief ist als Brief-
sendung des internationen Post-
dienstes grundsätzlich vollständig
freizumachen. Deshalb muss für
den Wahlbrief das im Einlie-
ferungsland zu entrichtende
Entgelt gezahlt werden.
Haben Sie noch Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte an
das WWWWWahlamt der Stadt Mecherahlamt der Stadt Mecherahlamt der Stadt Mecherahlamt der Stadt Mecherahlamt der Stadt Mecher-----
nich.nich.nich.nich.nich.
Manuela Holtmeier
Raum 211 (2. OG)
Tel. 02443/49-4003
E-Mail:
m.holtmeier@mechernich.de
Georg Leyendecker
Raum 254 (2 OG)
Tel. 02443/49-4554
E-Mail:
g.leyendecker@mechernich.de
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versichern. Auf Verlangen hat sich
die bevollmächtige Person
auszuweisen. Ein Wähler mit
Behinderung kann sich auch hier
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Sitzungstermine Rat und Ausschüsse
der Stadt Mechernich

Die Stadtwerke Mechernich (Trinkwasserversorgung)
informieren:

Mai:Mai:Mai:Mai:Mai:
Dienstag, 07.05.2024Dienstag, 07.05.2024Dienstag, 07.05.2024Dienstag, 07.05.2024Dienstag, 07.05.2024, 17 Uhr:
Stadtrat
Juni:Juni:Juni:Juni:Juni:
Dienstag, 04.06.2024Dienstag, 04.06.2024Dienstag, 04.06.2024Dienstag, 04.06.2024Dienstag, 04.06.2024, 17 Uhr:
Ausschuss für Bildung, Kultur und
Soziales
Dienstag, 11.06.2024Dienstag, 11.06.2024Dienstag, 11.06.2024Dienstag, 11.06.2024Dienstag, 11.06.2024, 17 Uhr:
Ausschuss für Planung, Verkehr,

Umwelt und Klimaschutz
Dienstag, 25.06.2024Dienstag, 25.06.2024Dienstag, 25.06.2024Dienstag, 25.06.2024Dienstag, 25.06.2024, 17 Uhr:
Stadtrat / anschl. Rechnungs-
prüfungsausschuss
(nichtöffentliche Sitzung)

Zu den öffentlichen Beratungen
sind interessierte Bürgerinnen und
Bürger herzlich willkommen.

Unter https://mechernich.more-https://mechernich.more-https://mechernich.more-https://mechernich.more-https://mechernich.more-
rubin1.derubin1.derubin1.derubin1.derubin1.de steht Ihnen das Bür-
gerinformationssystem der Stadt
Mechernich (BIS) für die Informa-
tionsrecherche zur Verfügung.
Hier finden Sie Informationen
über den Rat und seine
Ausschüsse und vor den je-
weiligen Sitzungen die öffent-

lichen Beschlussvorlagen zu den
Tagesordnungspunkten.
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an den Fachbereich 5 -
Politik/Bürgermeisterbüro,
Teamleiterin Manuela Holtmeier,
Tel. 02443/49-4003,
E-Mail:
m.holtmeier@mechernich.de

Nach dem Eichgesetz sind wir dazu
verpflichtet die Wassermesser die
zur Verbrauchsabrechnung die-
nen, alle 6 Jahre gegen neue be-
glaubigte Zähler auszutauschen.
In diesem Jahr werden die
Austauscharbeiten von der

FirmaFirmaFirmaFirmaFirma
Maddalena GmbHMaddalena GmbHMaddalena GmbHMaddalena GmbHMaddalena GmbH
Steinberg 22Steinberg 22Steinberg 22Steinberg 22Steinberg 22
42855 Remscheid42855 Remscheid42855 Remscheid42855 Remscheid42855 Remscheid

im Auftrag der Stadtwerke
durchgeführt.
In der Zeit von Ende April bis
voraussichtlich Ende Mai 2024
werden die Wasserzähler ausge-
tauscht. Hiervon sind Haushalte
im gesamten Versorgungsgebiet
der Stadtwerke Mechernich be-
troffen.
Durch Vorlage eines von uns
ausgestellten Ausweises ist die
Firma Maddalena berechtigt, den

Wasserzähler auszutauschen.
Gleichzeitig sind Sie als unser
Kunde dazu verpflichtet, die
Auswechselarbeiten durchführen
zu lassen. Diese Arbeiten sind für
den Anschlussnehmer kostenlos.
Wir bitten Sie, gemäß unserer
Wasserversorgungssatzung dafür
Sorge zu tragen, dass der Was-
serzähler zugänglich ist, damit die
Wechselarbeiten ohne Behinde-
rung durchgeführt werden können.

Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:
Ferner sollten Sie unbedingt den
Zählerstand des gewechselten
Zählers auf Richtigkeit über-
prüfen.

Bei Unstimmigkeiten oder Ein-
wendungen gegen den Zähler-
stand setzen Sie sich bitte
unbedingt innerhalb von zwei
Wochen mit uns in Verbindung.
Ihre Stadtwerke Mechernich

Herzlichen Glückwunsch
zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
Die Eheleute Anita und Kurt Löbel aus Vussem, Höhenweg 40, können
am 3. Mai 2024 auf ein 50-jähriges Eheleben zurückblicken.
Die Stadt Mechernich gratuliert zum Goldenen Ehejubiläum sehr
herzlich und wünscht dem Ehepaar Löbel noch viele gemeinsame
glückliche Jahre.

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
Die Eheleute Margarete und Erwin Dreiling aus Lorbach, Bergheimer
Straße 23, können am 9. Mai 2024 auf ein 60-jähriges Eheleben
zurückblicken.

Die Stadt Mechernich gratuliert zum Diamantenen Ehejubiläum sehr
herzlich und wünscht dem Ehepaar Dreiling noch viele gemeinsame
glückliche Jahre.

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
Die Eheleute Angelika und Ludger Selker aus Mechernich, Pfr.-Schröer-
Weg 3, können am 13. Mai 2024 auf ein 50-jähriges Eheleben
zurückblicken.
Die Stadt Mechernich gratuliert zum Goldenen Ehejubiläum sehr
herzlich und wünscht dem Ehepaar Selker noch viele gemeinsame
glückliche Jahre.
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus Rathaus und BürgerschaftAus Rathaus und BürgerschaftAus Rathaus und BürgerschaftAus Rathaus und BürgerschaftAus Rathaus und Bürgerschaft
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(Hinweis: Die Verantwortlichkeit
für die unter dieser Rubrik
erscheinenden Beiträge liegt
ausschließlich bei den jeweiligen
Ratsfraktionen)

CDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-Fraktion

Bürgersprechstunde jeden Don-
nerstag von 18 bis 19 Uhr im CDU-
Fraktionsbüro in Mechernich,
Bergstraße 3a (zu erreichen über
den Parkplatz des Rathauses,
hinter dem Gebäude der Polizei).
Einzelgespräche nach telefo-
nischer Vereinbarung während der
Bürgersprechstunden, Tel.: 02443/
494033, Fax: 02443/495033
E-Mail:
cdu-fraktion@mechernich.de
Internet: www.cdu-mechernich.de
Fraktionsvorsitzender der CDU-
Fraktion: Peter Kronenberg

Fraktionsgemeinschaft SPD /Fraktionsgemeinschaft SPD /Fraktionsgemeinschaft SPD /Fraktionsgemeinschaft SPD /Fraktionsgemeinschaft SPD /
Die Linke-FraktionDie Linke-FraktionDie Linke-FraktionDie Linke-FraktionDie Linke-Fraktion

Bürgerspechstunde jeden Montag
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr oder
nach Vereinbarung (Bertram
Wassong 0171 - 4101629) in der
SPD-Geschäftsstelle, Bergstr. 17.
Geschäftsstelle der SPD / Die
Linke: Bergstr. 17,
53894 Mechernich
Tel.: 02443/49-4034
Fax: 02443/49-5034
E-Mail:
spd-fraktion@mechernich.de
Internet: www.spd-mechernich.de

UWV-FraktionUWV-FraktionUWV-FraktionUWV-FraktionUWV-Fraktion

Bürgersprechstunde jeden 1.
Donnerstag im Monat von 18 bis
19.30 Uhr (oder nach Verein-
barung)

FDP-FraktionFDP-FraktionFDP-FraktionFDP-FraktionFDP-Fraktion

FDP-Fraktions-Geschäftsstelle:
Weierstraße 32,
53894 Mechernich
Tel.: 02443/49-4031
Fax: 02443/9029585
Internet: www.fdp-mechernich.de
E-Mail:
fdp-fraktion@mechernich.de
Fraktionsvorsitzender der FDP-
Fraktion: Oliver Totter
Jeden ersten Mittwoch im Monat

GRÜNE-FraktionGRÜNE-FraktionGRÜNE-FraktionGRÜNE-FraktionGRÜNE-Fraktion

GRÜNE-Fraktionsbüro
Weierstraße 32,
53894 Mechernich
Telefon: 02443/494035
E-Mail:
gruene-fraktion@mechernich.de
Internet:
www.gruene-mechernich.de
Fraktionsvorsitzende:
Nathalie Konias
Terminvereinbarungen auch nach
telefonischer Absprache.
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer Absprache:
Tel. 02443/9048000

in der UWV-Geschäftsstelle in
53894 Mechernich, Bahnstr. 8.
Tel.: 02443/2424
Fax: 02443/2481
E-Mail:
uwv-fraktion@mechernich.de
Internet: www.uwv.de
Fraktionsvorsitzender:
Gunnar Simon

findet von 18 bis 19 Uhr die
Bürgersprechstunde der Mecher-
nicher FDP-Fraktion statt. Es wird
um vorherige telefonische Anmel-
dung unter 0177/3083822 gebeten.
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Freie Plätze in der Tagespflege
Tagespflegen Blankenheim, Dahlem und Nettersheim stellen tagsüber
die Betreuung von Senioren sicher
Nach dem Prinzip „TNach dem Prinzip „TNach dem Prinzip „TNach dem Prinzip „TNach dem Prinzip „Tagsüberagsüberagsüberagsüberagsüber
versorgt, abends daheim“ führenversorgt, abends daheim“ führenversorgt, abends daheim“ führenversorgt, abends daheim“ führenversorgt, abends daheim“ führen
wir im Südkreis Euskirchen dreiwir im Südkreis Euskirchen dreiwir im Südkreis Euskirchen dreiwir im Südkreis Euskirchen dreiwir im Südkreis Euskirchen drei
TTTTTagespflegen für betreuungs- undagespflegen für betreuungs- undagespflegen für betreuungs- undagespflegen für betreuungs- undagespflegen für betreuungs- und
pflegebedürftige Menschen. Mitpflegebedürftige Menschen. Mitpflegebedürftige Menschen. Mitpflegebedürftige Menschen. Mitpflegebedürftige Menschen. Mit
der Eröffnung von insgesamt fünfder Eröffnung von insgesamt fünfder Eröffnung von insgesamt fünfder Eröffnung von insgesamt fünfder Eröffnung von insgesamt fünf
TTTTTagespflegen reagieren wir aufagespflegen reagieren wir aufagespflegen reagieren wir aufagespflegen reagieren wir aufagespflegen reagieren wir auf
einen Bedarfeinen Bedarfeinen Bedarfeinen Bedarfeinen Bedarf,,,,, der sich in unserem der sich in unserem der sich in unserem der sich in unserem der sich in unserem
Einzugsgebiet seit Jahren alsEinzugsgebiet seit Jahren alsEinzugsgebiet seit Jahren alsEinzugsgebiet seit Jahren alsEinzugsgebiet seit Jahren als
stetig wachsend gezeigt hat; aberstetig wachsend gezeigt hat; aberstetig wachsend gezeigt hat; aberstetig wachsend gezeigt hat; aberstetig wachsend gezeigt hat; aber
wwwwwas ist as ist as ist as ist as ist TTTTTagespflege eigentlichagespflege eigentlichagespflege eigentlichagespflege eigentlichagespflege eigentlich
genau?genau?genau?genau?genau?

„Auch nach über 10 Jahren stellen
wir noch fest, dass der Begriff
Tagespflegepflegepflegepflegepflege immer etwas Irre-
führendes an sich hat“, sagt
Michael Tobehn, Leiter der
Einrichtung St. Josef in Blank-
enheim. „Selbstverständlich
kümmern wir uns auch um
pflegerische Aufgaben, aber das
ist gar nicht so sehr gefragt - der
Fokus liegt mehr auf der
Betreuung und Tagesgestaltung.
Man kann es sich eher wie einen
schönen Seniorennachmittag
vorstellen“, führt er weiter aus.
Das Angebot richtet sich zum
einen unterstützend an pflegende
Angehörige, denn für sie ist eine
Entlastung bereits gegeben, wenn
die pflegebedürftige Person zeit-
weise außerhalb der häuslichen
Umgebung versorgt werden kann.
Zweitens dient Tagespflege der
Aktivierung und sinnvollen Frei-
zeitgestaltung der Pflegebe-
dürftigen. Es handelt sich also um
eine Einrichtung, die die Betreu-
ung und Pflege von Senioren,
einschließlich Demenzkranker,
tagsüber sicherstellt. Anschlie-
ßend werden die Gäste wieder in
ihr gewohntes Zuhause zurück-
gebracht. Die Kosten der
Tagespflege sind abhängig vom
Pflegegrad. Carmen Goertz,
Leiterin der Tagespflege St. Anna
in Dahlem: „Ab Pflegegrad 1
beteiligen sich die Pflegekassen
an den Kosten und stellen
Finanzierungsbudgets bereit.
Werden diese nicht in Anspruch
genommen, verfallen sie. Auch
andere Kostenträger unterstützen
den Besuch der Einrichtung mit
monatlichen Zuschüssen. Selbst-

verständlich beraten wir In-
teressenten und Angehörige
gerne.“
Die großzügigen Innenräume der
Einrichtungen sind hell und
freundlich. Neben einem großen
Hauptraum befinden sich in den
Tagespflegen ein Therapieraum,
eine Küche, Ruheräume mit
Betten und Ruhesesseln, ein Bad
mit behindertengerechter Dusche
und natürlich behinderten-
gerechte WCs. Im Sommer können
die Gäste draußen auf einer
gemütlichen Terrasse sitzen und
die Sonne genießen. „Je nach
Bedarf und Wunsch motivieren wir
die Gäste zur Teilnahme an
Aktivitäten wie Gedächtnis-
training, Bewegungsübungen und
hauswirtschaftlichen Arbeiten,
aber auch zu Gesellschaftsspielen
oder Kreativem Gestalten“,
erklärt Klaudia Nücken, Leiterin
der Tagespflege St. Martin in
Nettersheim. Auf diese Weise
können die geistigen und körper-
lichen Fertigkeiten der Menschen
trainiert bzw. länger erhalten und
Kontakte zu anderen wieder
lebendiger gestaltet werden.
Neben der Betreuung wird
selbstverständlich auch die
qualifizierte Pflege der Gäste
sichergestellt: examinierte Pfle-
gefachkräfte sind zuständig für die
Medikamentengabe, das Messen
von Blutdruck und Blutzucker,
Insulingabe und vieles mehr. So
wird sichergestellt, dass die
Tagesgäste möglichst lange in den
eigenen vier Wänden wohnen
können.
Zudem handelt es sich um ein
flexibles Angebot - der Gast kann
frei wählen, an wie vielen Tagen
pro Woche er die Tagespflege in
Anspruch nehmen möchte. Unsere
Einrichtungen sind Montag -
Freitag von 8:00 - 16:00 Uhr
geöffnet. Auf Wunsch kann ein
Fahrdienst gebucht werden, der
die Gäste morgens abholt und
nachmittags sicher wieder nach
Hause bringt. Auch Rollstuhl-
transporte sind möglich. Jeder
kann seine Wochentage nach den
individuellen Bedürfnissen ge-

stalten. „Wir stimmen alle
Wünsche mit den Gästen oder
Angehörigen ab“, versichern die
Pflegedienstleitungen.
Wer Fragen hat, kann sich für die
TTTTTagespflege Dahlemagespflege Dahlemagespflege Dahlemagespflege Dahlemagespflege Dahlem an Carmen
Goertz, Tel. 02447 9139339 oder
tagespflege.st.anna@
caritas-eifel.de wenden.
Ansprechpartner für die
TTTTTagespflege in Blankagespflege in Blankagespflege in Blankagespflege in Blankagespflege in Blankenheimenheimenheimenheimenheim ist
Michael Tobehn, erreichbar unter
der Rufnummer 02449 9199930
oder unter tagespflege.st.josef@
caritas-eifel.de per E-Mail.
Für die
TTTTTagespflege Nettersheimagespflege Nettersheimagespflege Nettersheimagespflege Nettersheimagespflege Nettersheim ist
Klaudia Nücken unter der Fest-

netznummer 02486 3389824 oder
der E-Mail-Adresse
tagespflege.st.martin@
caritas-eifel.de Ihre Ansprech-
partnerin.

Alle Pflegedienstleitungen klären
gerne über die Angebote sowie
die individuellen Finanzierungs-
möglichkeiten auf.
Wer einen direkten Eindruck
bekommen möchte, kann mit der
Foto-App seines Smartphones den
QR-Code in der Anzeige scannen
- dieser führt zu unserem YouTube-
Film, den wir beispielhaft über
unsere Tagespflege Dahlem
erstellt haben.
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Könnte „feste Sache“ werden
„Frühlingskonzert“ der Bigband der Mechernicher Prinzengarde diente gleichzeitig
als Jubiläumskonzert zum (verspäteten) 40-jährigen Bestehen - Ein Pressespiegel
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Eigentlich hätte die
„Bigband der Mechernicher
Prinzengarde“ (PGM-Bigband)
schon 2022 ihr 40-jähriges
Bestehen gefeiert - wenn die
Pandemie keinen Strich durch die
Rechnung gemacht hätte.
Umso schöner, dass es nun, zwei
Jahre später, endlich geklappt hat
und rund 70 Gäste in der Aula der
Mechernicher Barbaraschule
„grooviger Orchester-Sound“ in
hoher Qualität geboten wurde.
Auch, wenn das „Frühlings-
konzert“, gepaart mit der
Jubiläumsfeier, „ein größeres
Publikum verdient“ gehabt hätte,
wie Stephan Everling, Journalist
bei der „Rheinischen Redaktions-
gemeinschaft“ (Kölner Stadt-
Anzeiger und Kölnische Rund-
schau) in seinem Zeitungsbericht
bemerkte.

Jazz, Rock, Funk, Swing...Jazz, Rock, Funk, Swing...Jazz, Rock, Funk, Swing...Jazz, Rock, Funk, Swing...Jazz, Rock, Funk, Swing...
Unter Leitung von Peter Blum
spielte die Bigband „jazzige und
moderne Rhythmen“ und konnte
auch ihre „rockige und funkige
Seite zeigen“, wie Everling
betonte: „Bei Songs wie
„Streetlife“ von den Crusaders,
„Birdland“ von Weather Report,
„Er gehört zu mir“ von Marianne
Rosenberg oder „Smooth
Operator“ von Sade konnte auch

Sängerin Stefania Morina immer
wieder ihr stimmliches Können
unter Beweis stellen.“ Vereinzelt
erklang auch Swing-Rhythmus in
den frisch renovierten Hallen.
Eigentlich wurde schon kurz nach
Gründung der Prinzengarde in den
eigenen Reihen Musik gemacht.
„Aus dem 1973 gegründeten
Fanfarencorps, das von Peter
Schumacher gegründet wurde,
entwickelte sich 1978, als Kurt
Kohse den Dirigentenstab über-
nahm, ein Musikcorps. Sein
Nachfolger Bernd Claßen formte
daraus im Jahr 1982 die PGM-
Bigband als Tanz- und Unter-
haltungsorchester“, so Everling.
Es folgten Konzertreisen und
Fernsehauftritte. Mittlerweile hat
Peter Blum die Leitung der
Bigband übernommen, der auch
viele Jahre in der Bigband der
Bundeswehr aktiv war. Gegenüber
Everling erzählte er: „Das war das
erste reine Konzert, das ich mit
der Band gemacht habe“. Sonst
spielt sie immer im Rahmen
anderer Veranstaltungen auf. Dies
könnte sich bald ändern, denn
man könne sich wohl gut
vorstellen, dass Konzerte der
PGM-Bigband in Zukunft „zu einer
festen Sache“ werden könnten.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Das „Frühlingskonzert“ der Bigband der Mechernicher Prinzengarde inDas „Frühlingskonzert“ der Bigband der Mechernicher Prinzengarde inDas „Frühlingskonzert“ der Bigband der Mechernicher Prinzengarde inDas „Frühlingskonzert“ der Bigband der Mechernicher Prinzengarde inDas „Frühlingskonzert“ der Bigband der Mechernicher Prinzengarde in
der Aula der Barbaraschule diente gleichzeitig als Jubiläumskonzert zumder Aula der Barbaraschule diente gleichzeitig als Jubiläumskonzert zumder Aula der Barbaraschule diente gleichzeitig als Jubiläumskonzert zumder Aula der Barbaraschule diente gleichzeitig als Jubiläumskonzert zumder Aula der Barbaraschule diente gleichzeitig als Jubiläumskonzert zum
(verspäteten) 40-jährigen Bestehen.(verspäteten) 40-jährigen Bestehen.(verspäteten) 40-jährigen Bestehen.(verspäteten) 40-jährigen Bestehen.(verspäteten) 40-jährigen Bestehen.
Fotos: Stephan Everling/RRG/pp/Agentur ProfiPressFotos: Stephan Everling/RRG/pp/Agentur ProfiPressFotos: Stephan Everling/RRG/pp/Agentur ProfiPressFotos: Stephan Everling/RRG/pp/Agentur ProfiPressFotos: Stephan Everling/RRG/pp/Agentur ProfiPress

Rund 70 Gästen wurde „grooviger Orchester-Sound“ in hoher QualitätRund 70 Gästen wurde „grooviger Orchester-Sound“ in hoher QualitätRund 70 Gästen wurde „grooviger Orchester-Sound“ in hoher QualitätRund 70 Gästen wurde „grooviger Orchester-Sound“ in hoher QualitätRund 70 Gästen wurde „grooviger Orchester-Sound“ in hoher Qualität
geboten, der eigentlich „ein größeres Publikum verdient“ gehabt hätte.geboten, der eigentlich „ein größeres Publikum verdient“ gehabt hätte.geboten, der eigentlich „ein größeres Publikum verdient“ gehabt hätte.geboten, der eigentlich „ein größeres Publikum verdient“ gehabt hätte.geboten, der eigentlich „ein größeres Publikum verdient“ gehabt hätte.
Auch vor Jazz, Rock, Funk und Swing machte die Bigband nicht halt.Auch vor Jazz, Rock, Funk und Swing machte die Bigband nicht halt.Auch vor Jazz, Rock, Funk und Swing machte die Bigband nicht halt.Auch vor Jazz, Rock, Funk und Swing machte die Bigband nicht halt.Auch vor Jazz, Rock, Funk und Swing machte die Bigband nicht halt.

Eifelverein OG Kommern
Aktivitäten im Mai 2024

Großer
Trödelmarkt
Am Sonntag, 5. Mai,Am Sonntag, 5. Mai,Am Sonntag, 5. Mai,Am Sonntag, 5. Mai,Am Sonntag, 5. Mai,
von 11 bis 17 Uhrvon 11 bis 17 Uhrvon 11 bis 17 Uhrvon 11 bis 17 Uhrvon 11 bis 17 Uhr
Tierheim Mechernich-BurgfeyTierheim Mechernich-BurgfeyTierheim Mechernich-BurgfeyTierheim Mechernich-BurgfeyTierheim Mechernich-Burgfey
Verwendung der Einnahmen:
Für Erweiterungsbauten.
Für das leibliche ist Wohl gesorgt
Gerne nehmen wir Kundenspen-
den und Salatspenden entgegen.
Bitte melden per E-Mail:
info@tsv-mechernich.de

Samstag, 04.05.24 09:00 UhrSamstag, 04.05.24 09:00 UhrSamstag, 04.05.24 09:00 UhrSamstag, 04.05.24 09:00 UhrSamstag, 04.05.24 09:00 Uhr
ArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatz
Frühjahrstagung des EV inFrühjahrstagung des EV inFrühjahrstagung des EV inFrühjahrstagung des EV inFrühjahrstagung des EV in
GemündGemündGemündGemündGemünd
10:00 Uhr bis 12:30
Verschiedene Wanderungen
zwischen 5 und 10 KM
14: 00 Uhr Mitgliederversammlung
Organisation: Manfred Knauff
Samstag, 11.05.24,13:00 UhrSamstag, 11.05.24,13:00 UhrSamstag, 11.05.24,13:00 UhrSamstag, 11.05.24,13:00 UhrSamstag, 11.05.24,13:00 Uhr
ArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatz
Heimat kennenlernen

Interessante und historische
Wanderung rund um Kommern
Leichte Strecke circa 8 KM
Wanderführer: Wolfgang Abel
Mittwoch, 22.05.24 10:00 UhrMittwoch, 22.05.24 10:00 UhrMittwoch, 22.05.24 10:00 UhrMittwoch, 22.05.24 10:00 UhrMittwoch, 22.05.24 10:00 Uhr
ArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatzArenbergplatz
Stadtführung Monschau.
Beginn: 11:00
Anmeldung bis 15.05.24
bei Birgit Knauff
Kosten: 80 Euro für die Gruppe
Gäste sind herzlich willkommen
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Zellunterstützung für Frauen ab 45

„Healthy Agerinnen“ wollen
gesund und zufrieden altern und
sich lange im eigenen Körper
wohlfühlen. Wer sich mit den
Zellen des menschlichen Körpers
beschäftigt, begreift schnell, dass
Schönheit wirklich von innen
kommt. Antioxidanzien setzen bei
der Zelle an und versprechen eine
verbesserte Gesundheit. Sie
können auch ganz spezifisch
unterstützen, zum Beispiel beim
Erhalt gesunder und straffer Haut,
bei körperlicher Fitness und
einem sanften Übergang in die
Menopause.
Die Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als Schutzorgan
Die Haut dient als Barriere gegen
schädigende Umwelteinflüsse. Ihr
Alterungsprozess hängt stark mit
der Widerstandskraft der Zellen
zusammen. Hier arbeiten die
Mitochondrien, auch Zellkraftwerke
genannt. Um Anstrengung und
Stress auszugleichen, produzieren
diese Kraftwerke Energie, wobei

viele freie Radikale entstehen. Diese
führen zu einem Ungleichgewicht
im Körper, was der Zelle schadet.
Ubiquinol kann die Zellregeneration
fördern, die Feuchtigkeitsspei-
cherung der Haut verbessern und
die Erneuerung von Kollagen- und
Bindegewebszellen anregen.
Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!
Um gesund zu bleiben, braucht
der Körper in allen Lebensphasen
Bewegung. Bei Frauen über 45
empfiehlt sich Yoga, moderates
Ausdauertraining und leichtes
Gewichtheben. Für gesunde
Muskeln sind effiziente Mito-
chondrien besonders wichtig. Ist
ihre Funktion vermindert, erhalten
die Muskeln weniger Energie,
ermüden schneller und sind im
Alter anfälliger für Muskel-
schwund. Der altersbedingte Ver-
lust an Muskelmasse und -kraft
beeinträchtigt die Betroffenen und
erschwert beispielsweise das
Treppensteigen oder das Heben

von Gegenständen. Die Mito-
chondrialfunktion mit Ubiquinol zu
unterstützen kann somit die
Lebensqualität deutlich ver-
bessern.
Gesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen Lebensphasen
Um der Menopause bestmöglich
zu begegnen, empfiehlt sich eine
Auseinandersetzung mit den
einzelnen Phasen. Gesundheit-
lichen Beschwerden kann mit
einer gesunden Lebensweise und
ausgewogener Ernährung, idea-
lerweise nikotinfrei und nur mit
minimalem Alkoholkonsum, vor-
gebeugt werden. Ganz besonders
Frauen, die Bisphosphonate gegen
Osteoporose einnehmen, sollten
eine Nahrungsergänzung mit
Ubiquinol in Betracht ziehen,

denn die körpereigene Produktion
des Mikronährstoffs wird durch sie
gehemmt. Zudem sinkt der
körpereigene Ubiquinolspiegel ab
vierzig Jahren. Zeit also, sich zu
informieren, zum Beispiel in der
Apotheke. (akz-o)

Der Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zu
bleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-o
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Rettungswache Nummer vier
Blick in die Nachbarschaft: Das Rote Kreuz im Kreis Euskirchen besetzt ab dem 1. Juni
einen zusätzlichen Rettungswagen in Kall - Bislang sind die DRK-Retter in Rescheid, Tondorf
und Zülpich vertreten - Notfallsanitäter gesucht

entsprechenden Vertrag unter-
zeichnet. Dieser sieht vor, dass
das DRK den Rettungswagen am
Kaller Siemensring rund um die
Uhr an sieben Tagen die Woche
besetzt. „Es entstehen rund zehn
Arbeitsplätze“, berichtet Rolf
Klöcker, der mit seinem Team
daher noch weitere Notfall-
sanitäter sucht.
Interessenten können sich gerne
unter
bewerbung@drk-eu.de melden.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen - Die Tinte unter
dem Vertrag ist trocken. Jetzt geht
es darum, alles so vorzubereiten,
dass der Rettungswagen in Kall
pünktlich zum 1. Juni ans Netz
gehen kann. „Neben Rescheid,
Tondorf und Zülpich ist das dann
unsere vierte Rettungswache im
Kreis Euskirchen“, freut sich Rolf
Klöcker, Geschäftsführer des DRK.
Kürzlich hat er im Euskirchener
Kreishaus im Beisein von Landrat
Markus Ramers und Geschäfts-
bereichsleiterin Julia Baron den

Im Beisein von Landrat Markus Ramers und GeschäftsbereichsleiterinIm Beisein von Landrat Markus Ramers und GeschäftsbereichsleiterinIm Beisein von Landrat Markus Ramers und GeschäftsbereichsleiterinIm Beisein von Landrat Markus Ramers und GeschäftsbereichsleiterinIm Beisein von Landrat Markus Ramers und Geschäftsbereichsleiterin
Julia Baron unterzeichnete DRK-Kreisgeschäftsführer Rolf Klöcker (M.)Julia Baron unterzeichnete DRK-Kreisgeschäftsführer Rolf Klöcker (M.)Julia Baron unterzeichnete DRK-Kreisgeschäftsführer Rolf Klöcker (M.)Julia Baron unterzeichnete DRK-Kreisgeschäftsführer Rolf Klöcker (M.)Julia Baron unterzeichnete DRK-Kreisgeschäftsführer Rolf Klöcker (M.)
den Vertrag für die zusätzliche Rettungswache in Kall.den Vertrag für die zusätzliche Rettungswache in Kall.den Vertrag für die zusätzliche Rettungswache in Kall.den Vertrag für die zusätzliche Rettungswache in Kall.den Vertrag für die zusätzliche Rettungswache in Kall.
Foto: Kreis Euskirchen/pp/Agentur ProfiPressFoto: Kreis Euskirchen/pp/Agentur ProfiPressFoto: Kreis Euskirchen/pp/Agentur ProfiPressFoto: Kreis Euskirchen/pp/Agentur ProfiPressFoto: Kreis Euskirchen/pp/Agentur ProfiPress

Modernste Einlagenversorgung Myoelektrische Armprothesen

Jansen
Orthopädietechnik
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Direktversorgung von 
Bandagen und Orthesen

3D-Vermessung für Kompressions-
strümpfe und orthop. Einlagen

Alles aus
einer Hand!
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Zentrale:
Am Markt 5 • 53937 Schleiden

Tel. 02445 8508-60 • Fax 8508-62

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Modernste Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren!



Bürgerbrief Mechernich – 56. Jahrgang – Nr. 9 – 03. Mai 2024 – Woche 18 – www.buergerbrief-mechernich.de 23

www.tapella-hoergeraete.de

Erleben Sie einen exzellenten Service in einem modernen Wohlfühlambiente und lassen Sie sich von 
unseren Experten kompetent und unverbindlich zu allen Fragen rund ums gute Hören beraten.

Bei tapella Hörgeräte genießen Sie nicht nur einen ausgezeichneten, individuellen Service, sondern  
auch zahlreiche Vorteile:

Kostenlose Höranalyse & herstellerunabhängige, individuelle Beratung
Kostenlose & unverbindliche Hörgeräteanpassung und Ausprobe
Service für Ihre Hörgeräte – egal wo Sie diese gekauft haben! 
Individueller Gehörschutz und In-Ear-Monitoring für Beruf und Freizeit 

 und vieles mehr...

Ihr Spezialist für Hörgeräte und Gehörschutz in Kall!

tapella Hörgeräte in Kall
Bahnhofstraße 17
Tel. temporär: (0174) 541 47 87 
kall@tapella-hoergeraete.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr.: 08.00 - 13.00 Uhr
 14.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

1 Bei Abschluss einer neuen Hörgeräteversor-
gung und Vorlage einer ohrenärztl. Verordnung 
erhalten Sie 15% Rabatt auf den priv. Eigen-
anteil. Voraussetzung ist eine Terminabsprache 
für die Erstberatung bis zum 28.06.2024.  
2 Max. 10 VPE pro Kunde. Gültig bis 28.06.2024  

3 Ohne Korrektionsgläser. Gilt nur bei Augen-
optik Stephan Kohl und bei Optik & Hörakustik 
Schlierf by tapella bis zum 28.06.2024 
(www.optik-s-kohl.de, www.hoeren-sehen.com)

15 % Rabatt3

auf alle Brillenfassungen und 
Sonnenbrillen

15 % Rabatt1

beim Kauf von Komfort- 
oder Premium-Hörsystemen

1,50 € 2 
für 6 Hörgerätebatterien, versch. 
Ausführungen, inkl. MwSt.

Exklusiv bei Augenoptik Kohl in Kall und bei Optik & Hörakustik Schlierf in Bad Münstereifel

Jetzt 
15 % 

sparen!11
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Be-
weis dafür, dass Gott den Menschen
liebt und ihn glücklich sehen will.“
Benjamin Franklin

Jetzt zuschlagen - kreative Geschenk-Jetzt zuschlagen - kreative Geschenk-Jetzt zuschlagen - kreative Geschenk-Jetzt zuschlagen - kreative Geschenk-Jetzt zuschlagen - kreative Geschenk-
ideen.ideen.ideen.ideen.ideen.
Verschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal ein
belgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glas
in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen VVVVVerpa-erpa-erpa-erpa-erpa-
ckung.ckung.ckung.ckung.ckung.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein
breites Sortiment an Belgischen
Spezialbieren und hier schlägt
das Herz eines jeden Biertrinker
höher.
Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der
heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer
Geschichte und bahnbrechendem

Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen
Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -
hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.
Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-
ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.
Den bekanntesten und populärs-
ten Biermarken, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
langsam aber sicher immer ex-
klusiver werden - und charakter-
volle Spezialbiere lokaler und fa-
miliärer Brauereien gegenüber. In
den letzten Jahren kommen
immer mehr kleinere Brauer mit
ihren Spezialbieren hervor und
überzeugen durch Qualität, Ge-
schmack und Preis.

Und iUnd iUnd iUnd iUnd in Belgien, gibt es auch dien Belgien, gibt es auch dien Belgien, gibt es auch dien Belgien, gibt es auch dien Belgien, gibt es auch die
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leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,
Himbeer oder PfirsischgeschmackHimbeer oder PfirsischgeschmackHimbeer oder PfirsischgeschmackHimbeer oder PfirsischgeschmackHimbeer oder Pfirsischgeschmack
- ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne AlkAlkAlkAlkAlkooooohol -hol -hol -hol -hol -
Und jetzt die besonderen Und jetzt die besonderen Und jetzt die besonderen Und jetzt die besonderen Und jetzt die besonderen WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsbiere, nur für kurze Zeitnachtsbiere, nur für kurze Zeitnachtsbiere, nur für kurze Zeitnachtsbiere, nur für kurze Zeitnachtsbiere, nur für kurze Zeit
verfügbarverfügbarverfügbarverfügbarverfügbar.....
KKKKKleiner leiner leiner leiner leiner TTTTTipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen TTTTTagesauflugagesauflugagesauflugagesauflugagesauflug:::::
Direkt gegenüber befindet sich die
bekannte Krippenausstellung Ars-
KRIPPANA. Mehr als 300 Krippen
aus der ganzen Welt, wunder-
schön in Szene gesetzt. Und
nebenan das Möbeloutlet Ludwig,
mit pfiffigen Deko-Ideen.
Für jeden Geldbeutel preiswerte
und richtig schöne Möbel und das
bekannte Mineralien Geschäft
ArsMINERALIS. Kommen Sie
vorbei und entdecken Sie was
Neues.

Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr, auch
sonntags.

Und wenn Sie gleich vor Ort
ein gutes belgisches Bier ge-
nießen möchten, gibt es
nebenan das CAFE Bistro Old
Smuggler mit einer großen
Auswahl an belgischem Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net

Adresse fürs Navi:Adresse fürs Navi:Adresse fürs Navi:Adresse fürs Navi:Adresse fürs Navi: Prümer Str Prümer Str Prümer Str Prümer Str Prümer Str..... 55 - 55 - 55 - 55 - 55 -
53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -
direkt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischen
Grenze.Grenze.Grenze.Grenze.Grenze.

„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ ParacelsusMedizin.“ Paracelsus

Vom Adler auf dem Zimmer besucht
Mitarbeiter der „Greifvogelstation Hellenthal“ organisierten Programm
für die Schwerst- und Langzeitpflege des „Sozialwerk Communio in Christo e.V.“
in Mechernich - Flugschau auf der Terrasse und mehr

MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - „Anfang April haben
uns Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der „Greifvogelstation Hel-
lenthal“ mit vier Wildvögeln
besucht“, freute sich Franziska
Geist, Bereichsleitung für Be-
treuungskräfte der Schwerst- und
Langzeitpflege des „Sozialwerk
Communio in Christo e.V.“ in
Mechernich.
Sogar eine ganze Flugschau orga-
nisierten die Vogelbändiger auf der
Terrasse. Zusätzlich gab es inte-
ressante und nützliche Informa-
tionen zu den einzelnen Arten.

Um das Geschehen verfolgen zu
können, wurden viele Bewohner
im Vorfeld mobilisiert. An-
schließend durfte jeder, der sich
traute, die Greifvögel sogar
anfassen oder streicheln.
Geist ergänzte: „Bewohnerinnen
und Bewohner, die nicht mobi-
lisiert waren, wurden im Anschluss
von einem Mitarbeiter der
„Greifvogelstation“ und seinem
Adler auf den Zimmern besucht.
Die Begeisterung war natürlich
groß!“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Bei der Schwerst- und Langzeitpflege des „Sozialwerk Communio inBei der Schwerst- und Langzeitpflege des „Sozialwerk Communio inBei der Schwerst- und Langzeitpflege des „Sozialwerk Communio inBei der Schwerst- und Langzeitpflege des „Sozialwerk Communio inBei der Schwerst- und Langzeitpflege des „Sozialwerk Communio in
Chr isto e.V.“ in Mechernich begeisterten Mitarbeiter  derChr isto e.V.“ in Mechernich begeisterten Mitarbeiter  derChr isto e.V.“ in Mechernich begeisterten Mitarbeiter  derChr isto e.V.“ in Mechernich begeisterten Mitarbeiter  derChr isto e.V.“ in Mechernich begeisterten Mitarbeiter  der
„Greifvogelstation Hellenthal“ die Bewohner und Mitarbeiter mit einer„Greifvogelstation Hellenthal“ die Bewohner und Mitarbeiter mit einer„Greifvogelstation Hellenthal“ die Bewohner und Mitarbeiter mit einer„Greifvogelstation Hellenthal“ die Bewohner und Mitarbeiter mit einer„Greifvogelstation Hellenthal“ die Bewohner und Mitarbeiter mit einer
Flugschau. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPressFlugschau. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPressFlugschau. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPressFlugschau. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPressFlugschau. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPress

Zusätzlich gab es interessante und nützliche Informationen zu denZusätzlich gab es interessante und nützliche Informationen zu denZusätzlich gab es interessante und nützliche Informationen zu denZusätzlich gab es interessante und nützliche Informationen zu denZusätzlich gab es interessante und nützliche Informationen zu den
einzelnen Vogelarten. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPresseinzelnen Vogelarten. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPresseinzelnen Vogelarten. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPresseinzelnen Vogelarten. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPresseinzelnen Vogelarten. Foto: CIC/pp/Agentur ProfiPress
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Nächstenliebe ist der Schlüssel
Treffen am Todestag der Communio-Gründerin Mutter Marie Therese beschäftigte sich
mit der Frage, wie man Teil der „Gemeinschaft mit Christus“ werden kann
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Am Todestag seiner
Gründerin Mutter Marie Therese
versammelte sich der Ordo
Communionis in Christo am
11. April zu einer abendlichen
Informationsveranstaltung im
Refektorium des Mechernicher
Mutterhauses.
Generalsuperior Jaison Thazhathil
stellte 45 Mitgliedern und
Sympathisanten der Gemeinschaft
Profil und Lebensweise vor, die er,
Spiritual Pater Rudolf Ammann
ISch und Diakon Manfred Lang in
fast anderthalbjähriger Arbeit aus
Texten der Gründerin und der 2018
kirchlich approbierten Satzung
entwickelt hatten.
Darin ging es um das Proprium
(Identität) der Communio in
Christo als „Weg für alle
Menschen“, um das Gelübde der
Nächstenliebe und die Begleitung
und Hinführung zur Mitglied-
schaft. Zuvor hatte Pfarrer
Matthew Owusu-Manu aus
Ghana, Seelsorger der Ghanai-
schen Gemeinde in Düsseldorf,
gemeinsam mit dem General-
superior sowie zahlreichen
anderen Ordensleuten, Priestern
und Gläubigen in der Hauskapelle
Heilige Messe gefeiert.
Rechtsanwalt Jürgen Fahnenstich,
Mitglied des Kapitels der
Communio in Christo, eröffnete
den Informationsabend mit einer
rechtlichen Einordnung der
Communio als kirchlich aner-
kannte Vereinigung („Consociatio
christifidelium privata“) im Sinne
des Codex Iuris Canonici
(Kirchenrecht, can. 322). Er ging
auch auf die Ordensbegrifflichkeit
ein, die Mutter Marie Therese
ihrer Gründung immer wieder
gegeben hatte - und die dazu
führte, dass die Vereinigung mit
Hauptsitz in Mechernich über
Jahrzehnte vergeblich dafür
kämpfte, eine kirchliche Aner-
kennung als klassischer Orden zu
erhalten.
„Laien,„Laien,„Laien,„Laien,„Laien, das pilgernde  das pilgernde  das pilgernde  das pilgernde  das pilgernde VVVVVolkolkolkolkolk
Gottes“Gottes“Gottes“Gottes“Gottes“
Diakon Manfred Lang, der
Stellvertreter des Generalsu-
periors, ging auf theologische
Merkmale der Gründung ein, die
sich als Angebot an alle Men-
schen, explizit nicht nur
Katholiken, verstehe, mit Christus

als Mitte in einer Gemeinschaft
zu beten, zu leben und zu handeln.
Und das unabhängig des
jeweiligen Lebenskontextes. Der
Ordo Communio in Christo stehe
Familien, Ordensleuten, Priestern
und ausdrücklich ganz besonders
den so genannten Laien als
pilgerndes Volk Gottes offen.
Generalsuperior Jaison Thazha-
thil, der Obere der Gemeinschaft,
zeigte auf, wie man über
anderthalb Jahre in zwei Schritten
(Postulat und Noviziat) Mitglied
werden kann. Er bezeichnete die
Familie als Keimzelle christlichen
Lebens und missionarischer Glau-
bensweitergabe: „Ohne Familie
gäbe es nicht einmal einen Papst.“
Gesinnung und Haltung eines
Lebens in Liebe zu Gott und dem
Nächsten seien - viel mehr als die
in „Profil und Lebensweise“
definierten Rahmenbedingungen
- der Schlüssel der Zugehörigkeit
zur „Gemeinschaft in Christus“.
Pater Rudolf Ammann, der geist-
liche Begleiter der Mechernicher
Kommunität und Spiritual des
gesamten international aufge-
stellten Ordo Communionis in
Christo, eröffnete in der Infor-
mationsveranstaltung schließlich
Zukunftsperspektiven in Mecher-
nich und weltweit.
Wichtig war ihm dabei ebenfalls
der Ordensbegriff der Gründerin,
der weit über dessen kirchen-
rechtliche Definition hinausgehe.
Deshalb sei der von dem
Kirchenrechtlicher Professor Dr.
Rüdiger Althaus im Rahmen der
Satzungsanerkennung vorge-
schlagene neue Name der
Gemeinschaft, „Ordo Commu-
nionis in Christo“, eminent
wichtig. Darin spiegele sich die
Zugehörigkeit aller Menschen
wider, die das Angebot annehmen,
zum „Stand“ („Ordo“) derer zu
zählen, die zu Christus gehören.
Gleichwohl bleibe man im Sinne
des verstorbenen ersten General-
superiors Karl-Heinz Haus bestrebt,
eine vom Heiligen Stuhl approbierte
neue Form geweihten Lebens nach
can. 605 CIC zu werden, so
Kapitelmitglied Jürgen Fahnenstich.
Vorstellung in Indien und RomVorstellung in Indien und RomVorstellung in Indien und RomVorstellung in Indien und RomVorstellung in Indien und Rom
Im Anschluss an die Referate gab
es noch eine Reihe Fragen und
Ermutigungen aus dem Audi-

torium zur jetzt vorliegenden
Standortbestimmung der Gemein-
schaft weltweit. „Profil und
Lebensweise“ sind bereits in
mehrere Sprachen übersetzt
worden und mit der Satzung
weltweit an die mehreren Hundert
Mitglieder verschickt.
Generalsuperior Jaison Thazhathil
reist Ende des Monats in sein
Heimatland Indien, und wird das
Proprium dort Bischöfen, Ordens-

Am Todestag seiner Gründerin Mutter Marie Therese versammelte sichAm Todestag seiner Gründerin Mutter Marie Therese versammelte sichAm Todestag seiner Gründerin Mutter Marie Therese versammelte sichAm Todestag seiner Gründerin Mutter Marie Therese versammelte sichAm Todestag seiner Gründerin Mutter Marie Therese versammelte sich
der Ordo Communionis in Christo im Refektorium des Mechernicherder Ordo Communionis in Christo im Refektorium des Mechernicherder Ordo Communionis in Christo im Refektorium des Mechernicherder Ordo Communionis in Christo im Refektorium des Mechernicherder Ordo Communionis in Christo im Refektorium des Mechernicher
Mutterhauses, um über Profil und Lebensweise der Gemeinschaft zuMutterhauses, um über Profil und Lebensweise der Gemeinschaft zuMutterhauses, um über Profil und Lebensweise der Gemeinschaft zuMutterhauses, um über Profil und Lebensweise der Gemeinschaft zuMutterhauses, um über Profil und Lebensweise der Gemeinschaft zu
sprechen. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPresssprechen. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPresssprechen. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPresssprechen. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPresssprechen. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

Am Altar (v.l.) Pater Rudolf Ammann ISch, Pfarrer Dr. JosephAm Altar (v.l.) Pater Rudolf Ammann ISch, Pfarrer Dr. JosephAm Altar (v.l.) Pater Rudolf Ammann ISch, Pfarrer Dr. JosephAm Altar (v.l.) Pater Rudolf Ammann ISch, Pfarrer Dr. JosephAm Altar (v.l.) Pater Rudolf Ammann ISch, Pfarrer Dr. Joseph
Chelamparambath, Diakon Manfred Lang, Pfarrer Matthew Owusu-Chelamparambath, Diakon Manfred Lang, Pfarrer Matthew Owusu-Chelamparambath, Diakon Manfred Lang, Pfarrer Matthew Owusu-Chelamparambath, Diakon Manfred Lang, Pfarrer Matthew Owusu-Chelamparambath, Diakon Manfred Lang, Pfarrer Matthew Owusu-
Manu, Generalsuperior Jaison Thazhathil und Pfarrer Jaimson Mathew.Manu, Generalsuperior Jaison Thazhathil und Pfarrer Jaimson Mathew.Manu, Generalsuperior Jaison Thazhathil und Pfarrer Jaimson Mathew.Manu, Generalsuperior Jaison Thazhathil und Pfarrer Jaimson Mathew.Manu, Generalsuperior Jaison Thazhathil und Pfarrer Jaimson Mathew.
Foto: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfipressFoto: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfipressFoto: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfipressFoto: Sabine Roggendorf/pp/Agentur ProfipressFoto: Sabine Roggendorf/pp/Agentur Profipress

leuten und Interessent/inn/en für
eine Mitgliedschaft vorstellen.
Sein Stellvertreter Manfred Lang
will Anfang Mai bei einem Treffen
von Communio-Freunden und
Sympathisanten in Rom gemein-
sam mit Schwester Lidwina und
dem ugandischen Priester Patrick
Mwanguhya über Profil und
Lebensweise des Ordo Com-
munionis in Christo sprechen.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress



Bürgerbrief Mechernich – 56. Jahrgang – Nr. 9 – 03. Mai 2024 – Woche 18 – www.buergerbrief-mechernich.de 27

Wohlfühlzeit unter Palmen
Entdecken Sie: Das Palmenparadies mit 500 echten Südseepalmen • 11 Saunawelten in der Vitaltherme & Sauna

Poolbars • Massage & Wellness • Callablüten Dusche • Sprudelliegen & Whirlpools • Relaxmuscheln • Textilsauna
Natursee mit Fontänen • Kulinarische Erlebnisse • Blaue Lagunen • Sky Balance und vieles mehr!

Geschenkgutscheine & Online-Tickets unter www.badewelt-euskirchen.de

fühl i P l

Wohlfühl-
zeit

Willkommen im Paradies

Ihre

Frühling unter Palmen
Ankommen und wohlfühlen

Anzeige

In der Therme Euskirchen erwar-
ten Sie Momente, die glücklich
machen. Entspannung für Kör-
per, Geist und Seele. Tauchen
Sie ein in die paradiesische
Wohlfühlwelt, die so viele ge-
mütliche und kraftvolle Momen-
te im Frühjahr schenkt.
In der Therme Euskirchen gehen
Sie auf eine außergewöhnliche
Wellness-Reise und lassen sich
treiben. Ob im Gesundheitsbe-

cken und in der türkisblauen La-
gune des Palmenparadies oder in
einer der zehn Themensaunen in
der Vitaltherme & Sauna.
Wer es ganz exklusiv mag und
seinen persönlichen Rückzugsort
sucht, der findet ihn in der Sky
Balance. Mit Blick auf die türkis-
blauen Lagunen und das Grün der
Südseepalmen genießen Sie hier
das außergewöhnliche Wohlfühl-
erlebnis. Exklusivität und Privat-

sphäre, Ruhe und Abgeschieden-
heit sowie persönlichen Service
auf höchstem Niveau. Der groß-
zügige Liegebereich mit Kamin-
feuer und die exklusiven Suiten
laden zu einem unvergesslichen
Tag zu zweit ein.
Merken Sie sich schon jetzt die
Lange Lange Lange Lange Lange TTTTThermennacht am 3.hermennacht am 3.hermennacht am 3.hermennacht am 3.hermennacht am 3. Mai Mai Mai Mai Mai
vor - „Paradise unplugged“. Ge-
nießen Sie das harmonische Zu-
sammenspiel von Gesang und Gi-

tarre. Verpassen Sie dabei nicht
unser exklusives Wellness- und
Aufgussprogramm in der Vital-
therme & Sauna. Tauchen Sie
ein in die entspannenden Melo-
dien im paradiesischen Ambien-
te und erleben Sie das Paradies
unter Palmen in aller Ruhe und
Gelassenheit.
Tickets, Infos und Gutscheine er-
halten Sie auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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„Mechernich ist bunt!“
Hunderte Teilnehmer bei „Demo für lebendige Demokratie und gegen Faschismus“
auf dem Brunnenplatz - Vertreter aus Politik, Vereinen und anderen Institutionen
machten sich gemeinsam für Menschlichkeit und eine freie Gemeinschaft stark

MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Es war ein deutliches
Zeichen, das am Wochenende rund
300 Leute auf dem Brunnenplatz
geeint hat: „Mechernich ist
bunt!“ Und das wortwörtlich: denn
bei der „Demo für lebendige De-
mokratie und gegen Faschismus“
wehten Fahnen der verschie-
densten demokratischen Parteien
neben Regenbogen- und Euro-
paflaggen, Protestschildern, Stän-
den der „Omas gegen Rechts“,
des „Queeren Stammtisches
Euskirchen“ sowie weiterer Insti-
tutionen und vieler gut gelaunter
Menschen jeden Alters, die sich
für einen Erhalt der Demokratie
in Deutschland stark machten.
Neben den offiziellen Stadt-
verbands-Chefs der Parteien
waren auch der Mechernicher
Bürgermeister Dr. Hans-Peter
Schick, sein Stellvertreter Günter
Kornell, Stadtkämmerer Ralf
Claßen und Landrat Markus
Ramers erschienen, um „Flagge
zu zeigen“. Komplettiert wurde
das „Promiaufgebot“ von Kult-
Kölsch-Rocker Stephan Brings,
der die ausgelassene Stimmung
mit musikalischen Einlagen
untermalte.
Als Moderator führte Stephan
Siemens durch den sonnigen
Nachmittag, organisiert hatte das
Ganze Robert Krug mit vielen
weiteren Akteuren aus Politik,
Vereinen wie der „Tafel“, dem
„Freundeskreis Mechernich-
Nyons“ und Gesellschaft. Polizei,
DRK und zahlreiche Ordner
sorgten indes für einen rei-

bungslosen Ablauf. Gegende-
monstranten gab es nicht.

„Herz von Europa“„Herz von Europa“„Herz von Europa“„Herz von Europa“„Herz von Europa“
„Jeck gegen Rechts“ spielte
„Drehorgel-Simon“ aus Euskir-
chen Lieder, darunter die Euro-
pahymne „Ode an die Freude“.
Diese sangen insbesondere
auffällig gekleidete Mitglieder
der Vereine „Jeck op Europa“ und
„Pulse of Europe“ laut mit, die
sich die „Verteidigung des
Herzens von Europa“ auf die
dunkelblaue Fahne mit gelben
Sternen geschrieben haben und
extra aus Köln für die Demo
angereist sind. Die Gründe seien
ganz einfach: „Die EU wird häufig
zu negativ dargestellt, dabei hat
sie uns sehr viele wichtige Ge-
setzte, Hilfen und Handels-
beziehungen gebracht, die auch
unserer Wirtschaft helfen.“ Ihr
Appell laute darum, zur
Europawahl im Herbst „unbedingt
wählen zu gehen“ und „demo-
kratische Parteien zu unter-
stützen“.
Deren Stadtverbands-Vorsitzende
standen ebenfalls auf der Bühne
und sprachen sich für eine
wehrhafte Demokratie aus, die
sich nicht untergraben lassen
dürfe, gerade weil im Herbst
Europawahlen anständen. Ähnlich
sah es Pfarrer Erik Pühringer von
der GdG St. Barbara Mechernich:
„Ich bin prinzipiell nicht gegen
Dinge. Ich stehe hier, um mich
dafür einzusetzen, dass unsere
Demokratie weder angegriffen
noch zerstört wird.“

„Geheimes“ „Geheimes“ „Geheimes“ „Geheimes“ „Geheimes“ TTTTTreffenreffenreffenreffenreffen
gab gab gab gab gab AusschlagAusschlagAusschlagAusschlagAusschlag

Eines der großen Themen war das
Geheimtreffen in Potsdam vor
einigen Monaten, das in Deutsch-
land hohe Wellen geschlagen hatte
und eine unvergleichbare Bewe-
gung des Protestes in der Bevöl-
kerung nach sich zog. Damals
hatten Rechtsextreme sowie
Vertreter aus der Wirtschaft und
Politik hinter verschlossenen Türen
- gegen eine Eintrittsgebühr von
5.000 Euro - über „Remigra-
tionspläne“ fantasiert; die zu großen
Teilen rechtswidrige Abschiebung
von Millionen von Menschen mit
Migrationshintergrund. Bekannt
geworden war dies erst durch eine
investigative Recherche des
Magazins „Correctiv“.
„Sie nennen es Remigration. Doch
wir wissen was dahintersteckt und

nennen es beim Namen: Depor-
tation!“, wie ein Redner betonte.
„Kaum vorzustellen, was dies
auch für unsere ohnehin schon
angeschlagene Wirtschaft
bedeuten würde“, so ein Anderer.
Wichtig zu merken sei dabei, das
Parteien wie die „AfD“ oder die
„Werteunion“ zwar demokratisch
gewählt würden, jedoch keine
demokratischen Positionen ver-
treten würden. Hinzu käme, dass
gemeinsame Aufritte mit Reichs-
bürgern, Querdenkern und an-
deren extremistischen Vereini-
gungen nicht tolerierbar seien,
weil deren Ziel „die Desta-
bilisierung und Zerstörung der
Demokratie“ sei.

„Würde des Menschen„Würde des Menschen„Würde des Menschen„Würde des Menschen„Würde des Menschen
ist unantastbar“ist unantastbar“ist unantastbar“ist unantastbar“ist unantastbar“

In Mechernich hatte man dazu
eine klare Meinung, auch

Voller Platz, gute Laune und bunte Farben: die „Demo für lebendigeVoller Platz, gute Laune und bunte Farben: die „Demo für lebendigeVoller Platz, gute Laune und bunte Farben: die „Demo für lebendigeVoller Platz, gute Laune und bunte Farben: die „Demo für lebendigeVoller Platz, gute Laune und bunte Farben: die „Demo für lebendige
Demokratie und gegen Faschismus“ auf dem Brunnenplatz stand imDemokratie und gegen Faschismus“ auf dem Brunnenplatz stand imDemokratie und gegen Faschismus“ auf dem Brunnenplatz stand imDemokratie und gegen Faschismus“ auf dem Brunnenplatz stand imDemokratie und gegen Faschismus“ auf dem Brunnenplatz stand im
Zeichen von Demokratie, Gemeinschaft und Menschenrechten.Zeichen von Demokratie, Gemeinschaft und Menschenrechten.Zeichen von Demokratie, Gemeinschaft und Menschenrechten.Zeichen von Demokratie, Gemeinschaft und Menschenrechten.Zeichen von Demokratie, Gemeinschaft und Menschenrechten.
Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPress Fielen ins Auge: Mitglieder von „Jeck op Europa“ und „Pulse of Europe“,Fielen ins Auge: Mitglieder von „Jeck op Europa“ und „Pulse of Europe“,Fielen ins Auge: Mitglieder von „Jeck op Europa“ und „Pulse of Europe“,Fielen ins Auge: Mitglieder von „Jeck op Europa“ und „Pulse of Europe“,Fielen ins Auge: Mitglieder von „Jeck op Europa“ und „Pulse of Europe“,

die eigens aus Köln angereist waren.die eigens aus Köln angereist waren.die eigens aus Köln angereist waren.die eigens aus Köln angereist waren.die eigens aus Köln angereist waren.
Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPress

Bei bestem Wetter war der Brunnenplatz mit Besuchern jeden Alters gutBei bestem Wetter war der Brunnenplatz mit Besuchern jeden Alters gutBei bestem Wetter war der Brunnenplatz mit Besuchern jeden Alters gutBei bestem Wetter war der Brunnenplatz mit Besuchern jeden Alters gutBei bestem Wetter war der Brunnenplatz mit Besuchern jeden Alters gut
gefüllt. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressgefüllt. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressgefüllt. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressgefüllt. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressgefüllt. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPress
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10.00 Uhr Hochamt mit Pater Hermann Kugler (Prämonstratenser Abt em.)
 Missa in angustiis Musikalische Gestaltung: Chor und 
 Orchester an der Basilika Steinfeld

ab 11 Uhr Hermann-Josef-Markt mit vielen regionalen Köstlichkeiten, 
 lebendigen Angeboten aus unserer Heimat und einem 
 bunten Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie.

14.00 Uhr Andacht mit Pater Dr. Friedrich Emde (Provinzial d.dt. 
 Salvatorianer) – anschließend Prozession.

16.00 Uhr  Oldtimer Traktor Segnung (bis Bj. 1980) für die Liebhaber 
 dieser Fahrzeuge aus der Region. Anmeldung erforderlich unter: 
 info@stiftung-kloster-steinfeld.de 
 Ende ca. 18:00 Uhr
 Eintritt frei

Sonntag, 12. Mai 2024

NEU!

Hermann-Josef-Fest

www.kloster-steinfeld.de

17.30 Uhr Vorabendmesse 
 mit Erhebung des Reliquienschreins des Hl. Hermann-Josef

19.00 bis Musikalisches und kulinarisches WILLKOMMEN
22.30 Uhr  für Pilger, Gäste und Freunde 
 Live-Musik, Klosterbier 
 und Eifeler Köstlichkeiten 
 LIVE auf der Klosterbühne
 Eintritt frei 

Samstag, 11. Mai 2024

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hermann-Josef-Fest mit
Hermann-Josef-Markt
im Kloster-Steinfeld/Kall

Anzeige

Am 11. und 12. Mai strahlt Stein-
feld im Glanz des alljährlichen
Hermann-Josef-Festes. Eine
Feier, die Tradition, Glaube,
Spiritualität und die pure Freude
am gemeinsamen Feiern vereint.
Die Feierlichkeiten beginnen
am Abend des 11. Mai mit einer
bewegenden Messe und der
Erhebung der Reliquien. Am
Sonntag erwartet die Besucher
ein ergreifendes Hochamt,
zelebriert von dem ange-
sehenen Prämonstratenser Abt
em., Pater H. Kugler. Die
Nachmittags-Andacht mit
Prozession bildet an diesem
Wochenende den wür-digen
Abschluss des spirituellen
Wochenendes.
Am Samstagabend lädt das
Kloster Steinfeld Pilger, Gäste
und Freunde ein, das Fest mit
einem stimmungsvollen Auftakt
zu beginnen. Begleitet von den
mitreißenden Klängen von „Rock

on Wood“ verspricht dieser Abend
unvergessliche Momente.
Nach dem Sonntagsgottesdienst
wird der „Hermann-Josef-
Markt“ eröffnet. Hier können
Besucher regionale Köstlich-
keiten genießen, an lebendigen
Angeboten aus der Heimat
teilnehmen und sich an einem
bunten Unterhaltungsprogramm
für die ganze Familie erfreuen.
Am Sonntag laden wir zusätzlich
zu einer Hermann-Josef-Wall-
fahrt von Olef nach Steinfeld ein.
Anmeldung bei Alice Toporowsky
(alice.toporowsky@
bistum-aachen.de)
Außerdem erstmals in diesem
Zusammenhang eine Traktor-
Oldtimer-Segnung Sonntag
nachmittags um 16 Uhr.
Seien Sie dabei, wenn Steinfeld
erneut in festlichem Glanz
erstrahlt und die Gemeinschaft
zum Hermann-Josef-Fest zusam-
menkommt.

anlässlich der bevorstehen 75-
Jahrfeier zum Deutschen Grund-
gesetz. Aus dessen erstem Artikel
zitierte unter anderem Bürger-
meister Dr. Hans-Peter Schick:
„Die Würde des Menschen ist
unantastbar. Und niemand stellt
sich über unsere Verfassung!“ Im
Gegensatz dazu freute ihn
besonders das „große Engage-
ment für Demokratie“.
Doch der Protest richtete sich
nicht nur gegen rechts. „Wir sind
gegen Extremismus und Ras-
sismus jeder Art. Sei es von rechts,
links oder religiös motiviert“, so
Dr. Schick weiter. Zusätzlich gab
er passende Zitate von Albert
Einstein, Nelson Mandela und
Dunya Hayali zum Besten, ganz
nach dem Motto: „Lasst Euch die
Vergangenheit eine Lehre sein!“

Jeder kann die Jeder kann die Jeder kann die Jeder kann die Jeder kann die WWWWWelteltelteltelt
besser machenbesser machenbesser machenbesser machenbesser machen

„Nie wieder ist jetzt!“, einer der
meistgehörten Ausrufe, passte
dabei wie die symbolische Faust
aufs Auge. Auch Landrat Markus
Ramers machte sich gegen das
Vergessen stark: Schutz von
Grundrechten, Eigentum, Mei-
nungs- und Pressefreiheit. „Darum
stehe ich hier heute auch nicht
als Politiker oder Landrat,
sondern als Demokrat!“
Er betonte: „Wir müssen gemein-
sam zu Lösungen kommen, statt
NS-Sprache, Spaltung und
Populismus zum Opfer zu fallen.

Darum dürfen wir nicht wegsehen.
Und mit rechtswidrigen Abschie-
bungen werden wir die Krimi-
nalität nicht stoppen können!“ Er
endete mit einem Zitat des
jüdischen Mädchens Anne Frank,
die vom Nazi-Regime verfolgt und
in einem KZ ermordet wurde: „Wie
herrlich ist es, dass niemand
warten muss, um die Welt ein
kleines bisschen besser zu
machen.“

„Finger weg!“„Finger weg!“„Finger weg!“„Finger weg!“„Finger weg!“
Auch einer der meist erwarteten
Acts, Kölsch-Rocker Stephan
Brings, sei auf Nachfrage der
Veranstalter „sofort dabei“
gewesen, wie er gegenüber der
Agentur ProfiPress erklärte: „Wir
müssen über das Problem
sprechen, laut werden und darauf
Aufmerksam machen, für die
Demokratie und für Einander
einzutreten!“
Auf der Bühne spielte er „Liebe
gewinnt“ „Jeck Yeah“ und „So
läuf dat he“, ein Gemein-
schaftsprojekt der Kölschen Bands
„Höhner“, „Brings“, „Kasalla“,
„Bläck Fööss“, „Paveier“ und „Cat
Ballou“ - was das Publikum mit
schallendem Applaus und Jubel-
rufen untermalte. „Finger weg!“,
stellte er schließlich auch im
Namen seiner berühmten Kolle-
gen gegenüber all jenen klar, die
sich legendärer kölscher Hits für
antidemokratische Zwecke be-
dienen wollten.

Kult-Kölsch-Rocker Stephan Brings stellteKult-Kölsch-Rocker Stephan Brings stellteKult-Kölsch-Rocker Stephan Brings stellteKult-Kölsch-Rocker Stephan Brings stellteKult-Kölsch-Rocker Stephan Brings stellte
gegenüber Demokratie-feinden auch imgegenüber Demokratie-feinden auch imgegenüber Demokratie-feinden auch imgegenüber Demokratie-feinden auch imgegenüber Demokratie-feinden auch im
Namen seiner Kollegen klar: „Finger wegNamen seiner Kollegen klar: „Finger wegNamen seiner Kollegen klar: „Finger wegNamen seiner Kollegen klar: „Finger wegNamen seiner Kollegen klar: „Finger weg
von unseren Liedern!“von unseren Liedern!“von unseren Liedern!“von unseren Liedern!“von unseren Liedern!“
Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPress

Neben den „Omas
gegen Rechts“ und
M i t o r g a n i s a t o r i n
Sabine Henze sprach
auch Pfarrer Dr. Michael
Stöhr im Namen der
Kirche, zitierte Im-
manuel Kant mit dem
Satz „Habe den Mut
dich Deines eigenen
Verstandes zu bedie-
nen“ und lobte beson-
ders den Mechernicher
Ordo Communionis in
Christo, der vor kurzem
erst ein „Interreligiöses
Friedensgebet“ zwi-
schen Christen, Musli-
men, Juden und Bud-
dhisten organisiert hat-
te. Er betonte: „So
funktioniert Vielfalt.
Wie wir hier heute
z u s a m m e n s t e h e n ,
wünsche ich es mir für
das ganze Land: mit
Verstand, Herz und
Liebe!“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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„Grüne Damen“ gesucht
Ehrenamtler im Mechernicher Kreiskrankenhaus haben „Nachwuchssorgen“ -
Noch acht aktive Mitglieder - Helfen Patienten indem sie da sind, zuhören,
Besorgungen machen und mehr - „Tolle Arbeit, die Freude macht“

MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Es gibt viele gute
Seelen im Mechernicher Kreis-
krankenhaus. Acht von ihnen sind
die „Grünen Damen“. Ehren-
amtlich sind sie in ihren markant
grünen Kitteln auf den Stationen
unterwegs, kümmern sie sich um
die Sorgen und Nöte der Patienten,
haben immer ein offenes Ohr und
helfen, wo sie gebraucht werden -
seit fast 38 Jahren. Doch die
Situation ist kompliziert geworden.
Es fehlt an „Nachwuchs“.
Früher waren es einmal über 30
„Grüne Damen“. Heute sind es
deutlich weniger. Dafür gibt es
verschiedene Gründe, beispiels-
weise die Corona-Pandemie,
krankheits- oder altersbedingte
Ausfälle. Zu Beginn dieses Jahres
mussten sie wieder drei Mit-glieder
aus Altersgründen verab-schieden.
Besonders freue es die Damen da,
dass man ein neues Gesicht für
das Team gewinnen konnte.
Dennoch fehle es an weiteren,
jüngeren Leuten, die den Patien-
ten ihren Aufenthalt im Kreis-
krankenhaus auch in Zukunft
leichter machen können. Auch
„Grüne Herren“ seien natürlich
angesprochen...

Individuelle UnterstützungIndividuelle UnterstützungIndividuelle UnterstützungIndividuelle UnterstützungIndividuelle Unterstützung
Dies ist wohl das größte Thema an
diesem Morgen, als sich die Damen

im Konferenzraum des Kranken-
hauses zu ihrer monatlichen Grup-
pensitzung treffen. Gleichzeitig feiern
sie in froher Runde den Frühlings-
anfang - mit einem ausgiebigen
Frühstück. Das gehört bei ihnen dazu.
Egal ob ein gemeinsames Essen zu
Weihnachten oder Ausflüge im
Sommer. Wie ein Verein unterneh-
men die Damen auch neben dem
Krankenhaus Dinge zusammen,
tauschen sich aus oder geben sich
gegenseitige Unterstützung.
Ihr eigentlicher „Platz“ ist aber
woanders: auf den Stationen des
KKH, bei den Menschen. Sie begeg-
nen den Menschen auf Augenhöhe,
hören zu, fragen was sie benötigen,
gehen für sie ein-kaufen oder bringen
ihnen Bücher. Dabei richten sie sich
ganz individuell nach den Patienten,
Schwerpunkt ihrer Arbeit sind aber
tatsächlich die Gespräche. Pflege-
tätigkeiten oder ähnliches über-
nehmen sie nicht.

Jemand, der da istJemand, der da istJemand, der da istJemand, der da istJemand, der da ist
Meist sieht der Alltag der Truppe
also so unterschiedlich aus wie die
Menschen, denen sie helfen. Mal
verkürzen sie die Wartezeit der
Patienten vor einer OP oder sind
einfach für die Menschen da und
hören zu. Dies werde oft und gerne
genutzt, da die „Grünen Damen“ in
den Gesprächssituationen unbefan-

gen sind und der Schweigepflicht
unterliegen. Doch was braucht man
eigentlich, um diese wichtige
Aufgabe übernehmen zu können?
Ganz einfach: „eine bejahende Le-
benseinstellung, Einfühlungsver-
mögen, seelische Stabilität, Toleranz,
Team-geist, Zuverlässigkeit und
Belast-barkeit“. Hinzu kommt die
Bereitschaft, einmal wöchentlich für
rund zwei bis drei Stunden auf den
Stationen unterwegs zu sein.
Dabei ginge es aber nicht darum,
möglichst viele schlaue Rat-
schläge im Gepäck zu haben. Man
brauche soziale Leute, die für die
Patienten da sind, zuhören und
helfen, wo es wichtig ist.
Man muss also mit Menschen um-
gehen können. Sonstige Vorber-
eitungen müsse man nicht treffen.
Neue Mitglieder arbeiteten die
Damen in Ruhe ein, führten Ge-
spräche mit ihnen und unterrich-
teten über die Theorie ihrer Arbeit
und Rolle im Kreiskrankenhaus.
Bereichernd sei die Arbeit dabei nicht

nur für die Patienten. Oft gingen die
„Grünen Damen“ fröhlich aus
solchen Gesprächen raus und fragten
sich, wie man sich über andere Dinge
so aufregen konnten. Es sei eine
tolle Arbeit, die den „Grünen
Damen“ Freude mache. Darum seien
Einige schon über 36 Jahre dabei!
Überall sind die die guten Seelen
im Kreiskrankenhaus Mechernich
gerne gesehen - und gebraucht.
Gerade darum rühren sie nun
ordentlich die Werbetrommel für
neue Mitglieder. Wer dabei sein
will, kann sich einfach telefonisch
beim Kreiskrankenhaus Mecher-
nich unter (0 24 43) 170 melden.
Gegründet wurden die „Grünen Da-
men“ bereits im Jahre 1969 von der
„Evangelischen Krankenhaushilfe“
in den USA. Seit 1986 helfen sie
auch im Mechernicher Kreiskranken-
haus ehrenamtlich, wo sie nur kön-
nen - und sind seitdem aus dem
Klinikbetrieb gar nicht mehr weg-
zudenken.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Die „Grünen Damen“ vom Kreiskrankenhaus Mechernich suchen weitere ehDie „Grünen Damen“ vom Kreiskrankenhaus Mechernich suchen weitere ehDie „Grünen Damen“ vom Kreiskrankenhaus Mechernich suchen weitere ehDie „Grünen Damen“ vom Kreiskrankenhaus Mechernich suchen weitere ehDie „Grünen Damen“ vom Kreiskrankenhaus Mechernich suchen weitere eh-----
renamtliche Helferinnen und Helfer. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressrenamtliche Helferinnen und Helfer. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressrenamtliche Helferinnen und Helfer. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressrenamtliche Helferinnen und Helfer. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressrenamtliche Helferinnen und Helfer. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPress

Noch in größerer Gruppe standen sie hier mit Pfarrer Dr. Michael Stör undNoch in größerer Gruppe standen sie hier mit Pfarrer Dr. Michael Stör undNoch in größerer Gruppe standen sie hier mit Pfarrer Dr. Michael Stör undNoch in größerer Gruppe standen sie hier mit Pfarrer Dr. Michael Stör undNoch in größerer Gruppe standen sie hier mit Pfarrer Dr. Michael Stör und
Stadtkämmerer Ralf Claßen zusammen. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPressStadtkämmerer Ralf Claßen zusammen. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPressStadtkämmerer Ralf Claßen zusammen. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPressStadtkämmerer Ralf Claßen zusammen. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPressStadtkämmerer Ralf Claßen zusammen. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPress
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Woran erkennt man einen Schlaganfall?
Ein Schlaganfall kann Menschen
jeden Alters treffen - das Risiko
steigt aber mit dem Alter. Pro Jahr
erleiden knapp 270.000 Deutsche
einen Hirnschlag, so die Angabe
der Deutschen Schlaganfall-Hilfe.
Im Ernstfall zählt jede Minute: Je
früher die richtige Therapie
eingeleitet werden kann, desto
höher sind die Chancen, bleibende
Schäden zu vermeiden. Wie Sie
die Anzeichen richtig erkennen
und was im Notfall zu tun ist,
erklärt Dr. Johannes Schenkel,
ärztlicher Leiter bei der
Unabhängigen Patientenberatung
Deutschland (UPD).

Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?
Experten unterscheiden verschie-
dene Arten des Schlaganfalls. „In
den meisten Fällen handelt es
sich um einen Hirninfarkt, bei dem
ein verstopftes Blutgefäß die
Durchblutung des Gehirns
behindert.“ Eine Hirnblutung tritt
dagegen auf, wenn ein Blutgefäß
im Gehirn reißt.
Die meisten Menschen überleben
einen Schlaganfall - in vielen
Fällen bleiben aber Einschrän-
kungen wie Lähmungen oder
Sprachstörungen zurück. Daher
ist es wichtig, bei den ersten
Anzeichen schnell zu reagieren.
Zu diesen gehören zum Beispiel
eine Lähmung, ein Gefühl der
Taubheit im Gesicht, in Armen
oder Beinen sowie Störungen beim
Sprechen und Sehen. „Auch ein
Schwindel und Gangunsicherheit
sowie starke Kopfschmerzen sind
möglich.“

Die Die Die Die Die Anzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkennenennenennenennenennen
Mit dem FAST-Test können auch
Laien erkennen, ob sie selbst oder
eine andere Person soeben einen
Schlaganfall erlitten haben. FAST
steht für die Stichwörter Face
(Gesicht), Arms (Arme), Speech
(Sprache) und Time (Zeit). „Lassen
Sie die Person lächeln, dann die
Arme nach vorne strecken und
einen einfachen Satz nach-
sprechen“, erklärt Dr. Schenkel.
„Verzieht sie dabei das Gesicht
einseitig, macht nur ein Arm die
Bewegung mit oder hat die Person
Probleme, den Satz korrekt und
deutlich wiederzugeben, so ist
dies ein Hinweis auf einen
Schlaganfall.“
In diesem Fall: sofort den Notarzt
unter der Nummer 112 anrufen.
Die Ärzte im Krankenhaus klären
die Ursache des Schlaganfalls und
versuchen die Durchblutung im
Gehirn wieder herzustellen oder
die Blutung zu stoppen. In vielen

Foto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-o

Kliniken gibt es sogenannte
Stroke Units, spezielle Abtei-
lungen für Schlaganfall-Patienten.
Nach dem Klinikaufenthalt folgen
meist intensive Nachbehand-
lungen und Reha-Maßnahmen.

Weitere kostenfreie und quali-
tätsgesicherte Informationen gibt
es bei der UPD unter
0800/011 77 22 sowie auf
www.patientenberatung.de.
(akz-o)

Foto: kzenon/gettyimages.com/akz-oFoto: kzenon/gettyimages.com/akz-oFoto: kzenon/gettyimages.com/akz-oFoto: kzenon/gettyimages.com/akz-oFoto: kzenon/gettyimages.com/akz-o
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„Von der Erft zur Urft“ - die Radtouristikfahrt
des RSV 1896 Euskirchen e.V. startet am 25. Mai -
wieder mit Nordeifel-Marathon

seln. Somit kann man sich je nach
Tagesform an sein persönliches
Limit herantasten. Das HighlightHighlightHighlightHighlightHighlight
für Langstreckenfahrerfür Langstreckenfahrerfür Langstreckenfahrerfür Langstreckenfahrerfür Langstreckenfahrer bildet der
Nordeifel-MarathonNordeifel-MarathonNordeifel-MarathonNordeifel-MarathonNordeifel-Marathon, der mit
neuer Streckenführung wieder ins
Angebot aufgenommen wurde. Auf
212 km und 2.880 Höhenmetern
erleben die Teilnehmer die
Variationen des Eifel-Profils mit
teils knackigen Anstiegen und
flüssigen Abfahrten.
Für das leibliche Wohl wird an dreidreidreidreidrei
VerpflegungsstellenVerpflegungsstellenVerpflegungsstellenVerpflegungsstellenVerpflegungsstellen gesorgt, die
je nach Streckenlänge mehrmals
angefahren werden.
Auch E-Bikes sind ausdrücklichE-Bikes sind ausdrücklichE-Bikes sind ausdrücklichE-Bikes sind ausdrücklichE-Bikes sind ausdrücklich

Der RSV 1896 Euskirchen e.V.
veranstaltet am Samstag, den 25.
Mai seine traditionelle Radtou-
ristikfahrt durch die Eifel mit
Strecken von 58 km bis 180 km
Länge. Auch der Nordeifel-Mara-
thon über 212 km ist wieder im
Angebot. Start ist ab 6.30 Uhr an
der Ohm-Mirgel-Halle, Euskir-
chen.
Ende Mai veranstaltet der Rad-Rad-Rad-Rad-Rad-
sportverein 1896 Euskirchen esportverein 1896 Euskirchen esportverein 1896 Euskirchen esportverein 1896 Euskirchen esportverein 1896 Euskirchen e.V.V.V.V.V.....
zum 16. Mal16. Mal16. Mal16. Mal16. Mal die RadtouristikfahrtRadtouristikfahrtRadtouristikfahrtRadtouristikfahrtRadtouristikfahrt
(R(R(R(R(RTF) „VTF) „VTF) „VTF) „VTF) „Von der Erft zur Urft“on der Erft zur Urft“on der Erft zur Urft“on der Erft zur Urft“on der Erft zur Urft“. Zu
den bekannten Routen über 58,58,58,58,58,
86, 123 und 156 km Länge86, 123 und 156 km Länge86, 123 und 156 km Länge86, 123 und 156 km Länge86, 123 und 156 km Länge
kommt eine 180 km-Strecke180 km-Strecke180 km-Strecke180 km-Strecke180 km-Strecke
sowie der legendäre Nordeifel-Nordeifel-Nordeifel-Nordeifel-Nordeifel-

MarathonMarathonMarathonMarathonMarathon über 212 km und fast212 km und fast212 km und fast212 km und fast212 km und fast
3.000 Höhenmeter3.000 Höhenmeter3.000 Höhenmeter3.000 Höhenmeter3.000 Höhenmeter dazu. Die
Strecken orientieren sich an dem
reichhaltigen Netz von asphaltier-
ten Rad- und landwirtschaftlichen
Wegen. Sie führen durch die
abwechslungsreiche Landschaft
der Eifel und zeigen diese in all
ihren Facetten.
Auch der sportliche Anspruch
kommt nicht zu kurz. Gerade die
längeren Routen ab 123 km sind
mit ordentlich Höhenmetern ge-
spickt und erfordern eine Grund-
fitness. Dank der Routenführung
besteht dabei an mehreren Stel-
len die Möglichkeiten auf die
nächstkürzere Strecke zu wech-

willkommenwillkommenwillkommenwillkommenwillkommen, es wird jedoch keine
Ladeinfrastruktur für diesen Rad-
typ angeboten. Mit geladener
Batterie sollten sich aber die
meisten Strecken gut bewältigen
lassen.
Start- und ZielStart- und ZielStart- und ZielStart- und ZielStart- und Ziel ist an der Ohm-Ohm-Ohm-Ohm-Ohm-
Mirgel-Halle, Erftstraße 32,Mirgel-Halle, Erftstraße 32,Mirgel-Halle, Erftstraße 32,Mirgel-Halle, Erftstraße 32,Mirgel-Halle, Erftstraße 32,
53879 Euskirchen.53879 Euskirchen.53879 Euskirchen.53879 Euskirchen.53879 Euskirchen. Parkplätze
sind vor Ort vorhanden.
StartzeitenStartzeitenStartzeitenStartzeitenStartzeiten sind von 6.30 bis6.30 bis6.30 bis6.30 bis6.30 bis
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr, je nach Streckenlänge.
Weitere Informationen sind auf
der Homepage des RSV 1896Homepage des RSV 1896Homepage des RSV 1896Homepage des RSV 1896Homepage des RSV 1896
Euskirchen eEuskirchen eEuskirchen eEuskirchen eEuskirchen e.V.V.V.V.V. unter
www.rsv-euskirchen.de
zu finden.
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Fahrradfahrer schludern bei der Sicherheit
Die Prüfgesellschaft Dekra warnt:
Fast zwei Drittel der Fahrradfahrer
gehen nicht regelmäßig zum
Service. Das ist das Ergebnis einer
aktuellen Befragung durch Dekra
und das Marktforschungsinstitut
Ipsos. Demnach beantworten 64
Prozent die Frage nach dem
regelmäßigen Service mit „Nein“.
Rund vier von zehn dieser Befrag-
ten sagen zur Begründung, sie
würden ihr Fahrrad selbst repa-
rieren bzw. warten. Beim
genaueren Blick auf die Zahlen
zeigt sich, dass „Do it yourself“
beim Pedelec eine deutlich
geringere Rolle spielt als beim
herkömmlichen Fahrrad ohne
elektrische Unterstützung. Wenn
ein Fachbetrieb gebraucht wird,
steuern 42 Prozent der Befragten
jeweils ihren bevorzugten Händler
bzw. ihre bevorzugte Werkstatt vor
Ort an. 58 Prozent sagen, sie
hätten keinen Stamm-Betrieb.
Die Studie untersuchte auch, welche
konkreten Erwartungen die Fahr-
rad-Kundschaft an Fachbetriebe hat.
Ganz oben rangiert dabei die
professionelle Beratung im Fall
eines Schadens (38 Prozent).
Kompetenz zum Thema Pedelec
bzw. E-Bike erwarten 29 Prozent;
ebenso viele wollen ein Angebot für
einen Mobilitäts-Ersatz, wenn das
eigene Fahrrad in der Werkstatt ist.
Auf dem vierten Platz der
Prioritätenliste liegt mit 28 Prozent
schon die Online-Terminverein-
barung - dass ihr Fachbetrieb das
heute anbietet, sagen nur 19
Prozent der Befragten. Jeder vierte
Fahrradbesitzer (25 Prozent)
erwartet, dass der Fachbetrieb im
Fall eines Schadens die komplette
Schadenabwicklung übernimmt.
„Dieses Ergebnis bestätigt, was
wir aktuell im Markt erleben“,
sagt Marcel Ott, Leiter Schaden-
gutachten bei der Dekra
Automobil GmbH. „Gerade
angesichts der zunehmend
höherpreisigen Fahrräder und
Pedelecs steigt die Nachfrage
nach Schadengutachten im
Fahrradbereich seit einigen
Jahren stetig an.“ Die Experten
haben sich entsprechend auf-
gestellt. In allen 74 Nieder-
lassungen in Deutschland gibt es
inzwischen speziell ausgebildete
Fahrrad-Sachverständige.
(mid/ak-o)

Dekra und Ipsos haben Kundenerwartungen an das Zweiradgewerbe untersucht. Foto: Dekra/mid/ak-oDekra und Ipsos haben Kundenerwartungen an das Zweiradgewerbe untersucht. Foto: Dekra/mid/ak-oDekra und Ipsos haben Kundenerwartungen an das Zweiradgewerbe untersucht. Foto: Dekra/mid/ak-oDekra und Ipsos haben Kundenerwartungen an das Zweiradgewerbe untersucht. Foto: Dekra/mid/ak-oDekra und Ipsos haben Kundenerwartungen an das Zweiradgewerbe untersucht. Foto: Dekra/mid/ak-o
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„Grüner Treffpunkt der Eifel“
„Gartenträume auf Schloss Eicks“: Beliebte Messe rund um Trends, Ideen
und Entdeckungen im Grünen von Donnerstag, 30. Mai, bis Sonntag, 2. Juni -
Sprechstunde mit „Pflanzenarzt“ René Wadas - Sinnliches Erleben des Gartens

Mechernich-EicksMechernich-EicksMechernich-EicksMechernich-EicksMechernich-Eicks - Rund 100
Ausstellerinnen und Aussteller
präsentieren die neuesten Trends,
Ideen und Entdeckungen für den
eigenen Garten am Fronleichnam-
Wochenende von Donnerstag, 30.
Mai, bis Sonntag, 2. Juni. Jeweils von
10 Uhr bis 18 Uhr lockt dann wieder
die Gartenmesse „Gartenträume“
auf das spätbarocke Wasserschloss
in Eicks (Burgstraße 1, 53894
Mechernich).
Gartenliebhaber und Naturfreunde
aus der Region könnten hier Inspi-
rationen und aktuelle Entwicklungen
erleben, neue Pflanzen und Blumen-
zwiebeln kennenlernen und sich mit
ausgefallenen Gestaltungsideen und
Dekorationen auseinandersetzen.
Auch Outdoor-Technik und -Möbel
sowie eine Beratung durch
Gartenprofis aus allen Bereichen
und Informationen über allerlei
nützliche Werkzeuge stehen auf

dem Plan. „So wird der eigene
Gartentraum wahr - im Garten,
auf der Terrasse und dem Balkon“,
heißt es vom Veranstalter.
Sprechstunde beim „Pflanzenarzt“Sprechstunde beim „Pflanzenarzt“Sprechstunde beim „Pflanzenarzt“Sprechstunde beim „Pflanzenarzt“Sprechstunde beim „Pflanzenarzt“
Ein ganz besonderer Programm-
punkt soll die Sprechstunde mit
„Pflanzenarzt“ René Wadas sein.
„Mit Profi-Tipps rund um Nährstoffe,
Standort und Bodenbeschaffenheit
lädt der einzige Pflanzenarzt Europas
zur Pflanzensprechstunde auf seine
Gartenbank ein“, so der Veran-
stalter. Dazu können Naturfreunde
eigene Pflanzen, deren Blätter oder
Fotos mitbringen. Die Therapieemp-
fehlung von René Wadas: „natur-
nahes Gärtnern ohne Chemie!“
„Gartenträume“ wolle darüber
hinaus das sinnliche Erleben des
Gartens in den Mittelpunkt stellen.
An verschiedenen Stationen könnten
große und kleine Besucher, hörend,
riechend, schmecken, tastend und

sehend Entdeckungen machen. „Mit
naturnahem Gärtnern lassen sich
diese Erlebnisse in den eigenen
Garten holen - Expertinnen und Ex-
perten der grünen Branche stehen
dafür zur Seite“, so der Veranstalter
weiter. Dazu solle es auch zahlreiche
Tipps für ökologisches Gärtnern
geben.
„“Gartenträume“ macht die üppige
Pflanzenpracht der heimischen
Produzenten sichtbar“, heißt es
weiter. Denn auch diese würden ihre
Raritäten aus der Pflanzenwelt
anbieten. Egal ob „winterharter
Staudenhibiskus mit essbaren Blü-
ten, besondere Hosta-Züchtungen
mit einem eleganten Blattgrün oder
Sukkulenten“ - es soll von allem
etwas dabei sein.

Grüner Grüner Grüner Grüner Grüner TTTTTreffpunkt der Eifelreffpunkt der Eifelreffpunkt der Eifelreffpunkt der Eifelreffpunkt der Eifel
Die Gartenmesse will das historische
Gelände von Schloss Eicks für vier
Tage in den „grünen Treffpunkt der

Für vier Tage wird das spätbarocke Schloss Eicks zum Paradies fürFür vier Tage wird das spätbarocke Schloss Eicks zum Paradies fürFür vier Tage wird das spätbarocke Schloss Eicks zum Paradies fürFür vier Tage wird das spätbarocke Schloss Eicks zum Paradies fürFür vier Tage wird das spätbarocke Schloss Eicks zum Paradies für
Gartenfreunde. Die Messe „Gartenträume“ findet von Donnerstag,Gartenfreunde. Die Messe „Gartenträume“ findet von Donnerstag,Gartenfreunde. Die Messe „Gartenträume“ findet von Donnerstag,Gartenfreunde. Die Messe „Gartenträume“ findet von Donnerstag,Gartenfreunde. Die Messe „Gartenträume“ findet von Donnerstag,
30. Mai, bis Sonntag, 2. Juni, jeden Tag von 10 Uhr bis 18 Uhr statt.30. Mai, bis Sonntag, 2. Juni, jeden Tag von 10 Uhr bis 18 Uhr statt.30. Mai, bis Sonntag, 2. Juni, jeden Tag von 10 Uhr bis 18 Uhr statt.30. Mai, bis Sonntag, 2. Juni, jeden Tag von 10 Uhr bis 18 Uhr statt.30. Mai, bis Sonntag, 2. Juni, jeden Tag von 10 Uhr bis 18 Uhr statt.
Foto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPressFoto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPressFoto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPressFoto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPressFoto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPress

Im Fokus der Outdoor-Messe stehen die neuesten Trends, Ideen undIm Fokus der Outdoor-Messe stehen die neuesten Trends, Ideen undIm Fokus der Outdoor-Messe stehen die neuesten Trends, Ideen undIm Fokus der Outdoor-Messe stehen die neuesten Trends, Ideen undIm Fokus der Outdoor-Messe stehen die neuesten Trends, Ideen und
Entdeckungen für den eigenen Garten, ökologisches Gärtnern und enEntdeckungen für den eigenen Garten, ökologisches Gärtnern und enEntdeckungen für den eigenen Garten, ökologisches Gärtnern und enEntdeckungen für den eigenen Garten, ökologisches Gärtnern und enEntdeckungen für den eigenen Garten, ökologisches Gärtnern und en
Besuch des einzige Pflanzenarztes in Europa, René Wadas.Besuch des einzige Pflanzenarztes in Europa, René Wadas.Besuch des einzige Pflanzenarztes in Europa, René Wadas.Besuch des einzige Pflanzenarztes in Europa, René Wadas.Besuch des einzige Pflanzenarztes in Europa, René Wadas.
Foto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPressFoto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPressFoto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPressFoto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPressFoto: Gartentraeume B.V./pp/Agentur ProfiPress

Eifel“ verwandeln. Das Schlossge-
lände, das für gewöhnlich nicht für
die Öffentlichkeit zugänglich ist, wird
am Messewochenende exklusiv
geöffnet.
Vergünstigte Tickets für die Garten-
veranstaltung sind online unter
www.gartentraeume.com/messen/
mechernich für elf Euro erhältlich,
Tickets für Kinder von vier bis 16
Jahren kosten nur einen Euro. An der
Tageskasse sind Tickets für Erwach-
sene für zwölf Euro, für Kinder für
einen Euro und für Personen mit
Schwerbehindertenausweis für elf
Euro erhältlich. Ein kostenloser Park-
platz befindet sich an der Franken-
straße. Besucherinnen und Besucher
könnten mit dem Bummelzug zum
Messegelände auf Schloss Eicks
fahren - und dort ihre „Gartenträume
wahrwerden lassen“.
Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress



Bürgerbrief Mechernich – 56. Jahrgang – Nr. 9 – 03. Mai 2024 – Woche 18 – www.buergerbrief-mechernich.de 35

Monatlich treffen, wöchentlich beten

Unwesen in Mutscheid
Mechernicher Eifel-Gäng schlägt ausgerechnet am Vorabend von „Christi Himmelfahrt“
im Saal der Gaststätte Manni Prinz zu - Vorverkauf unter (0 22 57) 14 70

MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - „Stay & Pray“ war
ursprünglich eine gemeinschaft-
liche Initiative junger Christen, die
von den Geistlichen Gemein-
schaften und Bewegungen im
Erzbistum München und Frei-sing
getragen wurde, mittlerweile ist es
eine bundesweite Kampagne.
Unter dem Motto „Pray and Stay -
Begegnung mit Christus“ hat sich
auch eine Gruppe um die Glehnerin
Theresia Böhm zusammengetan,
die sich in der Gemeinschaft der
Gemeinden St. Barbara im Raum
Mechernich regelmäßig bei den
einzelnen Teilnehmern zu Hause trifft
und zusammen betet.

„Wir schöpfen aus dem Wort
Gottes Kraft und Zuversicht“,
schreibt Theresia Böhm in der
Aprilausgabe des Mechernicher
GdG-Boten: „Wir haben die
Sehnsucht, aus Liebe zu Jesus für
seine Kirche aktiv zu werden.“
Das führe zusammen und
„vernetzt uns untereinander“, so
die seit Jahrzehnten engagierte
Katholikin.
Wer beim monatlichen Bibellesen
zirkulierend in den jeweiligen
Gastfamilien und am wöchentli-
chen Rosenkranzgebet teilneh-men
möchte, kann sich bei Theresia
Böhm, Tel. (0 24 43) 48 256, mobil

Mechernich/Bad Münstereifel-Mechernich/Bad Münstereifel-Mechernich/Bad Münstereifel-Mechernich/Bad Münstereifel-Mechernich/Bad Münstereifel-
MutscheidMutscheidMutscheidMutscheidMutscheid - Die Mechernicher
„Eifel-Gäng“ schlägt zum
zweiten Mal in ihrer
mittlerweile zwölfjährigen
Karriere im Münstereifeler
Höhengebiet auf, - und zu...
Genauer gesagt bei „Prinze
Manni“ im Saal der Gaststätte
Mutscheid. Und zwar am
Mittwoch, 8. Mai, (Tag vor
Christi Himmelfahrt), um 19 Uhr.
Mit von der Partie beim
humoristischen Beutezug sind
auch diesmal der Krimiautor und
begnadete Rezitator Ralf Kramp,
der Mundartakrobat Manfred
Lang („Manni kallt Platt“) und
Bänkelsänger Günter Hoch-
gürtel, der sich auch als Solist
(„Eifel-Troubadour“) und
Leadgitarrist der Rockgruppe
„Wibbelstetz“ bereits einen
Namen gemacht hat.
„Jeder für sich ist ein Ganove
großer Güte, aber zusammen
ist das Trio der Hammer“, so
Manni Prinz. Die drei
sympathischen Schlitzohren aus
Vollem (Hochgürtel), Me-
chernich (Kramp) und Bleibuir/
Lückerath (Lang) versprechen
eine bunte Mischung aus
Liedern, Krimis, Mundart-storys
und improvisierten Gags: „Ein
Frontalangriff auf die Lach-

muskulatur der Münstereifel
Hochlandbewohner und ihrer
Nachbarn.“
Das kriminelle Trio hat in dem
Dutzend Jahren seit seinem
ersten Raubzug bereits eine
Spur aus Theaterblut und
Lachtränen durch das Rheinland
gezogen. Für Essen und Trinken
beim Mutscheider Gastspiel
sorgt der Wirt.
Karten im Vorverkauf (16 Euro)
gibt es unter Telefon
(0 22 57) 14 70 und an der
Abendkasse (18 Euro).
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Theresia Böhm und ihr Mann Norbert am Glehner Dorfanger. DieTheresia Böhm und ihr Mann Norbert am Glehner Dorfanger. DieTheresia Böhm und ihr Mann Norbert am Glehner Dorfanger. DieTheresia Böhm und ihr Mann Norbert am Glehner Dorfanger. DieTheresia Böhm und ihr Mann Norbert am Glehner Dorfanger. Die
engagierte Katholikin lädt Gläubige zu monatlichen Treffen der Bewegungengagierte Katholikin lädt Gläubige zu monatlichen Treffen der Bewegungengagierte Katholikin lädt Gläubige zu monatlichen Treffen der Bewegungengagierte Katholikin lädt Gläubige zu monatlichen Treffen der Bewegungengagierte Katholikin lädt Gläubige zu monatlichen Treffen der Bewegung
„Stay & Pray“ ein. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress„Stay & Pray“ ein. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress„Stay & Pray“ ein. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress„Stay & Pray“ ein. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress„Stay & Pray“ ein. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

Ein Tatortfoto aus Tondorf, wo dieEin Tatortfoto aus Tondorf, wo dieEin Tatortfoto aus Tondorf, wo dieEin Tatortfoto aus Tondorf, wo dieEin Tatortfoto aus Tondorf, wo die
„Eifel-Gäng“ erst vor wenigen„Eifel-Gäng“ erst vor wenigen„Eifel-Gäng“ erst vor wenigen„Eifel-Gäng“ erst vor wenigen„Eifel-Gäng“ erst vor wenigen
Wochen zuschlug.Wochen zuschlug.Wochen zuschlug.Wochen zuschlug.Wochen zuschlug.
Foto: Barbara Hochgürtel/Foto: Barbara Hochgürtel/Foto: Barbara Hochgürtel/Foto: Barbara Hochgürtel/Foto: Barbara Hochgürtel/
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

(01573) 62 28 610, melden: „Wir
beten für Frieden, Versöhnung und
Einheit unter den Menschen und in

der Kirche, und auch in unseren
ganz persönlichen Anliegen.“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Glehner Katholikin Theresia Böhm
lädt Menschen zum Mitmachen
in der Bewegung „Stay & Pray“ ein
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Nutzungsfrist von Gräbern durchschnittlich 23 Jahre

Insbesondere in Bayern sind
häufiger Ruhezeiten von zehn
Jahren und manchmal noch
weniger zu beobachten. Der Grund
liegt unter anderem in der beson-
deren Beschaffenheit der Böden
dort, die eine schnellere Verwe-
sung der Leichname ermöglichen.
Von dieser Verwesungsdauer ist
abhängig, welche Nutzungsfrist
mindestens vorgesehen ist. Diese
Mindestdauer, die eine ausrei-
chende Verwesung der Leichname
garantieren soll, bezeichnet man
als Ruhefrist oder Ruhezeit. Hier
spielen neben der Bodenbe-
schaffenheit vor Ort auch die
Landesbestattungsgesetze eine
entscheidende Rolle. Fast alle
Bundesländer (außer Bayern und
Schleswig-Holstein) geben einen
Mindestwert für die Ruhefrist vor,
der nicht unterschritten werden
darf. Dadurch soll unter anderem
ein angemessenes Totengeden-
ken gesichert sein. Der Wert
beträgt meist 15 oder 20 Jahre,
für Kindergräber zum Teil weniger.
Über Bodenbeschaffenheit und
gesetzliche Vorgaben hinaus
bildet die Grabart einen entschei-

Auf deutschen Friedhöfen werden
Gräber im Durchschnitt für einen
Zeitraum von einem knappen
Vierteljahrhundert vergeben. Zwi-
schen den verschiedenen Ge-
meinden und Grabarten bestehen
jedoch mitunter enorme Unter-

schiede.
Die Nutzungsfrist (auch Nutzungs-
dauer oder Nutzungszeit genannt)
legt fest, für wie lange eine
Grabstätte genutzt werden darf.
Jede Friedhofssatzung enthält
dazu eigene Vorschriften. Eine
Auswertung der Friedhofsgebüh-
rendatenbank von Aeternitas, der
Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur, zeigt, dass die
Nutzungsfrist im Durchschnitt 23
Jahre beträgt. Mit großem
Abstand am weitesten verbreitet
sind Nutzungsfristen von 20 und
25 Jahren. Der Großteil liegt
zwischen 15 und 30 Jahren,
insgesamt reicht die Bandbreite
von fünf bis 50 Jahren. Außerhalb
dieses Spektrums gibt es nur
vereinzelte, äußerst seltene
Ausnahmen. Der Datensatz von
Aeternitas umfasst die Friedhöfe
von über 1.000 Kommunen.
Insgesamt zwölf verschiedene -
nicht überall angebotene - Grab-
arten werden darin berück-
sichtigt.

denden Faktor für die Nutzungs-
dauer. Sarggräber haben meist
längere Nutzungsfristen als
Urnengräber, Wahlgräber längere
als Reihengräber. Wahlgräber
zeichnen sich insbesondere da-
durch aus, dass meist mehrere
Särge und/oder Urnen beigesetzt
werden können und die Lage der
Grabstätte auf dem Friedhof selbst
ausgewählt werden kann. Darüber
hinaus kann die vorgesehene Nut-
zungsdauer auf Wunsch verlängert
werden. Reihengräber hingegen
sind nur für einzelne Beisetzungen
vorgesehen, werden der Reihe
nach vergeben und nach Ablauf
der Nutzungszeit aufgelöst. Die
Nutzungsfrist entspricht hier in
der Regel auch der Ruhefrist,
welche bei Wahlgräbern regel-
mäßig überschritten wird. Die
Grabart mit der längsten vorge-
sehenen Nutzungsdauer stellt
deshalb auch das Erdwahlgrab für
Särge mit im Durchschnitt 27
Jahren dar. Am anderen Ende der
Skala sind es - abgesehen von
Kindergräbern - 20 Jahre für
Urnengemeinschaftsgräber.
(aeternitas.de)

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Bestattungskosten sind Sache der Erben

Nach geltender Rechtslage müs-
sen die Erben Verstorbener deren
Bestattung bezahlen. Nur unter
bestimmten Umständen können
sie diese Kosten umgehen.
Paragraph 1968 des Bürgerlichen
Gesetzbuches (BGB) besagt wört-
lich: „Der Erbe trägt die Kosten
der Beerdigung des Erblassers.“
Wer ein Erbe ausschlägt, muss
demnach die Kosten der Bestat-
tung nicht übernehmen. Gibt es
auch keine anderen Erben, trifft
die Kostentragungspflicht be-
stimmte (gegenüber dem Verstor-
benen zu Lebzeiten) Unterhalts-
pflichtige wie Ehepartner, Eltern
oder Kinder. Diese sind allerdings
nicht selten identisch mit den
Erben. So muss jemand unter
Umständen als Unterhaltspflich-
tiger die Bestattung bezahlen,
auch wenn er das Erbe ausge-
schlagen hat. Allerdings muss eine
mögliche Unterhaltspflicht auch
tatsächlich bis kurz vor dem Tod
bestanden haben.
Können weder Erben noch Unter-
haltspflichtige für die Kosten
herangezogen werden, müssen im
Ergebnis meist die sogenannten
Bestattungspflichtigen diese tra-
gen. Wer bestattungspflichtig ist,

also die Bestattung eines Verstor-
benen veranlassen muss, legen
die einzelnen Landesbestattungs-
gesetze fest. Ähnlich wie bei der
gesetzlichen Erbfolge besteht hier
eine Reihenfolge, die sich maß-
geblich an der Nähe zum Verstor-
benen orientiert. Ehe- bzw. einge-
tragene Lebenspartner von Ver-
storbenen stehen hier vor Kindern
und Eltern in der Regel ganz
vorne. Auch hier handelt es sich
jedoch häufig um die gleichen
Personen, die womöglich das Erbe
ausgeschlagen haben. „Letztend-
lich sind sie dann dennoch zur
Tragung der Bestattungskosten
verpflichtet“, erläutert Rechtsan-
walt Torsten Schmitt, Rechtsre-
ferent von Aeternitas, der Ver-
braucherinitiative Bestattungs-
kultur.
Als letzter Ausweg bleibt be-
dürftigen Kostentragungspflich-
tigen noch die sogenannte Sozia-

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de

lbestattung. Wer rechtlich letzt-
endlich zur Zahlung verpflichtet
ist, diese aber nachweislich nicht
leisten kann, erhält vom Sozialamt
Hilfe zu den Bestattungskosten.
Eine (seltene) Ausnahme von der
oben beschriebenen Reihenfolge

sollte nicht unerwähnt bleiben:
Wer schuldhaft die Tötung eines
Menschen verursacht hat, muss
für die Kosten von dessen Bestat-
tung aufkommen und erhält auch
keine Kostenübernahme durch
das Sozialamt. (aeternitas.de)
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Feinste historische Holzkohle
Von Montag, 13. Mai, bis Donnerstag, 30. Mai, geht es in Düttling um den Meiler - Walter „Waldi“
Lehnertz, bekannt aus „Bares für Rares“, darf an Pfingstsamstag, 18. Mai, den Meiler entzünden
Mechernich/DüttlingMechernich/DüttlingMechernich/DüttlingMechernich/DüttlingMechernich/Düttling - Nicht mehr
lange, dann wird der historische
Holzkohlemeiler in Düttling
wieder entzündet - und damit eine
über 40-jährige Tradition fortge-
führt. Von Montag, 13. Mai, bis
Donnerstag, 30. Mai, steht im
Nationalpark-Dorf die Historie der
Köhler, die die Meiler noch Mitte
der 80iger Jahre aktiv betrieben,
im Fokus. Den Holzkohlemeiler
entzünden wird kein Geringerer
als Krekels Antiquitätenhändler
Walter Lehnertz, besser bekannt
als „Waldi“ aus der ZDF-Sendung
„Bares für Rares“.
Walter Lehnertz und „Chefköhler“
Gerd Linden, ohne den die Tradition
rund um den Holzkohlemeiler wohl
längst nicht mehr so aktiv betrieben
würde, wollen den Meiler an
Pfingstsamstag, 18. Mai, um 14 Uhr
anzünden. Unter genauer Aufsicht
der „Meilerbuben“ wird der Meiler
anschließend von Pfingstsonntag, 19.
Mai, bis spätestens Montag, 27. Mai,
verkohlen. Rund um die Uhr werden
in diesem Zeitraum die Rauch- und
Zuglöcher am Meiler von zwei
Köhlern neugesetzt.

Auch MeilerAuch MeilerAuch MeilerAuch MeilerAuch Meiler-Öffnen-Öffnen-Öffnen-Öffnen-Öffnen
will gelernt seinwill gelernt seinwill gelernt seinwill gelernt seinwill gelernt sein

Geöffnet wird der Meiler dann von
Montag, 27. Mai, bis Donnerstag,
30. Mai. Aus der Holzkohle wird
hochwertige Grillkohle, die in einem
heißen und staubigen Prozess
„geerntet“ wird. Die perfekte
Gelegenheit, den „Köhlerbuben“
und „Köhlerlieseln“ bei ihrer Arbeit
über die Schulter zu schauen.
Im Rahmen der Meilerfeste gibt
es am Pfingstsonntag, 19. Mai,
traditionellen Köhlerbraten und

das 7,1-prozentige Düttlinger
Meilerbier „Schwazze Kerl“ -
zumindest solange der Vorrat
reicht. Als Attraktionen winken
zudem kostenlose Führungen am
Meiler, eine Flugschau der
Greifvogelstation Hellenthal und
ein kleiner Handwerkermarkt.
Man kann auch Kaltblutpferde im
Einsatz beobachten. Doch bevor
es zu all diesen Festlichkeiten
kommen kann, wird der Meiler
zunächst von Montag, 13. Mai,
bis Freitag, 17. Mai, aufgebaut.
Einst gab es im Kermeter weit über
1400 Meilerplätze, auf denen in
großem Umfang Holz zu Holzkohle
verarbeitet wurde. „Der Köhler war
damals nicht wählerisch“, berichtet
„Chefköhler“ Gerd Linden: „Jede
Holzart, die ihm vor die Axt kam,
wurde verwendet.“ Mittlerweile
stünde eher Qualität als Quantität
im Vordergrund. „Bei uns wird aus
reinem Buchenholz hochwertige
Grillkohle hergestellt, die mit
konventioneller Retortenholzkohle
nicht vergleichbar ist. Die Buchen-
holzkohle zeichnet sich durch eine
sehr gute Hitzeentwicklung sowie
Brenndauer aus. Das Grillgut erhält
einen hervorragenden Geschmack“,
schwärmt Gerd Linden.

Zu guter LetztZu guter LetztZu guter LetztZu guter LetztZu guter Letzt
Nach getaner Arbeit steht am
Donnerstag, 30. Mai, der „Tag der
schwarzen Köhlerbuben und
Köhlermädels“ auf dem Plan. Auch
hier winken kostenlose Führun-
gen, eine Flugschau der Greifvo-
gelstation, Kaltblüter und das
Besenbinden, Holzarbeiten und
auch kreative Brandmalerei.
Wer jetzt Lust hat, eine kleine

„Zeitreise“ zurück in die Zeit der
Köhler und Meiler zu unternehmen,
sollte sich die Veranstaltungen im
Nationalpark-Dorf in Düttling nicht
entgehen lassen. Schon gar nicht

Walter „Waldi“ Lehnertz (l.), bekannt aus dem ZDF, hat die Ehre, amWalter „Waldi“ Lehnertz (l.), bekannt aus dem ZDF, hat die Ehre, amWalter „Waldi“ Lehnertz (l.), bekannt aus dem ZDF, hat die Ehre, amWalter „Waldi“ Lehnertz (l.), bekannt aus dem ZDF, hat die Ehre, amWalter „Waldi“ Lehnertz (l.), bekannt aus dem ZDF, hat die Ehre, am
Pfingstsonntag den Holzkohlemeiler anzuzünden. Hier zu sehen ist er mitPfingstsonntag den Holzkohlemeiler anzuzünden. Hier zu sehen ist er mitPfingstsonntag den Holzkohlemeiler anzuzünden. Hier zu sehen ist er mitPfingstsonntag den Holzkohlemeiler anzuzünden. Hier zu sehen ist er mitPfingstsonntag den Holzkohlemeiler anzuzünden. Hier zu sehen ist er mit
„Chefköhler“ und Organisator Gerd Linden (r.).„Chefköhler“ und Organisator Gerd Linden (r.).„Chefköhler“ und Organisator Gerd Linden (r.).„Chefköhler“ und Organisator Gerd Linden (r.).„Chefköhler“ und Organisator Gerd Linden (r.).
Foto: Gudrun Klinkhammer/Meilerteam/pp/Agentur ProfiPressFoto: Gudrun Klinkhammer/Meilerteam/pp/Agentur ProfiPressFoto: Gudrun Klinkhammer/Meilerteam/pp/Agentur ProfiPressFoto: Gudrun Klinkhammer/Meilerteam/pp/Agentur ProfiPressFoto: Gudrun Klinkhammer/Meilerteam/pp/Agentur ProfiPress

Gelernt hat er von den Besten: Der heutige „Chefköhler“ Gerd Linden (m.)Gelernt hat er von den Besten: Der heutige „Chefköhler“ Gerd Linden (m.)Gelernt hat er von den Besten: Der heutige „Chefköhler“ Gerd Linden (m.)Gelernt hat er von den Besten: Der heutige „Chefköhler“ Gerd Linden (m.)Gelernt hat er von den Besten: Der heutige „Chefköhler“ Gerd Linden (m.)
wurde Mitte der 80iger Jahre von den letzten Köhlern der Region in Aufbauwurde Mitte der 80iger Jahre von den letzten Köhlern der Region in Aufbauwurde Mitte der 80iger Jahre von den letzten Köhlern der Region in Aufbauwurde Mitte der 80iger Jahre von den letzten Köhlern der Region in Aufbauwurde Mitte der 80iger Jahre von den letzten Köhlern der Region in Aufbau
und Meiler-Führung unterwiesen. Archivfoto: LVR/pp/Agentur ProfiPressund Meiler-Führung unterwiesen. Archivfoto: LVR/pp/Agentur ProfiPressund Meiler-Führung unterwiesen. Archivfoto: LVR/pp/Agentur ProfiPressund Meiler-Führung unterwiesen. Archivfoto: LVR/pp/Agentur ProfiPressund Meiler-Führung unterwiesen. Archivfoto: LVR/pp/Agentur ProfiPress

„Tennis-Club Kommern“ öffnet Tore
Tag der offenen Tür am Samstag, 4. Mai - Viel Programm für Groß und Klein, Tennisprofis
und die, die es noch werden wollen
Mechernich-KMechernich-KMechernich-KMechernich-KMechernich-Kommernommernommernommernommern - Der „Tennis-
Club Blau-Gold Kommern e.V.“ lädt
auch dieses Jahr wieder zum Tag der
offenen Tür auf die Tennisanlage in
Kommern-Süd ein. Am Samstag, 4.
Mai, präsentiert sich der Club ab 10
Uhr mit einem bunten Programm.
Dies gab nun dessen Schriftführer
Andreas Mainzer bekannt.
Er erklärt: „Allen Interessierten
steht dann die Möglichkeit offen,

einmal den Schläger auf dem Platz
zu schwingen. Bei Interesse bitte
Sportschuhe mit glatter Sohle
mitbringen, Schläger und Bälle
stehen zur Verfügung.“
Doch geboten wird noch viel mehr.
Im „Show-Training“ zeigen die
Trainer, Kinder und Jugendlichen
beispielsweise den Ablauf einer
Trainingsstunde. Auch die Fitness-
Variante „Cardio-Tennis“ wird zu

sehen sein. Die TC-Jugend bietet
außerdem weitere Spielangebote
für Kinder an.
Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, das Sportabzeichen „Ten-
nis“ abzulegen, oder den „Bespan-
nungsservice“ für Schläger vor Ort
zu nutzen. „Am Tag der offenen Tür
wird dieser zum Selbstkostenpreis
angeboten“, so Mainzer. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Wer sich für eine Mitgliedschaft
interessiert, könne am Tag der
offenen Tür auch direkt eine
„attraktive Schnupper-Mitglied-
schaft“ abschließen. „Der „TC
Blau-Gold Kommern e.V.“ freut
sich darauf allen Besucherinnen
und Besuchern den Reiz des Spiels
nahe zu bringen!“, so Andreas
Mainzer.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

wenn mit „Waldi“ ein echter
„Eifeler Promi“ den Holzkohle-
meiler entzünden darf.
Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Inh.: Michael Schmidt und Nina Schmidt

Dooring-Unfälle gefährden
Radfahrer zunehmend

Nach wie vor sind Autos die größte
Gefahr für Radfahrer. Dabei lassen
sich viele Unfälle - vor allem die
sogenannten Dooring-Unfälle -
bereits durch einfache Maßnah-
men und mehr gegenseitige Rück-
sichtnahme im Verkehr verhin-
dern.
Allein in Berlin kommt es seit
2018 statistisch gesehen jeden Tag
zu mindestens einem „Dooring-
Unfall“, dem Zusammenstoß eines
Radfahrers mit der sich öffnenden
Tür eines parkenden Autos. Der
kann für Radfahrende mit schwe-
ren Verletzungen - in einigen
Fällen sogar tödlich - enden.
Radfahrende selbst können einen
Dooring-Unfall nur schwer ver-
hindern. Viele Radwege in der
Stadt führen direkt an parkenden
Autos vorbei. Bei einer Ge-
schwindigkeit von 20 km/h müss-
ten Radfahrende ca. elf Meter im
Voraus sehen, dass jemand aus
dem Auto steigen möchte, um
noch rechtzeitig bremsen zu kön-
nen. Wer auf dem Fahrrad sitzt,
kann daher oft nur versuchen, das
Risiko eines Unfalls zu mindern.
Der ACE empfiehlt Radfahrenden
- wenn möglich - immer mind. 80
cm Abstand zu den Autos am
Straßenrand einzuhalten, damit
eine aufgehende Tür sie gar nicht
erst berühren kann. Außerdem gilt

es, aufmerksam auf Anzeichen wie
eingeschlagene Räder, Brems-
und Rückleuchten bei parkenden
Autos zu achten. Auch sichtbare
Kleidung und Reflektoren sind
hilfreich, um nicht übersehen zu
werden.
Dooring-Unfälle verhindern kön-
nen vor allem diejenigen, die die
Autotür öffnen. Beim Aussteigen
sollten sie grundsätzlich immer
zuerst in den Seitenspiegel und
dann über die Schulter schauen,
bevor sie die Tür öffnen. Hier hilft
der sogenannte Holländische
Griff: Dabei wird die Fahrertür mit
der rechten Hand geöffnet, der
Oberkörper dreht so nach links
und der Blick geht ganz auto-
matisch nach hinten. Beifah-
rerinnen und Beifahrer öffnen ihre
Türe entsprechend mit der linken
Hand. In den Niederlanden gehört
dieses Vorgehen standardmäßig
zur Ausbildung in der Fahrschule.
Bei manchen Autos liegen die
Griffe bereits so weit hinten, dass
der Holländische Griff automa-
tisch angewendet werden muss,
um das Fahrzeug zu öffnen.
Darüber hinaus gibt es sinnvolle
Assistenzsysteme, die die Insas-
sen warnen, wenn sich ein Fahr-
zeug nähert oder die die Tür für
eine Sekunde blockieren.
(mid/ak-o)

Zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitiger
Rücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-o



Bürgerbrief Mechernich – 56. Jahrgang – Nr. 9 – 03. Mai 2024 – Woche 1840

Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486-911080
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstr. 17, 53909 Zülpich, 02252/2348
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstr. 33, 53909 Zülpich, 02252-8384590
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, 02251-124950

Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947
Nettersheim, 02440/9599880

Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, 02427 / 1261

Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstr. 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, 02427/902244
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Hengebachstr. 37, 52396 Heimbach, 02446/453
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445-852222

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235-76920
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
0180/5986700

NotfalldienstpraxisNotfalldienstpraxisNotfalldienstpraxisNotfalldienstpraxisNotfalldienstpraxis
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

KreiskrankenhausKreiskrankenhausKreiskrankenhausKreiskrankenhausKreiskrankenhaus
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich
02443/17-0
Marien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital Euskirchen
02251/90-0

Notruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzw.....
BereitschaftsnummernBereitschaftsnummernBereitschaftsnummernBereitschaftsnummernBereitschaftsnummern

WWWWWasserasserasserasserasser- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443 / 49-0
Stadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke Mechernich
WasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgung
0172/9860333
02443/494144
Kreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-Versorgung
02441/820
VerbandswasserwerkVerbandswasserwerkVerbandswasserwerkVerbandswasserwerkVerbandswasserwerk
Euskirchen Euskirchen Euskirchen Euskirchen Euskirchen WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
02251/79150
e-regioe-regioe-regioe-regioe-regio
02251/3222

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486-911080
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), +49225163443

Störung meldenStörung meldenStörung meldenStörung meldenStörung melden
0800/3223222
RWE Rhein-RuhrRWE Rhein-RuhrRWE Rhein-RuhrRWE Rhein-RuhrRWE Rhein-Ruhr
01802/112244
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443/49-0
Stadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke MechernichStadtwerke Mechernich
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
0171/6353360

Kreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde Euskirchen
02251/799-0

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Trödel für den guten Zweck
Tierheim Mechernich-Burgfey veranstaltet am Sonntag, 5. Mai, wieder einen Flohmarkt -
Erlöse würden für Erweiterungsbauten genutzt

Am 5. Mai wird im Mechernicher Tierheim wieder getrödelt, was dasAm 5. Mai wird im Mechernicher Tierheim wieder getrödelt, was dasAm 5. Mai wird im Mechernicher Tierheim wieder getrödelt, was dasAm 5. Mai wird im Mechernicher Tierheim wieder getrödelt, was dasAm 5. Mai wird im Mechernicher Tierheim wieder getrödelt, was das
Zeug hält. Die Erlöse sollen in Erweiterungsbauten investiert werden.Zeug hält. Die Erlöse sollen in Erweiterungsbauten investiert werden.Zeug hält. Die Erlöse sollen in Erweiterungsbauten investiert werden.Zeug hält. Die Erlöse sollen in Erweiterungsbauten investiert werden.Zeug hält. Die Erlöse sollen in Erweiterungsbauten investiert werden.
Archivbild: pp/Agentur ProfiPressArchivbild: pp/Agentur ProfiPressArchivbild: pp/Agentur ProfiPressArchivbild: pp/Agentur ProfiPressArchivbild: pp/Agentur ProfiPress

Mechernich-BurgfeyMechernich-BurgfeyMechernich-BurgfeyMechernich-BurgfeyMechernich-Burgfey - Tier- und
Flohmarktliebhaber können sich
am Sonntag, 5. Mai, von 11 bis 17
Uhr im Tierheim Mechernich-
Burgfey wieder nach Herzenslust
durch einen großen Trödelmarkt
„wühlen“. Für das leibliche Wohl
der Besucher sei gesorgt.
Die Einnahmen des Trödelmarktes
würden für Erweiterungsbauten
verwendet. „Wir nehmen auch
gerne Kunden- und Salatspenden
entgegen!“, so der Vorsitzende
Reiner Bauer. Dazu könne man
sich per Mail unter info@tsv-
mechernich.de melden.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Mit diesem Plakat wirbt derMit diesem Plakat wirbt derMit diesem Plakat wirbt derMit diesem Plakat wirbt derMit diesem Plakat wirbt der
Veranstalter für den Trödelmarkt.Veranstalter für den Trödelmarkt.Veranstalter für den Trödelmarkt.Veranstalter für den Trödelmarkt.Veranstalter für den Trödelmarkt.
Grafik: Veranstalter/pp/AgenturGrafik: Veranstalter/pp/AgenturGrafik: Veranstalter/pp/AgenturGrafik: Veranstalter/pp/AgenturGrafik: Veranstalter/pp/Agentur
ProfiPressProfiPressProfiPressProfiPressProfiPress

Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)



Bürgerbrief Mechernich – 56. Jahrgang – Nr. 9 – 03. Mai 2024 – Woche 1842

Monatsprogramm des „Eifelvereins“
Ortsverband Mechernich bietet drei geführte Wanderungen im Mai -
Treffpunkt am Bahnhof, Pauschale für Fahrgemeinschaften

Fahrt ab dem Parkplatz „Bahn-
hofsberg“ um 9.45 Uhr werden
vier Euro Mitfahrer-Kosten-
pauschale berechnet.
Darauf folgt eine fünf Kilometer
lange Wanderung vom Wander-
parkplatz „Kuttenberg“ zu den
Eschweiler Kalktriften am Mitt-
woch, 8. Mai, mit Wanderführer
Horst Müller. Treffpunkt ist wieder
um 9.45 Uhr am „Bahnhofsberg“,
mitfahren kann man für zwei
Euro.
Von der „Ahekapelle“ durchs
Naturschutzgebiet „Genfbachtal“
führt die Route schließlich am
Mittwoch, 22. Mai. Mit Wan-
derführer Alex Halm geht´s hier

MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Insgesamt 20
Kilometer an geführten Wande-
rungen bietet der „Eifelverein
Mechernich“ im Mai an. Hierzu
lädt der „Eifelvereins“-Vorsitzen-
de am Bleiberg, Horst Müller,
herzlich ein. Treffpunkt zu allen
Wanderungen ist der „Park+Ride-
Parkplatz Bahnhofsberg“, rechts
neben dem Bahnhof Mechernich.
Los geht´s am Sonntag, 5. Mai,
mit der „EifelSchleife Zwischen
Ville und Eifel“ von Weilerswist
zum „Swister Turm“. Diese ist
rund 10 Kilometer lang. Betreut
wird man von den Wanderführern
Michaele Salmon und Patrick
Bungart. Für die gemeinsame

Insgesamt 20 Kilometer an geführten Wanderungen bietet derInsgesamt 20 Kilometer an geführten Wanderungen bietet derInsgesamt 20 Kilometer an geführten Wanderungen bietet derInsgesamt 20 Kilometer an geführten Wanderungen bietet derInsgesamt 20 Kilometer an geführten Wanderungen bietet der
„Eifelverein Mechernich“ im Mai an.„Eifelverein Mechernich“ im Mai an.„Eifelverein Mechernich“ im Mai an.„Eifelverein Mechernich“ im Mai an.„Eifelverein Mechernich“ im Mai an.
Symbolbild: Ruth Weitz/pixabay/pp/Agentur ProfiPressSymbolbild: Ruth Weitz/pixabay/pp/Agentur ProfiPressSymbolbild: Ruth Weitz/pixabay/pp/Agentur ProfiPressSymbolbild: Ruth Weitz/pixabay/pp/Agentur ProfiPressSymbolbild: Ruth Weitz/pixabay/pp/Agentur ProfiPress

GdG der Kath. Kirchengemeinden Mechernich
Gottesdienste
Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
18 Uhr - Floisdorf Messfeier
18 Uhr - Roggendorf Messfeier
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
13.30 Uhr - Floisdorf Trauung
17 Uhr - Communio in Christo
Messfeier in der Hauskapelle
17.30 Uhr - Eiserfey
Wortgottesfeier
17.30 Uhr - Nöthen Gottesdienst
von u. mit Jugendlichen
19 Uhr - Strempt Messfeier
19 Uhr - Glehn Messfeier
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
9 Uhr - Eicks Messfeier
9.15 Uhr - Holzheim
Wortgottesfeier
9.15 Uhr - Kallmuth Messfeier
9.15 Uhr - Krankenhaus
Wortgottesfeier
9.30 Uhr - Breitenbenden
Wortgottesdienst
10 Uhr - Communio in Christo

Messfeier in der Hauskapelle
10.30 Uhr - Bleibuir Messfeier
10.45 Uhr - Mechernich Messfeier
Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
18 Uhr - Eicks Messfeier
Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
8 Uhr - Bleibuir Messfeier
9 Uhr - Mechernich Messfeier
Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
18 Uhr - Kolvenbach Messfeier
18 Uhr - Voißel Messfeier
19 Uhr - Weyer Vorabendmesse
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
9.15 Uhr - Harzheim Messfeier
Christi Himmelfahrt
10 Uhr - Eicks Messfeier an der
Waldkapelle anschl. Prozession
zur Pfarrkirche mit sakramen-
talem Abschlusssegen
10 Uhr - Communio in Christo
Messfeier in der Hauskapelle
10.45 Uhr - Mechernich Messfeier

mit Matthiasburderschaft Süch-
teln
Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
18 Uhr - Bergheim Messfeier
18 Uhr - Berg Messfeier
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
11 Uhr - Glehn Dankmesse
Goldene Hochzeit
17 Uhr - Communio in Christo
Messfeier in der Hauskapelle
17.30 Uhr - Nöthen Messfeier
19 Uhr - Vussem Messfeier
19 Uhr - Weyer Messfeier
19 Uhr - Berg Messfeier
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
9 Uhr - Floisdorf Messfeier
9.15 Uhr - Harzheim
Wortgottesfeier
9.15 Uhr - Kallmuth Messfeier
9.15 Uhr - Krankenhaus Messfeier
9.30 Uhr - Breitenbenden
Wortgottesdienst
10 Uhr - Communio in Christo

Messfeier in der Hauskapelle
10.30 Uhr - Bleibuir Messfeier
10.45 Uhr - Mechernich Messfeier
12 Uhr - Mechernich Tauffeier
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
18 Uhr - Hostel Messfeier
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
8 Uhr - Bleibuir Messfeier
9 Uhr - Mechernich Messfeier
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
9 Uhr - Weyer Messfeier
9.20 Uhr - Mechernich
Gesamtschulgottesdienst 5. Kl.
18 Uhr - Strempt Messfeier
18 Uhr - Schützendorf Messfeier
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
9 Uhr - Holzheim Messfeier
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
9.30 Uhr - Mechernich
Gottesdienst
Gymansium in der Alten Kirche
18 Uhr - Floisdorf Messfeier
18 Uhr - Roggendorf Messfeier

fünf Kilometer durch die Natur.
Treffen ist hier um 14 Uhr am
Parkplatz „Bahnhofsberg“, die
Mitnahmegebühr beträgt drei
Euro.
Alle Fahrten werden mit privaten
PKW durchgeführt. „Bitte die

Mitfahrer-Kostenpauschale vor
Fahrtantritt an die Fahrzeugführer
zahlen“, so Horst Müller: „Diese
Pauschale - mindestens zwei Euro
- richtet sich nach den zu
fahrenden Kilometern.“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Bims gegen „Bums“
Mit massivem Mauerwerk aus Leichtbeton
störenden Lärm ausschließen
Mindestens jeder fünfte Europäer
wird täglich mit Lärm konfrontiert,
der als gesundheitsschädlich gilt.
Dies geht aus einem Bericht der
Europäischen Umweltagentur
(EUA) hervor. Vor allem Straßen-,
Bahn- und Flugverkehr verhindern
ruhiges Wohnen - insbesondere
in städtischen Lagen. Hier sind
mehr als die Hälfte der Bewohner
rund um die Uhr einem Straßen-
pegel von 55 Dezibel oder höher
ausgesetzt. Als Konsequenz leiden
viele unter schweren Schlafstö-
rungen. Laut Angabe der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO)
kann eine langfristige Lärmbelas-
tung nachweislich zu tödlichen
Herzerkrankungen führen. Im All-
tag lassen sich viele Geräusch-
kulissen zwar nicht vermeiden,
doch eine geeignete Gebäude-
hülle kann zumindest in den
eigenen vier Wänden die nötige
Ruhe schaffen.
Leichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhiges
WohnenWohnenWohnenWohnenWohnen
Wer neu baut, sollte daher bereits
bei der Planung des Eigenheimes
auf den notwendigen Schallschutz
achten. Experten empfehlen zu
diesem Zweck den Einsatz mas-
siven Mauerwerks aus Leicht-
beton, um störenden Lärm dauer-
haft und wirksam auszuschließen.
„Leichtbetonsteine enthalten
porige Zuschläge wie Bims oder
Blähton. Diese sorgen für winzige
Lufteinschlüsse, die den Baustoff

leichter machen und einen effek-
tiven Schallschutz bewirken“,
erklärt Diplom-Ingenieur Andreas
Krechting vom Hersteller KLB
Klimaleichtblock (Andernach). Der
Grund: Leichtbetonsteine gelten
aufgrund ihrer Massivität und
porösen Beschaffenheit als regel-
rechte „Schallschlucker“, weil sie
die Übertragung von Schallwellen
wirksam reduzieren können.
Kostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund um
den Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutz
Dank ihrer Beschaffenheit bieten
Mauersteine aus Bims einen
besonderen Vorteil: „Leichtbeton-
steine punkten im Vergleich zu
anderen Mauerwerkskonstruk-
tionen bei identischer Wanddicke
und Rohdichteklasse sogar mit
einem Zwei-Dezibel-Bonus in der
Normung“, ergänzt Krechting. Mit
diesen Werten in den eigenen
Wänden sind Bewohner jederzeit,
egal ob im Ein- oder Mehrfamilien-
haus, rundum vor Geräuschen aus
Nebenzimmern und benachbarten
Wohnungen geschützt.
Ausführliche Informationen finden
Interessierte in der kürzlich
aktualisierten, kostenfreien Bro-
schüre „Massives Plus an
Schallschutz“. Diese steht etwa
unter
www.klb-klimaleichtblock.de
in der Rubrik „Download“ bereit
oder kann telefonisch unter
02632-25770 angefordert werden.
(djd)
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Barrierefrei von Anfang an
So plant man das Eigenheim für ein selbstbestimmtes Leben
in jeder Lage

Eltern und Kinder sowie eine
altersgerechte Vorplanung müs-
sen aber nicht im Widerspruch
stehen. „Bereits bei der Haus-
planung sollte man auf die
Anpassungsfähigkeit des Ge-
bäudes achten“, rät Erik Stange,
Pressesprecher bei dem Ver-
braucherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Küche und Bad lieber etwasKüche und Bad lieber etwasKüche und Bad lieber etwasKüche und Bad lieber etwasKüche und Bad lieber etwas
großzügiger planengroßzügiger planengroßzügiger planengroßzügiger planengroßzügiger planen
Wichtige Funktionsräume für ein
selbstbestimmtes Leben sind
Küche und Bad. „Sie sollten
deshalb besser großzügig und mit
ausreichenden Bewegungsflächen
geplant werden“, so die
Empfehlung von Stange. Umge-

staltungen zur Anpassung an
körperliche Einschränkungen,
etwa am Waschtisch im Bad oder
am Arbeitstresen in der Küche,
sind dann später einmal leichter
möglich. Ebenfalls nicht zu eng
ausgelegt werden sollten Treppen
und Flure, damit sie die Bewe-
gungsfreiheit nicht einschränken.
Beim Zugang zum Haus rät Stange
zu einer ebenerdig erreichbaren
Eingangstür, die nicht erst im Alter,
sondern auch für Kinderwagen die
komfortablere Variante darstellt.
Wo das nicht möglich ist, lassen
sich Höhenunterschiede durch
Rampen statt Treppenstufen
überwinden. „Idealerweise legt
man die Räume im Haus so an,
dass eine oder zwei Personen im
Alter auch alle wichtigen Bereiche
- Wohnen, Schlafen, Körperpflege
und Essen - auf einer Ebene

Wer in jüngeren Jahren ein
eigenes Haus baut, denkt eher an
die Familienplanung als an
Barrierefreiheit. Komfort für

Wer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei den
Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechteHauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechteHauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechteHauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechteHauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechte
Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-SchutzbundBedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-SchutzbundBedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-SchutzbundBedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-SchutzbundBedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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unterbringen können“, so Stange.
„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in
der Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nicht
Zu Vorsicht rät der BSB, wenn in
Angebotsbeschreibungen für ein
Haus Schlagworte wie „barriere-
frei“, „altersgerecht“ oder „roll-
stuhlgerecht“ auftauchen. Die
Begriffe sind nicht gesetzlich de-
finiert und beschreiben keine
verbindlichen Standards. „Es
kommt immer auf die konkret in
der Baubeschreibung genannten
Details und Beschreibungen an“,
erklärt Stange. Wer auf Nummer
sicher gehen möchte, holt sich zur
Prüfung der Baubeschreibung

Eine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht es
einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Komforteinfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Komforteinfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Komforteinfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Komforteinfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Komfort
vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundvorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundvorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundvorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundvorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

schon vor Abschluss eines
Bauvertrags Sachverständigenrat,
zum Beispiel bei einem unab-
hängigen Bauherrenberater des
BSB. Unter www.bsb-ev.de gibt es
dazu Adressen und viele weitere
Infos. Der Berater kann die
Bauherren dabei unterstützen,
barrierefreien Komfort sinnvoll
vorauszuplanen. Zudem bietet er
eine baubegleitende Qualitäts-
kontrolle während der Bauphase
bis zur Bauabnahme an. Im Zuge
mehrerer Kontrollen überprüft er
dabei, ob die Arbeiten am neuen
Haus mängelfrei und vertrags-
gerecht ausgeführt werden. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.05.2024 um 10 Uhr10.05.2024 um 10 Uhr10.05.2024 um 10 Uhr10.05.2024 um 10 Uhr10.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Termine
frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe,
Trachten, Fotoapparate, Kristall, Näh-
/Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen
Vorlage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN
Modelleisenbahn, alt und neu, ferner
WIKING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere,
Ausweise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles
anbieten unter: Tel. 0177/8695521

VVVVVerererererpachten/Ppachten/Ppachten/Ppachten/Ppachten/Pachtenachtenachtenachtenachten
Kleingarten gesuchtKleingarten gesuchtKleingarten gesuchtKleingarten gesuchtKleingarten gesucht

zum privaten Obst-/Gemüseanbau
suchen wir eine kleine Gartenparzelle
in Nideggen. 0151/52527265
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Das Fundament muss stimmen
Solide Ausbildung für Bestatter
Bestatter fühlen sich als Experten
im Umgang mit dem Tod dem
deutschen Handwerk besonders
verbunden. Um die hohe Qualität
der Ausbildung zu gewährleisten,
fordert der Bundesverband Deut-
scher Bestatter e.V. (BDB) daher
Mindeststandards beim Zugang
zum Bestatterberuf
(www.bestatter.de).
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr
haben gut 200 junge Männer und
Frauen die Ausbildung zur
Bestattungsfachkraft begonnen.
Anders als in anderen Branchen
gibt es für Bestattungsunter-
nehmer keine Probleme, Auszu-
bildende zu finden. Im Rahmen
der dreijährigen Ausbildung ler-
nen sie zum Teil ganz unter-
schiedliche Bestattungsunter-
nehmen kennen, besuchen die
Berufsschule und werden schließ-
lich auch im Bundesausbildungs-
zentrum der Bestatter im unter-
fränkischen Münnerstadt aktiv.
Vielfältige Fähigkeiten undVielfältige Fähigkeiten undVielfältige Fähigkeiten undVielfältige Fähigkeiten undVielfältige Fähigkeiten und
Empathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragt
Wer den Bestatterberuf anstrebt,
bringt idealerweise Fähigkeiten
mit, die ihm bei den täglichen
Herausforderungen eine wertvolle
Stütze sind. Neben handwerk-
lichem Geschick ist vor allem
menschliche und trauerpsycholo-
gische Kompetenz wichtig für die
Beratung und Begleitung trauern-
der Angehöriger. Die Ausbildung
umfasst Kenntnisse spezieller Be-
stattungsdienstleistungen, der
hygienischen Versorgung Verstor-
bener, der rechtlichen Rahmen-
bedingungen sowie kaufmän-
nische Aspekte.
Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heute
nicht mehr nur eine einfache
Bestattung, bei der der Verkauf
eines Sarges im Mittelpunkt
steht. Vielmehr werden von einem
Bestatter umfassende Dienstleis-
tungen in den Bereichen Bera-
tung, Betreuung und Organisation
sowie detaillierte Kenntnisse
rechtlicher, sozialer und fachlicher
Belange rund um Tod, Trauer und
Bestattung erwartet. Vor allem
durch die Zuwanderung von
Menschen anderer Kulturen
brauchen Bestatter heute viel

kulturelles, religiöses und rituel-
les Hintergrundwissen. „Diese
Verbindung zwischen Handwerk,
Kultur und vielseitiger Dienst-
leistung macht den Reiz des
Bestattungsberufes aus“, betont
Stephan Neuser, Generalsekretär
des BDB.
Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildung amortbildung amortbildung amortbildung amortbildung am
Puls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der Zeit
Wer heute die Ausbildung zur
Bestattungsfachkraft erfolgreich
durchläuft, kann sicher sein, den
Anforderungen des Bestatterbe-
rufs auch morgen gewachsen zu
sein. Berufsbegleitende Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen sind
weitere Garanten für die Quali-
tätssicherung im Bestattungs-
gewerbe. (akz-o) Das Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-oDas Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-oDas Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-oDas Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-oDas Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-o
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MEISTER DER ELEMENTE – ausgezeichnetes Handwerk

Neues Bad,

neue Heizung, 

neues Wohlgefühl

PITZEN – MEISTER DER ELEMENTE
Im Weidenpützgarten 15

53894 Mechernich-Kommern

Telefon: 02443. 7441
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